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Zuerst an Nikolaus, aber auch um 
Weihnachten herum, machen sie 
sich immer wieder bemerkbar: 
Nüsse. Wir fi nden sie als Nikolaus-
gabe in Stiefeln, als Beilage neben 
Plätzchen auf dem Esstisch oder 
auch als Deko in Wohnungen oder 
weihnachtlichen Werbebroschü-
ren. Meistens handelt es sich da-
bei um Erdnüsse oder Walnüsse. 
Aber warum eigentlich? Was hat 
Weihnachten mit Nüssen zu tun? 
Es gibt tatsächlich einige Erklä-
rungen dafür: Nüsse haben auch 
in früheren Zeiten den Winter gut 
überstanden und waren somit ein 
leicht transportierbares und gut la-
gerbares Lebensmittel gerade auch 
zur Weihnachtszeit. Angeblich war 
etwa der Haselnussstrauch sogar 
eine der ersten Pfl anzen, die nach 
der letzten Eiszeit wieder gewach-
sen ist und den Menschen ernährt 
hat – dadurch hat sich die Nuss 
vielleicht positiv ins kulturelle Ge-
dächtnis eingeprägt und auch die 

Verknüpfung mit dem Winter blieb 
bestehen. Und woher nun die Ver-
bindung explizit zu Weihnachten? 
In der Antike galt die Walnuss als 
Fruchtbarkeitssymbol: Auf römi-
schen und griechischen Hoch-
zeitsfeiern wurde sie im Gemach 
des Brautpaares verstreut in der 
Hoffnung auf Geburten vieler Kin-
der. Als so ein Fruchtbarkeits- und 
Geburtssymbol könnte sich die 
Nuss irgendwann den Weg zum 
Fest der größten Geburt gebahnt 
haben: der Geburt von Jesus an 
Weihnachten.
Jesus und die Nuss – nun wahr-
lich keine Verbindung, die einem 
wohl regelmäßig unterkommt. Für 
manch einen ist diese Sache mit 
Jesus tatsächlich eine Nuss, näm-
lich eine ‚harte Nuss‘, die man nur 
schwer knacken kann: Was soll ich 
mit Jesus und der Weihnachtsbot-
schaft anfangen? Was soll das al-
les mit Bethlehem, den Engeln, der 
Krippe? 

Der Zugang dazu ist je nach dem 
wirklich nicht leicht, kann sich wie 
ein Kauen auf einer ‚harten Scha-
le‘ anfühlen, die ihren genießbaren 
Kern nicht (sofort) freigibt. Aber 
warum es nicht versuchen? War-
um nicht gewisser Vorurteile oder 
schlechter Erfahrungen zum Trotz 
es einmal – oder mal wieder – ver-
suchen: Sich der ‚harten Nuss‘, die 
uns die Weihnachtszeit mit ihren 
Symbolen, Gebräuchen, aber be-
sonders mit ihrer Botschaft von 
Jesus anbietet, annehmen und 
versuchen zu knacken? Was sich 
da wohl unter der Schale verbirgt?

Wir von der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden (ACG) 
Bruchsal, in der viele katholische, 
evangelische, orthodoxe und frei-
kirchliche Gemeinden mitarbeiten, 
grüßen Sie ganz herzlich und wün-
schen Ihnen und Ihren Familien ein 
gesegnetes Weihnachtsfest!

Frohe Weihnachten
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 
2023 - Genießen Sie die etwas ruhigeren Tage rund um den Jahreswechsel. 
Auch wir machen eine kurze Winterpause bis zum Erscheinen des nächsten Amts-
blattes am 12. Januar 2023. Redaktionsschluss hierfür ist Montag, 9. Januar 2023, 
10 Uhr.

Das Presseteam der Stadt Bruchsal
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Thomas Stil, 
Pastoraler Mitarbeiter
Evangelisch-methodistische Kirche

Weihnachten und die Nu� 
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Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
ein bewegtes Jahr nähert sich seinem 
Ende. Gefühlt befinden wir uns seit über 
zwei Jahren in einem permanenten Kri-
senmodus. Auf die noch nicht beendete 
Corona-Pandemie folgte im Februar schon 

die nächste Krise - mit dem Krieg, der bis 
heute in der Ukraine tobt. Die Auswirkun-
gen dieses Krieges und die damit einher-
gehende Veränderung der Weltlage sind 
auch in Bruchsal spürbar – durch massiv 
gestiegene Energiepreise, durch gestiege-
ne Lebenshaltungskosten und durch eine 
große Zahl an geflüchteten Ukrainer/-in-
nen, die nach Bruchsal kommen. Die He-
rausforderungen sind angesichts dieser 
aktuellen Lage vielschichtig und führen 
– verständlicherweise – zu einer großen 
Verunsicherung. Dieser müssen wir mit 
einer neuen Ernsthaftigkeit begegnen. 
Nur so können wir einer Spaltung unserer 
Gesellschaft entgegenwirken. Zusammen-
halt, Solidarität und eine hohe Resilienzfä-
higkeit sowohl des Einzelnen als auch der 
Gesellschaft sind mehr denn je gefragt.  
Die Zeit zwischen den Jahren ist die Zeit 
des Innehaltens. Nutzen Sie diese Zeit, um 
das, was Sie haben wieder mehr zu schät-
zen, um bewussten Verzicht zu üben und 
Altbekanntes wieder neu zu entdecken. Es 
sind die kleinen Schritte, die uns stärken 
und uns mit Zuversicht in die Zukunft bli-
cken lassen.  
Die Zeit vor dem Jahreswechsel ist aber 
auch die Zeit Danke zu sagen: All jenen 
Menschen, die sich in diesem Jahr mit ih-
rem ehrenamtlichen Engagement für und 

in der Gesellschaft eingebracht haben. 
Und alle jenen, die sich an Ihrem Arbeits-
platz weit über das normale Maß hinaus 
engagiert haben, um anderen Menschen 
zu helfen und ihnen Sicherheit zu vermit-
teln. Wenn wir füreinander einstehen, den 
anderen mit Respekt und Achtung behan-
deln, unabhängig von seiner Herkunft, sei-
nes Glaubens und seiner Neigung, wenn 
wir uns solidarisch zeigen mit den Schwa-
chen in unserer Gesellschaft werden wir 
gemeinsam einen Umgang mit den zahlrei-
chen Krisen finden. Davon bin ich zutiefst 
überzeugt. In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen, Ihrer Familie und Ihren Freunden ein 
besinnliches, friedliches Weihnachtsfest, 
das Sie zur Ruhe kommen lässt. Ich selbst 
werde die Tage rund um Weihnachten 
und den Jahreswechsel für eine Auszeit 
nutzen, um Kraft zu tanken für die großen 
Aufgaben, die 2023 vor uns liegen. Für das 
neue Jahr wünsche ich Ihnen einen guten 
Start und freue mich auf die Begegnungen 
mit Ihnen bei den zahlreichen Veranstal-
tungen, die sicherlich stattfinden werden. 

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Im Anschluss an den Weihnachtsmarkt Bruchsal findet erstmalig dieses Jahr ein Winter-
markt statt. Die Stände sind bis zum 5. Januar 2023 geöffnet. Der Wintermarkt lädt ein 
– ab 27. bis 31. Dezember 2022 und vom 1. bis 5. Januar 2023 – die köstlichen Angebote 
des Marktes weiterhin zu genießen. An den Öffnungszeiten ändert sich nichts. Sie sind 
von Sonntag bis Donnerstag ab 11.45 Uhr bis 20 Uhr. Am Freitag und Samstag ist der 
Markt bis 21 Uhr geöffnet. Foto: Thorsten Wisser

Besinnliche Beleuchtung 
auf dem Michaelsberg
Pünktlich zu den Weihnachtsfeiertagen 
ist die Erneuerung der Beleuchtung an 
der Michaelsberg-Kapelle abgeschlos-
sen. 
Von Heiligabend an bis einschließ-
lich zum zweiten Weihnachtsfeiertag 
sorgen zwei neue energiesparende 
LED-Leuchten für eine besinnliche 
Stimmung auf dem beliebten Aus-
sichtspunkt und lassen die Kapelle in 
einem weihnachtlichen Glanz erstrah-
len. 
Die kurzzeitige Weihnachts-Anstrah-
lung stellt eine Ausnahme der seitens 
der Bundesregierung erlassenen „Ver-
ordnung zur Sicherung der Energie-
versorgung über kurzfristig wirksame 
Maßnahmen“ dar. Diese erlaubt bis auf 
weiteres keine öffentliche Beleuchtung 
von Kirchen über die Weihnachtsfeier-
tage hinaus.

Der Wintermarkt kommt bis 5. Januar

Foto: Tatyana/iStock/Getty Images Plus
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Widerspruch gegen Melderegisterauskünfte in besonderen Fällen
1. Widerspruch gegen die Übermittlung von 

Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. 
bei Wahlen und Abstimmungen 

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldege-
setz (BMG) in der seit 1. November 2015 
geltenden Fassung darf die Meldebehör-
de Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahl-vorschlägen im Zusam-
menhang mit Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher und kommunaler Ebene in 
den sechs der Wahl oder Abstimmung vo-
rangehenden Monaten Auskunft aus dem 
Melderegister über die in § 44 Absatz 1 
Satz 1 bezeichneten Daten von Gruppen 
von Wahlberechtigten erteilen, soweit für 
deren Zusammensetzung das Lebensal-
ter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der 
die Daten übermittelt werden, darf diese 
nur für die Werbung bei einer Wahl oder 
Abstimmung verwenden und hat sie spä-
testens einen Monat nach der Wahl oder 
Abstimmung zu löschen oder zu vernich-
ten. 
Die betroffene Person hat nach § 50 Ab-
satz 5 Bundesmeldegesetz (BMG) das 
Recht, der Übermittlung ihrer Daten nach 
den Absätzen 1 bis 3 zu widersprechen. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Wider-
ruf.

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an das Bundesamt für das Perso-
nalmanagement der Bundeswehr

Nach § 58b des Soldatengesetzes können 
sich Frauen und Männer, die Deutsche im 
Sinne des Grundgesetzes sind, verpflich-
ten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, so-
fern sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck 
der Übersendung von Informationsmate-
rial übermitteln die Meldebehörden dem 
Bundesamt für das Personalmanagement 
der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 
Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis 
zum 31. März folgende Daten zu Perso-
nen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im nächsten Jahr volljährig werden: 
Familiennamen, Vornamen und die ge-
genwärtige Anschrift. 
Die betroffenen Personen, deren Daten 
übermittelt werden, haben das Recht, der 

Daten-übermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Wider-
ruf.

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an eine öffentlich-rechtliche Reli-
gionsgesellschaft

Die Meldebehörde übermittelt die in § 
42 Bundesmeldegesetz (BMG), § 6 des 
baden-württembergischen Ausführungs-
gesetzes zum Bundesmeldegesetz und § 
18 Meldeverordnung aufgeführten Daten 
der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft an die betreffenden 
Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die 
Familienangehörigen (Ehegatten, min-
derjährige Kinder und die Eltern von min-
derjährigen Kindern), die nicht derselben 
oder keiner öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgesellschaft angehören. Die Daten-
übermittlung umfasst zum Beispiel Anga-
ben zu Vor- und Familiennamen, früheren 
Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, 
Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 
42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der 
Daten-übermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenüber-
mittlung verhindert nicht die Übermittlung 
von Daten, die für Zwecke des Steuerer-
hebungsrechts benötigt werden. Diese 
Zweckbindung wird der öffentlich-recht-
lichen Gesellschaft als Datenempfänger 
bei der Übermittlung mitgeteilt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass von Alters- oder Ehe-
jubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermitt-
lung an das Staatsministerium 

Verlangen Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk Auskunft aus dem Melderegis-
ter über Alters- oder Ehejubiläen von Ein-
wohnern, darf die Meldebehörde nach § 
50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Auskunft erteilen über Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie 
Datum und Art des Jubiläums. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, je-
der fünfte weitere Geburtstag und ab dem 

100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes 
folgende Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hi-
naus gemäß § 12 der Meldeverordnung 
dem Staatsministerium zur Ehrung von 
Alters- und Ehejubilaren durch den Minis-
terpräsidenten Daten der Jubilarinnen und 
Jubilare aus dem Melderegister. Davon 
umfasst sind zum Beispiel der Familien-
name, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, 
die Anschrift sowie das Datum und die Art 
des Jubiläums. 
Die betroffenen Personen, deren Daten 
übermittelt werden, haben das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

5. Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an Adressbuchverlage 

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Ab-
satz 3 Bundesmeldegesetz (BMG) Ad-
ress-buchverlagen zu allen Einwohnern, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben, 
Auskunft erteilen über den Familienna-
men, Vornamen, Doktorgrad und derzeiti-
ge Anschriften. 
Die übermittelten Daten dürfen nur für die 
Herausgabe von Adressbüchern (Adres-
senver-zeichnisse in Buchform) verwen-
det werden. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf.
Wer von diesen Widerspruchsrechten Ge-
brauch machen will, wird gebeten, dies 
der Stadtverwaltung Bruchsal, Bürgerbüro 
(Meldebe hörde) -, Rathaus am Otto-Op-
penheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 
5, schriftlich mitzuteilen.
Der Widerspruch kann auch bei allen Ver-
waltungsstellen und der Info-Zentrale im 
Rathaus am Marktplatz, Kaiserstr. 66 ab-
gegeben werden.
Ein erneuter Antrag ist nicht erforderlich, 
wenn bereits von den Widerspruchsrech-
ten Gebrauch gemacht wurde.

Bruchsal, 30.09.2022

Bürgeramt
Abt. I Bürgerservice und Wahlen
Meldebehörde
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Dragonerweg“,  

Gemarkung Bruchsal
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Dragonerweg“,  
Gemarkung Bruchsal

Hier: Offenlage
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 20.12.2022 die Beteiligung der Öffentlichkeit und der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. §§ 3 Abs. 2 
und 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Ziel und Zweck der Planung ist die Errichtung eines Mehrfamilien-
hauses mit bis zu 20 Wohnungen und Laubengangerschließung, 
sowie den hierfür erforderlichen Stellplätzen. Das geplante Gebäude 
schließt eine Lücke in der Bebauung entlang des Schattengrabens 
und entspricht somit dem Ziel der Innenentwicklung.
Das Plangebiet hat eine Fläche von ca. 2.183m² und wird begrenzt:
• Im Norden durch das Grundstück Schattengraben 6 (Flst. Nr. 

2460/1)
• Im Osten durch den Weg „Schattengraben“
• Im Süden durch den Dragonerweg
• Im Westen durch die Grundstücke Kasernenstraße 23-31 (Flst. Nr. 

2462/1, 2462/2, 2463/2, 2463/1 und 2464)
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen:

Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplansund der örtli-
chen Bauvorschriften mit Begründung liegen in der Zeit vom

Montag, den 2. Januar 2023 bis einschließlich Freitag,  
den 3. Februar 2023

beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Raum 
B 024, während der Dienststunden:

Montag 8.00 Uhr – 16.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 8.00 Uhr – 13.00 Uhr
Donnerstag 8.00 Uhr – 17.00 Uhr

öffentlich aus.
Die Unterlagen können auch auf der Internetseite der Stadt Bruchsal-
www.bruchsal.de eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können Anregungen und Stellungnah-
men vorgebracht werden. Sie können mündlich oder schriftlich mit-
geteilt oder zur Niederschrift gegeben werden. Darüber hinaus kön-
nen die Stellungnahmen auch per Post (Stadtplanungsamt Bruchsal, 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal) oder E-Mail (stadtpla-
nungsamt@bruchsal.de) eingereicht werden.
Gemäß § 4a (6) BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnah-
men, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig 
abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über den Bauleit-
plan unberücksichtigt bleiben können.
Es wird darauf hingewiesen, dass der vorhabenbezogene Bebau-
ungsplan als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß §13a 
BauGB aufgestellt wird. Gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3 
Satz 1 wird von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4, von dem Um-

weltbericht nach § 2a, von der Angabe nach §3Abs. 2, Satz 2, welche 
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von der 
zusammenfassenden Erklärung nach § 6 Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 
4 BauGB abgesehen; § 4c BauGB ist nicht anzuwenden.
Bruchsal, den 21.12.2022

gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Bekanntmachung
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Kurpfalzstr. 6 und Kantstr. 42“,

Gemarkung Helmsheim
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes „Kurpfalzstr. 6 und Kantstr. 42“,

Gemarkung Helmsheim
Hier: Satzungsbeschluss

Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 20.12.2022
1. den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Kurpfalzstr. 6 und 

Kantstr. 42“, Gemarkung Helmsheim gemäß § 10 Baugesetz-
buch (BauGB) und § 4 Gemeindeordnung (GemO) und

2. die örtlichen Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbe-
reich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Kurpfalzstr. 6 
und Kantstr. 42“, Gemarkung Helmsheim gemäß § 74 Landes-
bauordnung (LBO) und § 4 Gemeindeordnung (GemO)

jeweils als Satzung beschlossen.
Mit dieser Bekanntmachung treten der vorhabenbezogene Bebau-
ungsplan und die örtlichen Bauvorschriften in Kraft.
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan mit Begründung und die 
örtlichen Bauvorschriften können beim Bürgermeisteramt der Stadt 
Bruchsal im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenhei-
mer-Platz 5, Erdgeschoss, Zimmer B 026, während der Dienststun-
den von jedermann eingesehen werden. Über den Inhalt wird auf 
Verlangen Auskunft erteilt.
Der in Kraft getretene vorhabenbezogene Bebauungsplan samt ört-
licher Bauvorschriften ist mit der Begründung zudem auf der Home-
page der Stadt Bruchsal abrufbar.
Ziel und Zweck der Planung ist die Realisierung eines Bäckerei-Ca-
fé sowie die maßvolle Deckung des Wohnraumbedarfs im Ortsteil 
Helmsheim durch Reihenhäuser.
Der räumliche Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes ist wie folgt umgrenzt:
• im Norden durch die Kantstraße (Flst. 4715)
• im Osten durch das Grundstück (Flst. 4700)
• im Süden durch die Kurpfalzstraße (Flst. 16)
• im Westen durch private Wohngrundstücke (Flst. 429/3, Kantstr. 40 
und Flst. 4702, Kurpfalzstr. 8)
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen.

Abb. 1
Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)
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Gemäß § 215 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
1. eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verlet-

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs.2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges

4. eine nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich oder elektronisch gegenüber der 
Stadt Bruchsal unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg wird dar-
auf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses 
Gesetzes zu Stande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen gelten. Dies 
gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 
1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder 
elektronisch geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann die-
se Verletzung geltend machen.
Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 
3 Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches hingewiesen. 
Dies betrifft die Entschädigungen von durch Festsetzungen des Be-
bauungsplanes oder durch seine Durchführung eintretenden Vermö-
gensnachteilen gemäß §§ 39-42 BauGB sowie die Fälligkeit und das 
Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche bei nicht frist-
gemäßer Geltendmachung.
Bruchsal, den 21.12.2022

gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Bekanntmachung
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“
Aufgrund der §§ 5, 6 und 21 des Gesetzes über die kommuna-
le Zusammenarbeit (GKZ) vom 16.09.1974, zuletzt geändert am 
17.06.2020, hat die Verbandsversammlung am 12.12.2022 folgende

SATZUNG
zur Änderung der Verbandssatzung vom 15.12.1993,

in der Fassung vom 06.12.2006
beschlossen:

§ 1
§ 3 der Verbandssatzung wird um folgenden Absatz ergänzt:
§ 3 Aufgaben des Zweckverbandes
(6) Der Zweckverband erhebt für die Stadt Stutensee und den Stadt-
teil Büchenau der Stadt Bruchsal die Abwassergebühren. Für die 
Übernahme dieser Aufgabe erhält der Zweckverband einen Kosten-
ersatz.

§ 2
§ 10 der Verbandssatzung erhält folgende Neufassung:
§ 10 Zuständigkeit der Verbandsversammlung und Geschäftsgang
(1) Die Verbandsversammlung ist das Hauptorgan des Zweckver-
bandes. Sie beschließt über:
 1.  Änderung der Verbandssatzung (§ 17 Abs. 1), Erlaß, Änderung 

und Aufhebung sonstiger Satzungen (§ 17 Abs. 2),
 2.  Aufnahme weiterer Verbandsmitglieder (§§ 7 und 17 Abs. 1), 

Ausscheiden von Verbandsmitgliedern (§ 18) und Auflösung des 
Verbandes (§ 19) sowie Zusammenschluss mit einem anderen 
Wasserversorgungsunternehmen,

 3.  Wahl des Verbandsvorsitzenden und seines Stellvertreters (§ 11 
Abs.1 u.2), ferner Festsetzung der Aufwandsentschädigungen, 
Tagegelder und Reisekosten (§ 13),

 4. Personalangelegenheiten nach näherer Regelung des § 12,
 5. Festsetzung des Stammkapitals (§ 4),

 6.  Feststellung und Änderung des Wirtschaftsplanes sowie Fest-
setzung der Finanzund Betriebskostenumlage sowie der Til-
gungsumlage (§§ 14 Abs. 1 und 2 und 15),

 7.  Feststellung des Jahresabschlusses und des Jahresberichts so-
wie Entlastung des Verbandsvorsitzenden,

 8.  Wesentliche Erweiterungen oder Einschränkungen des Betriebs  
(§ 2), Überlassung von Betriebsanlagen an Dritte, Beitritt zu Ver-
bänden und Beteiligung an wirtschaftlichen Unternehmen,

 9.  Ausführung von Vorhaben des Vermögensplans und Anerken-
nung der Schlussabrechnung, wenn die Gesamtkosten des Vor-
habens 100.000,00 € übersteigen, 10.
Erwerb, Veräußerung und dingliche Belastung von Grundstücken 
und grundstücksgleichen Rechten,

11.  Abschluß von Wasserlieferungsverträgen mit Gemeinden, 
Zweckverbänden und Behörden, die nicht Verbandsmitglieder 
sind (§ 3 Abs. 1),

12.  Alle sonstigen Angelegenheiten, die für den Zweckverband von 
erheblicher wirtschaftlicher Bedeutung sind.

§ 3
§ 11 Absatz 4 der Verbandssatzung erhält folgende Neufassung:
§ 11 Verbandsvorsitzender
(4)  Dem Verbandsvorsitzenden wird folgende Aufgabe zur Erledi-

gung dauernd übertragen:
1. Stundung von Forderungen im Einzelfall

bis zu 3 Monaten in unbeschränkter Höhe
bis zu 6 Monaten und bis zu einem Höchstbetrag von 15.000,00 
€,

2.  Die Aufnahme der im Liquiditätsplan vorgesehenen Kredite im 
Rahmen der Kreditermächtigungen und die Umschuldung von 
Krediten.

§ 4
Inkrafttreten

Diese Satzung zur Änderung der Verbandssatzung tritt am 
01.01.2023 in Kraft.
Stutensee, den 12.12.2022

gez. Petra Becker
Verbandsvorsitzende

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO erlassener Verfahrens- und Formvorschriften beim Zu-
standekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO un-
beachtlich, wenn Sie nicht schriftlich oder elektronisch und unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, die die Verletzung begründen soll, 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung beim Zweck-
verband Wasserversorgung Mittelhardt geltend gemacht worden ist. 
Wer die Jahresfrist verstreichen lässt, ohne tätig zu werden, kann 
eine etwaige Verletzung gleichwohl auch später geltend machen, 
wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung dieser Satzung verletzt worden sind,
2. der Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach § 43 der Gemeinde-
ordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor 
Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder
3. vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet oder eine dritte Person die Verletzung gerügt 
hat.

Bekanntmachung
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“

SATZUNG
zur Änderung der Satzung
über den Anschluss an die

öffentliche Wasserversorgungsanlage
und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser

(Wasserversorgungssatzung - WVS)
Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg i.d.F. vom 24.07.2000 (GBl. S. 582, ber. S. 698), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 02.12.2020 (GBl. S. 1095), sowie des § 5 Abs. 3 
des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit i.d.F.v. 16.09.1974 
(GBl. 1974, S. 408, ber. 1975 S. 460, ber. 1976 S. 408, zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 17.06.2020 (GBl. S. 403) und der §§ 2 und 
13, des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg i.d.F. 
vom 17.03.2005 (GBl. S. 206), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
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17.12.2020 (GBl. S. 1233, 1249), hat die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes „Wasserversorgung Mittelhardt“ am 12.12.2022 
beschlossen, die Satzung über den Anschluss an die öffentliche 
Wasserversorgungsanlage und die Versorgung der Grundstücke 
mit Wasser vom 17.12.1996 i.d.F. der Änderungssatzung vom 
14.12.2021 wie folgt zu ändern:

Artikel 1
Änderungen

Die Wasserversorgungssatzung wird wie folgt geändert:
1. § 41 Abs. 1 (Grundgebühr) erhält folgenden Wortlaut:
(1)  Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße erhoben 

(Zählergebühr). Sie beträgt bei Wasserzählern mit einer Nenngrö-
ße von:

Nenndurchfluss (Qn)  1,5 bis 2,5  6  10  15  25  40  60 
Dauerdurchfluss (Q3)  2,5 bis 4  10  16  25  40  63  100 
€/Monat  2,30  5,75  9,20  14,40  23,05  36,35  57,70 

Bei Bauwasserzählern oder sonstigen beweglichen Wasserzählern 
entfällt die Grundgebühr.
2.  § 42 Abs. 1 und 2 (Verbrauchsgebühren) erhalten folgenden 

Wortlaut:
(1)  Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wassermenge 

(§43) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro Kubikmeter 
1,18 €.

(2)  Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher Was-
serzähler verwendet, beträgt die Verbrauchsgebühr pro Kubikme-
ter 1,18 €.

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung zur Änderung der Wasserversorgungssatzung tritt am 
01.01.2023 in Kraft.
Stutensee, den 12.12.2022

gez. Petra Becker
Verbandsvorsitzende

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO erlassener Verfahrens- und Formvorschriften beim Zu-
standekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO un-
beachtlich, wenn Sie nicht schriftlich oder elektronisch und unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, die die Verletzung begründen soll, 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung beim Zweck-
verband Wasserversorgung Mittelhardt geltend gemacht worden ist. 
Wer die Jahresfrist verstreichen lässt, ohne tätig zu werden, kann 
eine etwaige Verletzung gleichwohl auch später geltend machen, 
wenn
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung dieser Satzung verletzt worden 
sind,

2.  der Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach § 43 der Gemein-
deordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn 
vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder

3.  vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet oder eine dritte Person die Verletzung gerügt 
hat.
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Sachbearbeiter/-in für das Veranstaltungsmanagement 
(m/w/d)

(bis Entgeltgruppe 8 TVöD)
– Stellenkennziffer 2022-0082 –

Bewerbungsschluss: 9. Januar 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die Planung und 
Durchführung von allen Brauchtums- und Repräsentationsveran-
staltungen wie zum Beispiel Fasnachtsveranstaltungen, Maibaum-
aufstellungen, Stadt- und Stadtteilfeste wie Schlossfest, Reichs-
stadtfest, Kelterfest, Burgfest, Joß-Fritz-Fest, Melkiwwelrennen etc. 
sowie die Unterstützung bei Sicherheitsvorgaben und Kooperation 
mit Vereinen.

Mehrere Gärtner/-innen (m/w/d) 
Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)
– Stellenkennziffer 2022-0077 –

Bewerbungsschluss: 8. Januar 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. sämtliche anfallende 
Pflege- und Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, Kin-
dergärten, Spielplätzen, Sportanlagen und Friedhöfen.

Projektleiter/-in (m/w/d) 
für die Digitalisierung der städtischen Schulen

– Stellenkennziffer 2022-0087 –
Bewerbungsschluss: 15. Januar 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die Weiterentwicklung 
und Vereinheitlichung der Konzepte zur standardisierten, nachhalti-
gen und effizienten Digitalisierung der 13 städtischen Schulen inklu-
sive des Supports und der Administration der digitalen Ausstattung.

Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d) 
für die Kläranlage Bruchsal
– Stellenkennziffer 2022-0092 –

Bewerbungsschluss: 15. Januar 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die Betreuung von ver-
fahrenstechnischen Anlagen der Abwasserreinigung und Schlamm-
behandlung sowie die Ermittlung von Störungsursachen und Durch-
führung von Fehleranalysen.
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Industriemeister/-in Elektrotechnik (m/w/d) 
für die Kläranlage Bruchsal
– Stellenkennziffer 2022-0094 –

Bewerbungsschluss: 15. Januar 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die Betreuung von ver-
fahrenstechnischen Anlagen der Abwasserreinigung und Schlamm-
behandlung sowie die Ermittlung von Störungsursachen und Durch-
führung von Fehleranalysen.

Sekretär/-in für die Leitung des Abwasserbetriebs 
(m/w/d) 

in Teilzeit mit 19,5 Wochenstunden
(Entgeltgruppe 6 TVöD)

– Stellenkennziffer 2022-0098 –
Bewerbungsschluss: 15. Januar 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. Sekretariatstätigkei-
ten wie Postbearbeitung, Terminkoordination und Erstellung von 
Sitzungsvorlagen sowie die Mitarbeit bei weiteren allgemeinen Ver-
waltungsaufgaben wie zum Beispiel bei der Einführung der elektroni-
schen Aktenablage und Digitalisierung von Verwaltungsvorgängen.

Diplom-Sozialpädagoge/-in, Diplom-Sozialarbeiter/in, 
Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit (m/w/d) 
in Teilzeit mit 70 % Beschäftigungsumfang

(Entgeltgruppe S 12 TVöD)
– Stellenkennziffer 2022-0096 –

Bewerbungsschluss: 22. Januar 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die Einzelfallhilfe und 
Beratung von Schülern/-innen, Eltern und Lehrkräften sowie sozialpä-
dagogische Gruppenarbeit und offene Angebote für Schüler/-innen.

Mehrere Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die Kommunale Schulkindbetreuung 
in Teilzeit (ca. 7 bis 12 Wochenstunden)

(Entgeltgruppe 3 TVöD)
– Stellenkennziffer 2022-0014 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die spielerische Auf-
sicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal oder in den 
Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulferien.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Aus dem Jugendgemeinderat

Minecraft-Turnier
Minecraft ist mit über 200 Milli-
onen Käufern das meistgespiel-
te Videospiel der Geschichte. 
Deswegen und um den Jugend-
lichen der Stadt Bruchsal auch 
in den kalten Wintermonaten 
Vergnügen und Gemeinschaft 
bieten zu können, veranstaltet 
der Jugendgemeinderat Anfang 
Januar 2023 eine Gaming-Ver-
anstaltung. Das Minecraft-Turnier wird am 07.01.2023 von 14 bis 
18 Uhr stattfinden. Jugendliche und andere Altersgruppen können in 
Duos gegeneinander antreten um ihre Fähigkeiten und ihr Durchset-
zungsvermögen zu beweisen und tolle Preise zu gewinnen. Die An-
meldung findet über unser Instagram-Profil oder über den QR-Code 
auf dem Plakat statt.
Wir freuen uns auf euch!

 
 Foto: Pixabay

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

4. Dezember
Liam André Vallentin
Eltern: Cristina Vallentin-Reinhard geb. Reinhard und Marco Vallentin
Herzlichen Glückwunsch!

TrauungenTrauungen

9. Dezember
Saskia Petersen und Nico Petersen geb. Feßler
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

7. November
Marko Juricic
7. Dezember
Edeltraud Wanke
8. Dezember
Waltraud Anna Habich geb. Weschenfelder
10. Dezember
Margarete Lina Konrad geb. Weinmann
Roland Werner Fritz Steeg
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

24. Dezember
Bootz, Siegfried  90 Jahre 
Rullmann, Günter Alfons  70 Jahre
Moch, Sieghard  70 Jahre
25. Dezember
Heckelmann, Anneliese  70 Jahre
27. Dezember
Blatter, Johann Peter  70 Jahre
Susic, Zorka  70 Jahre
Gaa, Christa Margatete  70 Jahre
28. Dezember
Ernst, Günter Walter  75 Jahre
29. Dezember
Pokluda, Josef Franz Ferdinand  95 Jahre
Imhof, Heidemarie Barbara  75 Jahre
Becker, Alfred  70 Jahre
Kunze-Kania, Iris  70 Jahre
30. Dezember
Şenkan, Ersan  85 Jahre
Bastel, Antonia  80 Jahre
31. Dezember
Becker, Barbara Maria  70 Jahre
1. Januar
Malki, Yacoub  80 Jahre
Batsakoutsas, Eleftherios  75 Jahre
Tegeltija, Ostoja  75 Jahre
Güzelce, Hanife  75 Jahre
Salman, Oruç  75 Jahre
Saffo, Omar  75 Jahre
Jahnke, Herbert Walter  70 Jahre
Oguz, Mustafa  70 Jahre
Karakus, Münevver  70 Jahre

Sie haben Fragen? 
Wenden Sie sich an die 
Behördennummer 115 
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2. Januar
Bolat, Menekse  80 Jahre
Knörr, Margaretha  80 Jahre
Steiert, Wolfgang  75 Jahre
Hoffmann, Georg  75 Jahre
Pfeiffer, Peter Willi Josef  70 Jahre
Heinzmann, Christiane Ulrike Elisabeth  70 Jahre
3. Januar
Pichler, Christa  75 Jahre
Specht, Volker Rüdiger  70 Jahre
Husic, Kasim  70 Jahre
4. Januar
Oehler, Richard Paul  80 Jahre
Rodic, Jadre  75 Jahre
Neuberth, Moritz  75 Jahre
Freudenberger, William Omar  75 Jahre
Kopacevic, Andja  70 Jahre
Hardt, Pauline  70 Jahre
Moch-Trübi, Sylvia Maria  70 Jahre
5. Januar
Janzen, Julija  85 Jahre
Prokazina, Rosa  70 Jahre
Rapcanji, Sandor  70 Jahre
6. Januer
Wallburg, Elke Emilie Inge Maria  75 Jahre
7. Januar
Flachsmeier- Ivanka  75 Jahre
Warth, Alexander Peter  70 Jahre
8. Januar
Bender, Maria Theresia  90 Jahre
9. Januar
Jovanovic, Radosav  85 Jahre
Wiest Arno Karl Alois  85 Jahre
11. Januar
Reimer, Marga Luise  95 Jahre
Gülbenim, Bekir  75 Jahre
Pretz, Richard  70 Jahre
Ferrer, Torres Francisco  70 Jahre
12. Januar
Layer, Renate Erika ???
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

„Was niemals stirbt“
„Was niemals stirbt“, so der Titel der Ausstellung, die über das Le-
ben von Midori und Takashi Nagai erzählt. Beide lebten zur Zeit des 
Atombombenabwurfs in Nagasaki. Midori verbrannte mit 40 000 
anderen Mitbewohnern Nagasakis. Takashi lebte noch einige Jahre 
und wurde zum Hoffnungsträger in der japanischen Nachkriegszeit. 
Seine Bücher wurden aus diesem Grund in den Bildungsplan der 
Schulen übernommen. In seinen letzten Jahren, die er wegen der 
ausgebrochenen Leukämie nur noch liegend verbringen konnte, be-
kam er täglich Besuch aus Japan und der Welt. Kurz vor seinem Tod, 
Mai 1949, besuchte ihn der japanische Kaiser und dankt ihm für das, 
was er für das Land getan hat.
Der Titel „Was niemals stirbt“ im Kontext des Atombombenabwurfs 
mit 40 000 unmittelbaren Toten und mit weiteren 50 000 Toten in 
Folge lässt die Bedeutung der Ausstellung im Heute verstehen: Es 
ist die Frage, die sich sicherlich 45 Millionen Ukrainer stellen, und die 
viele unserer Mitbürger in ihren Unterstützungsleistungen bewegt, 
dieser Hoffnung etwas „Nahrung“ zu geben. Es provoziert auch die 
Frage in unserem alltäglichen Leben: Was kann uns Hoffnung geben.
Die Ausstellung wird am 8. Januar, um 9 Uhr im Gottesdienst in der 
Stadtkirche mit dem Generalabt der Zisterzienser Mauro Lepori er-
öffnet und mit einer anschließenden Einführung durch ihn im Vin-
zentiushaus vervollständigt. Beim Stehempfang kann das Gespräch 
fortgesetzt werden.
Die Ausstellung wird bis zum 18. Februar frei zugänglich in der Stadt-
kirche zu sehen sein. Für die Führungen achten Sie bitte auf öffentli-
che Hinweise. Da sich auch Schüler und Schülerinnen auf Führungen 
vorbereitet haben, können nach dem Prinzip „Schüler führen Schüler“ 
Anfragen an info@die-kulturinitiative.de gestellt werden.
Hubert Keßler Kulturinitiative e.V. Bruchsal

Bundesverdienstorden an Gertrud Brückmann
„Unsere starken Kommunen, unser innovativer Mittelstand, unsere 
exzellente Wissenschaftslandschaft und unsere vielen Bürgerinnen 
und Bürger, die sich freiwillig und ehrenamtlich für unser Gemein-
wesen engagieren, sind die Säulen, die unser Land ganz besonders 
ausmachen“, sagte Ministerpräsident Winfried Kretschmann bei der 
Überreichung des Verdienstkreuzes am Bande des Verdienstordens 
der Bundesrepublik Deutschland an 17 Bürger/-innen am 9. Dezem-
ber im Neuen Schloss in Stuttgart. Die Ordensaktion fand anläss-
lich des Internationalen Tags des Ehrenamtes statt. Unter Ihnen war 
auch Gertrud Brückmann, die aus Bruchsal stammt. Sie erhielt den 
Bundesverdienstorden für ihr ehrenamtliches Engagement aus den 
Händen von Ministerpräsident Winfried Kretschmann. Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick war ebenfalls bei der Verleihung 
anwesend und lobte das ehrenamtliche Engagement von Gertrud 
Brückmann, für das sie zurecht ausgezeichnet wurde.

 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann mit Gertrud Brückmann  
 Foto: Staatsministerium Baden-Württemberg

Neu gegründeter Kommunaler Klimaschutzverein 
steigt als Gesellschafter ein

 
Zur Gründung des Vereins „Kommunaler Klimaschutz im Landkreis 
Karlsruhe“ kommen Kommunen, Landkreis und Netze BW zusammen  
 Foto: Landratsamt Karlsruhe

Der Landkreis Karlsruhe richtet sich auf seinem Weg zum Klimaziel 
„zeozweifrei 2035“ neu aus. Möglich machen das zwei große Verän-
derungen: Am Donnerstag, 15. Dezember, gründete sich in Karlsruhe 
der Verein „Kommunaler Klimaschutz im Landkreis Karlsruhe“. Be-
teiligt haben sich daran alle 32 Städte und Gemeinden des Kreises, 
unter anderem auch die Stadt Bruchsal. Diesen Auftakt nahm die 
Netze BW GmbH außerdem zum Anlass, dem Verein symbolisch ihre 
Anteile an der Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe (UEA) 
zu übergeben. Die UEA initiiert, begleitet und unterstützt die Klima-
schutzprozesse des Landkreises. Gesellschafter sind mit 50 Prozent 
der Anteile der Landkreis selbst sowie zu je gleichen Teilen die drei 
kommunalen Stadtwerke Bruchsal, Ettlingen und Bretten und bislang 
die EnBW-Tochter Netze BW.
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„Mit dem neugegründeten Verein kommt der Landkreis Karlsruhe 
seinem Ziel, bis zum Jahr 2035 ,zeozweifrei‘ zu sein, einen großen 
Schritt näher“, betonte Landrat Dr. Christoph Schnaudigel.
Um der Neuausrichtung der Agentur nicht im Wege zu stehen, gab 
das UEA-Gründungsmitglied Netze BW nun seine Anteile an der Ge-
sellschaft zum symbolischen Preis von einem Euro ab.
Mit diesem Schritt können die bisher langwierigen Ausschreibungs-
verfahren für die Kommunen bei der Beauftragung der UEA mit Bera-
tungsleistungen beschleunigt werden. Die UEA kann nun den an ihr 
beteiligten Kommunen bestimmte Beratungs- und Dienstleistungen 
in „Inhouse-Vergaben“ anbieten.
In seiner ersten Sitzung setzte der Kommunale Klimaschutzverein 
zunächst die formalen Rahmenbedingungen für seine künftige Ar-
beit: Die Mitglieder – Vertreter/-innen aller 32 Städte und Gemeinden 
sowie der Landkreis Karlsruhe – beschlossen die Satzung. Anschlie-
ßend wählten sie Tamara Schönhaar, Bürgermeisterin der Stadt Stu-
tensee, Timur Özcan, Bürgermeister der Gemeinde Walzbachtal, und 
Dr. Marc Wagner, Bürgermeister der Gemeinde Hambrücken, in den 
Vorstand. Den Vorsitz übernimmt Dr. Marc Wagner. Als Schriftführer 
wurde die Landkreisverwaltung ausgewählt.
Alle Mitglieds-Kommunen des Klimaschutzvereins profitieren von 
den kostenlosen Angeboten der UEA. Diese hat zur Umsetzung von 
„zeozweifrei 2035“ Klimaschutzbausteine entwickelt, die die Städte 
und Gemeinden dabei unterstützen, ihre jeweiligen Klimaschutzziele 
zu erreichen. Gleichzeitig sollen dadurch deren Personalkapazitäten 
geschont werden. Die Bausteine decken eine große Bandbreite an 
Themenaspekten ab: klimaneutrale Verwaltung, nachhaltiges Bauen 
und klimagerechte Bauleitplanung sowie Sensibilisierung, Beratung, 
Netzwerken und Öffentlichkeitsarbeit. Der Kommunale Klimaschutz-
verein arbeitet durch seine Anteile an der UEA künftig aktiv an dieser 
Zielsetzung, im Jahr 2035 einen „zeozweifreien“ Landkreis Karlsruhe 
zu haben, mit.

Stadtmeisterschaft im Hallenfußball
Nach zwei Jahren Corona-Pause wird in Bruchsal am 8. Januar 
wieder die Stadtmeisterschaft durchgeführt. Die Stadt Bruchsal be-
dankt sich bei den Fußballvereinen für die Teilnahme und beim FC 
Obergrombach für die Ausrichtung des Turniers. Die Bevölkerung ist 
recht herzlich eingeladen. Das Sportereignis ist nicht nur Tradition, 
sondern auch Treffpunkt für viele Sportbegeisterte. Die Spielpläne 
zur Stadtmeisterschaft sind unten aufgeführt.

Uhrzeit: Mannschaft: Mannschaft: Ergebnis:
10:00 FC Obergrombach : DJK Bruchsal
10:15 SV 62 Bruchsal : FC Untergrombach
10:30 FC 07 Heidelsheim : FC Obergrombach
10:45 1. FC Bruchsal : SV 62 Bruchsal
11:00 DJK Bruchsal : FC 07 Heidelsheim
11:15 FC Untergrombach : 1. FC Bruchsal

Ergebnis:
11:35 1. Platz Gruppe 1 : 2. Platz Gruppe 2
11:50 1. Platz Gruppe 2 : 2. Platz Gruppe 1

Ergebnis:
12:10 Verlierer HF 1 : Verlierer HF 2

Ergebnis:
12:30 Sieger HF 1 : Sieger HF 2

Platzierung: Punkte: Tore:
1
2
3

Platzierung: Punkte: Tore:
1
2
3

FC Obergrombach
DJK Bruchsal

FC 07 Heidelsheim

SV 62 Bruchsal
FC Untergrombach

1. FC Bruchsal

Stadtmeisterschaften 2023 AH

Gruppe 2
Mannschaft:

Halbfinale 

Spiel um Platz 3

Finale

Mannschaft:
Gruppe 1:

Gruppe 1: Gruppe 2:

Gruppe: Uhrzeit: Mannschaft: Mannschaft:
1 13:30 FC 07 Heidelsheim 1 : 1. FC Bruchsal 2
2 13:45 1. FC Bruchsal 1 : FC 07 Heidelsheim 2
1 14:00 FC Obergrombach : SV 62 Bruchsal 2
2 14:15 SV 62 Bruchsal 1 : FSV Büchenau
1 14:30 FC Untergrombach : FC 07 Heidelsheim 1
2 14:45 1. FC Bruchsal 1 : SV 62 Bruchsal 1
1 15:00 1. FC Bruchsal 2 : FC Obergrombach
2 15:15 FC 07 Heidelsheim 2 : FSV Büchenau
1 15:30 SV 62 Bruchsal 2 : FC Untergrombach
2 15:45 1. FC Bruchsal 1 : FSV Büchenau
1 16:00 FC Obergrombach : FC Untergrombach
1 16:15 FC 07 Heidelsheim 1 : SV 62 Bruchsal 2
2 16:30 FC 07 Heidelsheim 2 : SV 62 Bruchsal 1
1 16:45 FC Untergrombach : 1. FC Bruchsal 2
1 17:00 FC Obergrombach : FC 07 Heidelsheim 1
1 17:15 1. FC Bruchsal 2 : SV 62 Bruchsal 2

2. Platz Gruppe 1 : 2. Platz Gruppe 2

1. Platz Gruppe 1 : 1. Platz Gruppe 2

Punkte: Tore: Differenz:

Punkte: Tore: Differenz:

Ergebnis:

Ergebnis:

2
3
4

Ergebnis:

Gruppe 1:

Gruppe 2

4
5

Platzierung:
1

Platzierung:
1
2
3

Mannschaft:

Gruppe 1: Gruppe 2:
FC 07 Heidelsheim 1

1. FC Bruchsal 2

FC Untergrombach

1. FC Bruchsal 1
FC 07 Heidelsheim 2

Spiel um Platz 3
17:35

Finale
17:50

Stadtmeisterschaften 2023 Herren

FC Obergrombach
SV 62 Bruchsal 2

SV 62 Bruchsal 1
FSV Büchenau

Mannschaft:

Bühnenprogramm Weihnachtsmarkt und Wintermarkt
Freitag, 16. Dezember
16.30 - 17 Uhr
Trompeten-Anfänger-Ensemble der MuKs Bruchsal
17 - 17.30 Uhr
Fortgeschrittenes Blechbläser-Ensemble der MuKs Bruchsal
17.45 - 18.30 Uhr
Jugendkapelle Musikverein Ober- und Untergrombach: 
Weihnachtslieder

Samstag, 17. Dezember
14 - 14.30 Uhr
Zonta Club Glückslichter
16.30 - 17 Uhr
Gesangsverein 1878 Liederkranz Helmsheim e.V.: 
Weihnachtliche Lieder
19 - 21 Uhr
Modern Music School Bandprogramm: 
Bands: „Coloured Hill Party“ und „Blue Chocolate“: 
Pop und Rockmusik in eigenen Arrangements

Sonntag, 18. Dezember
15 - 16 Uhr
Musikverein Helmsheim e.V.
Weihnachtliche Musik
18.30 - 19.30 Uhr
Opernfreunde Bruchsal

Montag, 19. Dezember
14.15 - 14.45 Uhr
Schulchor der Stirumschule (Klasse 4a)
15 - 15.30 Uhr
Kindergarten St. Michael: Weihnachtliche Lieder und Gedichte
18.30 - 19.30 Uhr
Musikverein 1888 Forst e.V.

Dienstag, 20. Dezember
17 - 17.30 Uhr
Blockflöten Ensembles der MuKs Bruchsal: Weihnachtslieder
18 - 18.30 Uhr
„Christmas Reeds“, Schülerinnen der MuKs Bruchsal: Weihnachtslie-
der, festliche Musik im Holzbläser-Chor
18.45 - 19.30 Uhr
Stadtkapelle Bruchsal e.V.
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Mittwoch, 21. Dezember
18 - 19 Uhr
Musikverein Harmonie Untergrombach: klassische und moderne 
Weihnachtsmusik
19.30 - 20 Uhr
„Flamenco Bravo“, Flamencotänzerinnen entführen Sie in die Sonne 
Andalusiens

Donnerstag, 22. Dezember
19 - 20 Uhr
Gesangsverein Eintracht Hambrücken: Weihnachtslieder und Lieder 
aus dem Repertoire und dem neuen Musicalprojekt unserer Chorgat-
tungen

Freitag, 23. Dezember
17 - 18 Uhr
Acoustic Covers by Crimson and Clover: 
Ob Oldie, Klassik oder aktuellen Hits, wir bringen alle in weihnachtli-
che Stimmung

WINTERSTADT BRUCHSAL
Mittwoch, 28. Dezember
18-20 Uhr
Holger Bechtler und Thorsten Schroff, Songs und Balladen
Donnerstag, 29. Dezember
18 - 20 Uhr
B.B.CROSS - Acoustic Cover Band

Freitag, 30. Dezember
18.30 - 20.30 Uhr
Thomas Rothfuß: Sound of Silence

Montag, 2. Januar 2023
18 - 20 Uhr
Combo Cajon
Rock- und Pop-Songs von den 60er bis heute, Gitarre, Cajon, Bass 
und Gesang

Dienstag, 3. Januar 2023
18-20 Uhr
Selina Cifric

Mittwoch, 4. Januar 2023
17 - 18 Uhr
Acoustic Covers by Crimson and Clover: 
Ob Oldie, Klassik oder aktuellen Hits, wir bringen alle in weihnachtli-
che Stimmung

Donnerstag, 5. Januar 2023,
18 - 20 Uhr
Thomas Rothfuß
Rockballaden der 70er Jahre

BürgerbüroBürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro und 
Servicecenter H7

Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 Uhr

Servicecenter H7 – Hoheneggerstraße 7 – OHNE TERMIN!
Montag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und 
direkt zum Buchungssystem!

Neues aus dem Bürgerbüro

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Wirtschaftsförderung
Jahresabschluss des Unternehmerinnen-Netzwerkes w-lounge auf 
dem Bruchsaler Weihnachts- und Wintermarkt
Ein erfolgreiches Jahr neigt sich schon wieder dem Ende und beim 
Jahresabschluss des w-lounge Unternehmerinnen-Netzwerkes am 
vergangenen Montag blickten die teilnehmenden Bruchsaler Unter-
nehmerinnen auf die zahlreichen inspirierenden Zusammenkünfte 
2022 zurück. Auf dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt resümierten 
Frau Oberbürgermeisterin Petzold-Schick und Frau Birgit Welge, Lei-
terin der Stabsstelle Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing der Stadt 
Bruchsal, über die gelungenen Treffen im zurückliegenden Jahr im 
Cineplex, im H7, bei der Firma Pralinenrose und bei Juwelier Wuchsa. 
Das w-lounge Unternehmerinnen-Netzwerk Bruchsal konnte seinen 
Status als beliebte Gesprächs- und Vernetzungsplattform und seine 
Mitgliederzahlen 2022 erfolgreich erweitern.
Der inspirierende und lockere Abend fand seinen Ausklang im fröh-
lichen Austausch und Netzwerken auf dem Bruchsaler Weihnachts- 
und Wintermarkt und mit angeregten Gesprächen zwischen den Un-
ternehmerinnen. Auch wurde der Abend genutzt um bereits Pläne 
für die regelmäßigen w-lounge-Treffen im kommenden Jahr 2023 zu 
schmieden.

Das w-lounge Unternehmerinnen-Netzwerk feierte einen erfolgreichen 
Jahresabschluss in geselliger Runde Foto: Wirtschaftsförderung

Familienfreundliches Bruchsal

Caritas Jugendzentrum Southside

Kostenloser Proberaum im Jugendzentrum Southside
Ihr seid auf der Suche nach einem top ausgestatteten Proberaum 
für eure Band? Ihr wollt eigene Songs oder Demos professionell auf-
nehmen? Und das alles sogar kostenlos? Dann meldet euch bei uns! 
Im Musikzimmer in unserem Jugendzentrum sind noch Plätze und 
Zeiten frei!
Kontakt: Instagram: juz_southside, Mobil: (01 76) 18 00 83 61
Euer Southside-Team

MustertextSeniorenrat

Bericht aus dem Seniorenrat/Quartiersarbeit
„Erfahrung zu machen ist hart, Erfahrung zu haben ist schön“
Schön, dass wir Frau Bellem aus der Stadt Stutensee bei uns in der 
letzten Sitzung des Seniorenrats hatten, denn sie hat Erfahrung in 
der Quartiersarbeit, die in Bruchsal, genauer, in der Südstadt aufge-
baut werden soll.
Bekanntlich wurde der Antoniussaal aufgegeben, und an seiner Stel-
le entstand das Caritas-Seniorenzentrum St. Anton, wo neben einem 
Pfl egeheim, betreutem Wohnen, der Tagespfl ege und einer Cafeteria 
auch Räumlichkeiten für die Quartiersarbeit der Stadt Bruchsal zur 
Verfügung stehen werden.
Was aber ist Quartiersarbeit? Was ist darunter zu verstehen, und wel-
che Aufgaben kommen auf einen Quartiersmanager zu? Frau Bellem 
macht diese wichtige Tätigkeit in Vollzeit schon seit einigen Jahren 
in Stutensee und konnte uns all diese Fragen beantworten.
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Ein Quartier ist ein subjektiver Begriff, Es ist umso größer, je weiträu-
miger der Aktionsradius des Menschen ist. Er ist also nicht parzel-
lenscharf zu definieren. Frau Bellem führte anfangs viele Gespräche 
nicht nur mit den Akteuren des Quartiers, sondern vor allem mit den 
dort lebenden Menschen, um mehr zu erfahren über ihre Sorgen, ihre 
Anliegen, ihre Wünsche. Es wurde ein Bürgerforum durchgeführt und 
es stellte sich heraus, dass in erster Linie alltagsunterstützende Hilfe 
vermisst wurde. Die Folge war die Gründung einer Nachbarschafts-
hilfe, die dann als Träger der Ev. Stadtmission Karlsruhe übergeben 
wurde, die auf diesem Gebiet schon Erfahrung hatte. Es werden 
Nachbarschaftshelfer ausgebildet, die dann auch von der Gemeinde 
einen Versicherungsschutz haben.
Frau Bellem betonte, dass das Aufgabenheft des Quartiersmanagers 
durch die Menschen bestimmt wird und nicht der Quartiersmanager 
den Menschen quasi Top down angibt, was auf der Agenda steht.
Als Fazit für eine erfolgreiche Quartiersarbeit hielt Bellem fest:
1. Es müssen geeignete Räumlichkeiten zur Verfügung stehen
2. Es braucht die verlässliche Unterstützung der Kommune und
3. Sie empfiehlt den niederschwelligen Zugang von Veranstaltungs-

angeboten (nicht nur digital!) und einen langen Atem beim Ar-
beiten

Der Seniorenrat möchte die im Aufbau befindliche Quartiersarbeit 
in der Südstadt nach Kräften unterstützen und die Vorsitzende, Frau 
Jannakos, bedankte sich bei der Referentin des Abends für die vielen 
wertvollen Anregungen.

Städtepartnerschaften

* Joyeux Noël * Merry Christmas * Frohe 
Weihnachten * Buon Natale * Vesel božič *
Die Stadt Bruchsal und das Büro für die Städtepartnerschaften wün-
schen der Gemeinschaft der Freunde Cwmbrâns, dem Freundeskreis 
von Gornja Radgona, der Gemeinschaft der Freunde von Ste. Marie-
aux-Mines, der Gemeinschaft der Freunde von Ste. Ménehould sowie 
dem Freundeskreis Volterra und allen den Partnerstädten freund-
schaftlich verbundenen Bürgerinnen und Bürgern frohe Weihnachten 
und ein gesegnetes Jahr 2023.
Wir alle hoffen auf ein Jahr, in dem wieder zahlreiche Kontakte und 
Begegnungen mit unseren walisischen, slowenischen, französischen 
und italienischen Freunden möglich sind.
* Happy New Year * Gutes neues Jahr * Bonne Année * Felice Anno 
Nuovo * Srečno novo leto *

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Freiheit statt Verbote
„Jeder soll sich selbst aussu-
chen, wie er unterwegs ist!“ 
Nicht nur beim Thema Mobilität 
ließ Dr. Christian Jung, Land-
tagsabgeordneter des Wahlkrei-
ses Bretten, bei seinem Besuch 
am Heisenberg-Gymnasium 
Bruchsal (HBG) keinen Zweifel 
an seinem Parteibuch. Der FDP-
Verkehrsexperte kam im Rah-
men des „Tags der freien Schu-
len Baden-Württemberg“ an die 
private UNESCO-Projekt- und MINT-EC-Exzellenzschule und berichte-
te den Gemeinschaftskundekursen der Lehrkräfte Marc Bugert und 
Henning Belle von der politischen Arbeit und seinem neuen Alltag 
nach dem Wechsel vom Bundes- in den Landtag im Jahr 2021.
Bei der anschließenden Frage- und Diskussionsrunde sprachen die 
Zwölftklässlerinnen und -klässler viele Aspekte an, die ihnen ein hal-
bes Jahr vor dem Abitur unter den Nägel brennen, und nahmen dabei 
kein Blatt vor den Mund. Insbesondere der Klimawandel bewegte die 
Gemüter. „Kohle und Gas sind keine Lösung - unsere Generation wird 
das künftig ausbaden müssen!“, unterstrich etwa Moritz Schomburg. 
Doch auch Themen wie die Energiesicherheit und mögliche Sabota-
ge an der deutschen Infrastruktur standen wenige Wochen nach den 

 
Fragerunde mit MdL Jung Foto: hb

„halb-terroristischen“ (MdL Jung) Anschlägen auf das Kommunikati-
onsnetz der Deutschen Bahn im Fokus. „Wir werden viel wachsamer 
sein müssen!“, betonte Christian Jung. hb

Johann-Peter-Hebel-SchuleJohann-Peter-Hebel-Schule

Adventsmontage in der Hebelschule

 
Adventsmontage Lichthof Foto: G.R.

„Wir zünden eine Kerze an, denn nun ist es Advent …“ klang es auch 
in diesem Jahr an allen Montagen nach dem ersten Advent stim-
mungsvoll durch das weihnachtlich geschmückte und beleuchtete 
Schulhaus der Hebelschule.
Im Lichthof versammelten sich alle Klassen und warteten jede Wo-
che gespannt, wie die Geschichte „Der Weihnachtsstern“ von Frau 
Czekalski wohl weitergehen würde.
Im Anschluss gab es viele kleine Beiträge von verschiedenen Klas-
sen, wie zum Beispiel das Lied „Stiefel raus“, das Frau Billinger pas-
send vor dem Nikolaustag mit den Klassen 1c und 1d einstudiert 
hatte. Auch die Theater-AG hatte ein Gedicht vorbereitet. Mit der 
„Weihnachtsmaus“ sorgten sie für viele lachende Kinder.
Für den musikalischen Rahmen waren Frau Wormer und Frau Weller 
verantwortlich und versetzten die ganze Schulgemeinschaft in eine 
besondere adventliche Stimmung. Bereits am ersten Adventsmon-
tag konnte man an den leuchtenden Kinderaugen erkennen, dass 
sich alle auf die noch kommenden Montage freuten.

Stirumschule

Sozialer Adventskalender der Klasse 4d

 
“We wish you a Merry Christmas“ - gesungene Weihnachtsgrüße der 
Klasse 4d für die Bruchsaler Bürger Foto: N. Gehring

Dieses Jahr machten wir, die Klasse 4d, einen sozialen Adventska-
lender. Hierfür dachten wir uns verschiedene Aktionen aus.
Die meisten Ideen kamen von uns Kindern.
Zum Beispiel überraschten wir das Lehrerkollegium mit einem Plätz-
chenteller, welchen wir ins Lehrerzimmer stellten.
Für die TagesOase im Seniorenzentrum St. Anton bastelten wir klei-
ne Kerzen aus Papier mit netten Sprüchen als Überraschung.
Auch verschenkten wir Christbaumkugeln mit positiven Sprüchen, 
die wir selbst angemalt haben, an Passanten in der Stadt.
Für unsere Vorbereitungsklassen bastelten wir Christmas Crackers.
Im Stadtzentrum sangen wir auch ein englisches Weihnachtslied.
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Ein Geschenk für das HDB durfte natürlich auch nicht fehlen. Was es 
war, verraten wir nicht.
Wenn Sie noch mehr von unserem Adventskalender erfahren wollen, 
schauen Sie einfach mal auf der Homepage der Stirumschule (www.
stirumschule.de) vorbei.
Die gesamten Aktionen gefallen uns auf jeden Fall und wenn andere 
Menschen glücklich sind, dann sind wir auch froh.
geschrieben von: Diana und Elisa (Klasse 4d)
„Andere Menschen glücklich zu machen, dann sind wir auch froh.“ Ei-
nen schöneren Satz kann man kaum finden, um Ihnen allen ein schö-
nes und besinnliches Weihnachtsfest im Namen der Stirumschulge-
meinschaft zu wünschen. Wir sind sehr dankbar, dass wieder Freude, 
Lachen und ein fröhliches Miteinander nach einer Zeit mit großen 
Herausforderungen in die Stirumschule eingezogen sind.
Dieses Miteinander und Frieden auf der Welt ist unser größter 
Wunsch für die Zukunft.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen von Herzen einen guten Start 
in das Jahr 2023.
Liane Blank im Namen der Stirumschulgemeinschaft

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Einladung zum Vortrag: O Captain! My Captain!  
Katholische Privatschulen – ein kreativer Freiheitsraum?

 
Prof. Christian Bauer Foto: CB

Kennen Sie den „Club der toten 
Dichter“? Bei diesem Kinofilm 
von 1989 geht es nicht um Schil-
ler, Goethe oder Hölderlin, son-
dern um ein konservatives Inter-
nat in Neuengland mit 
verkrusteten, schon längst über-
holten Strukturen, in dem ein un-
konventioneller Lehrer seinen 
Schülerinnen und Schülern frei-
es Denken und selbstständiges 

Handeln beibringt, doch letztlich am System scheitert. Auch die ka-
tholische Kirche halten viele Menschen für erstarrt und unreformier-
bar, wenn nicht sogar für reformunwillig.
Um zu zeigen, dass dieses nicht nur von den Medien geprägte Bild 
der katholischen Kirche vielleicht einäugig ist, wird der renommier-
te Pastoraltheologe Prof. Dr. Christian Bauer (Universität Innsbruck) 
ein interessiertes Publikum auf eine theologische Entdeckungsreise 
in eine andere Welt entführen: Katholische Schulen als ein ko-krea-
tiver Raum der Freiheit, in dem junge Menschen nicht nur auf das 
Abenteuer des Lebens vorbereitet werden, sondern auch zu sich und 
zueinander finden können, aufrecht gehen lernen und über sich hin-
auswachsen. Papst Franziskus spricht von einem „kulturellen Labo-
ratorium“, in dem die Zukunft der Menschheit erprobt werden kann. 
„Katholische Schulen seien hierfür prädestiniert“, so Bauer.
Das Gymnasium St. Paulusheim lädt herzlich ein zu einem kurzwei-
ligen, interaktiven und inspirierenden Vortragsabend am 12. Januar 
2023 um 19 Uhr. Eintritt frei. (LM)

Freiwillige Feuerwehr

Abteilung BruchsalAbteilung Bruchsal

Jugendfreuerwehr Bruchsal
Christbaumsammlung in der Kernstadt
Am 7. Januar 2023 sammelt 
die Jugendgruppe Bruchsal der 
Jugendfeuerwehr Bruchsal in 
der Kernstadt, nach zweijähriger 
Pause aufgrund der Coronalage, 
wieder Christbäume ein. Die Ju-
gendgruppe Bruchsal freut sich 
über eine Spende für die Abho-
lung. Mit dem Erlös möchte die 
Jugendfeuerwehr ein Projekt in 
der Kindertagesstätte Merlin fi-
nanziell unterstützen.
Um die Abholung koordinieren 
zu können, müssen die abzuholenden Bäume allerdings angemeldet 

 
Anmeldung noch bis zum 6. Januar 
- 19 Uhr möglich  
 Foto: Feuerwehr Bruchsal

werden. Hierzu ist auf der Homepage der Feuerwehr Bruchsal ein 
Anmeldeformular integriert 
https://ff-bruchsal.de/christbaumsammlung/.
Die Anmeldung ist bis zum 6. Januar, 19 Uhr geöffnet – Die Abho-
lung erfolgt am 7. Januar ab 9 Uhr.
Die Jugendgruppe Bruchsal bedankt sich schon jetzt recht herzlich 
für Ihre Unterstützung und Ihren Beitrag für das Projekt der Kinder-
tagesstätte Merlin.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Mädchen mit Hutschachtel im Hexagon der BLB
Lisa Sommerfeldt
Mädchen mit Hutschachtel
Ab 14 Jahren/9. Klasse
Am 8. Januar 2023 zeigt die Ba-
dische Landesbühne im Hexa-
gon des Stadttheaters nochmals 
„Mädchen mit Hutschachtel“.
Das Stück, das die Autorin Lisa 
Sommerfeldt für die Junge BLB 
geschrieben hat, erzählt vom 
Schicksal von Edith Leuchter 
(geb. Löb), einer der letzten noch 
heute lebenden Bruchsaler Holo-
caustüberlebenden.
Der 22. Oktober 1940 ist einer der schwärzesten Tage in der Ge-
schichte Bruchsals: In den frühen Morgenstunden wurden beinahe 
alle Bruchsaler Jüdinnen und Juden verhaftet. Es blieb ihnen nur we-
nig Zeit, ihre Sachen zu packen, für eine Reise, deren Ziel sie nicht 
kannten. Sie wurden durch die Stadt zum Bahnhof getrieben und von 
dort in das Internierungslager Gurs in Südfrankreich deportiert. Das 
Ereignis wurde in einem noch heute erhaltenen NS-Propagandafilm 
mit dem Titel „Bruchsal judenfrei! Die letzten Juden verlassen Bruch-
sal“ festgehalten. Darin ist unter vielen Menschen ein Mädchen mit 
einer Hutschachtel zu sehen. Angeregt von Intendant Carsten Ramm 
und seinen Fragen „Wer war dieses Mädchen?“ und „Was ist aus ihr 
geworden?“ haben sich die Autorin Lisa Sommerfeldt und die Dra-
maturgin und Regisseurin Petra Jenni auf Spurensuche begeben 
und herausgefunden, dass es sich dabei um die heute in den USA 
lebende 95-jährige Edith Leuchter handelt. Sie war 13 Jahre alt, als 
sie zusammen mit ihrer Mutter und ihrer Großmutter nach Gurs ver-
schleppt wurde. Ihr kleiner Bruder Heinz war zu dieser Zeit in einem 
Kinderheim in Frankfurt, ihr Vater bereits in den USA. Er wollte dort 
Arbeit finden und hatte gehofft, seine Familie später nachholen zu 
können. 1941 wurde Edith aus dem Lager befreit und musste unter 
falschem Namen in einem fremden Land untertauchen. Nach dem 
Krieg gelang es ihr, nach New York auszuwandern. Heinz und ihre 
Mutter wurden in Auschwitz umgebracht.
Weitere Vorstellungen in Bruchsal gibt es im Februar und März 2023.
Karten:
Badische Landesbühne
Telefon: 07251.72723
E-Mail:ticket@dieblb.de

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Ein unvergesslicher Abend mit dem Wintergarten Varieté Berlin in 
der guten Stube Bruchsals
W wie Varieté heißt es – Das Wintergarten Varieté Berlin sorgt nun 
schon seit 30 Jahren für Freude und Staunen in den Gesichtern der 
Besucher. Es wurde 1992 als Hommage an den historischen Win-
tergarten in der Friedrichstraße in Berlin wiedereröffnet. Nun kommt 
dieses einmalige Show-Erlebnis für zwei Tage nach Bruchsal!
Am 9. und 10. März 2023 verwandelt sich das Bürgerzentrum in ei-
nen Spiegel der 20er Jahre. Lassen Sie sich begeistern von einem 
eleganten Varieté Noir mit extravaganten Kostümen, herausragen-
den Sängern, Schauspielern, Artisten und Tänzern. Der Abend wird 
abgerundet durch exquisite Gaumenfreuden, die speziell für den 
Abend zusammengestellt werden. Das 3-Gänge Menü des „Show & 
Dine-Tickets“ wird mit Fleisch und auch vegetarisch angeboten. Wer 
sich noch nicht auf ein Menü festlegen möchte, kann auch ein reines 

 
Mädchen mit Hutschachtel  
 Foto: Sonja Ramm
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„Show-Ticket“ buchen und am Abend aus einer kleinen, exklusiven 
Speisekarte wählen. Genießen Sie Berliner Flair und erleben Sie ei-
nen grandiosen Abend mit Überraschungseffekt – oder verschenken 
Sie zu Weihnachten mit einem Ticket ein unvergessliches Erlebnis.
Tickets und Infos gibt es unter www.bruchsal-erleben.de/variete-
wintergarten/ oder in der Touristinformation „H7“, Hoheneggerstr. 7, 
76646 Bruchsal
Geänderte Öffnungszeiten der TI zwischen Weihnachten und Neu-
jahr.
Die Touristinformation „H7“, Hoheneggerstr. 7, 76646 Bruchsal hat 
zwischen den Jahren und im Januar ein paar Änderungen ihrer Öff-
nungszeiten, diese sind wie folgt:
Vom 27. bis 29. Dezember hat die Touristinformation im „H7“ 
von 10 bis 16 Uhr geöffnet.
Am 24., 30. und 31. Dezember sowie am 7. und 24. Januar 2023 ist 
die Touristinformation geschlossen.

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Die wunderbare Welt der Musikautomaten
Musik ist heute allgegenwärtig. 
Sie lässt sich elektronisch erzeu-
gen, via Internet herunterladen, 
beliebig speichern und über das 
Handy abspielen. Doch die Ge-
schichte selbstspielender Musik 
begann verstärkt im 18. Jahr-
hundert. Damals erklangen Me-
lodien aus mechanischen Flö-
tenuhren vor allem in höfischen 
Kreisen. Im 19. Jahrhundert er-
oberten große Musikautomaten 
großbürgerliche Salons, Kneipen, Jahrmärkte und Straßen. So wurde 
Musik allmählich einer breiten Gesellschaftsschicht zugänglich.
Mit der Führung durch Anne Wagner am Sonntag, den 8 Januar, um 
14 Uhr begibt sich der Besucher auf eine faszinierende Klangreise 
durch die Zeit. Er erfährt von den Möglichkeiten, nicht nur Pfeifen 
und Glocken, sondern auch „echte“ Tasten-, Blas-, Schlag- und sogar 
Saiteninstrumente zum Klingen zu bringen. Große Orchestrien, men-
schenähnliche Figurenautomaten sowie die komplexe Musiktechnik 
im Inneren der Instrumente, versetzen die Besucher ins Staunen.
Ohne Anmeldung, Teilnahme begrenzt
Kosten: Eintritt (inklusive. Schloss Bruchsal, Stadtmuseum) 8 Euro, 
ermäßigt. 4 Euro, zuzüglich zwei Euro für Führung

MustertextJazzclub Bruchsal

Musik von den Goldenen Zwanzigern bis zur Gegenwart
Gloria Blau :: Rauf zum Mond
14. Januar 2023 | 20:00 Uhr
Mit einem frechen Spruch auf den Lippen und Herausforderung im 
Blick betritt GLORIA BLAU die Bühne – und legt uns schonungslos 
offen ihr Herz zu Füßen. Die preisgekrönte Newcomerin schreibt und 
singt Lieder eingängig wie Poesie, mal wild und laut, mal ganz ver-
letzlich.
Über drei Jahre ist es her, dass die junge Musikerin, die ursprünglich 
aus Bruchsal-Helmsheim kommt, auf ihrer ersten Tour den begeis-
terten Jazzclub Bruchsal ausverkauft hat. Jetzt kehrt sie mit ge-
wohntem Charme und neuen Liedern zurück in die Heimat, und stellt 
uns ihre aktuelle EP „Rauf zum Mond“ sowie unveröffentlichte Songs 
ihres kommenden Albums vor. Zusätzlich spielt sie Klassiker und 
Lieblingslieder, singt frech von der Liebe und verletzlich von Sehn-
sucht, Abschied und Grenzen. Begleitet wird sie von Pianist Samuel 
Jersak, der die Lieder zwischen Soul, Pop und Chanson mit seinem 
einfühlsamen Tastenspiel virtuos begleitet, und ihrem Tenorsaxo-
phon, das einspringt, wenn ihr die Worte ausgehen.
Palastperlen :: Salonmusik der Golden Twenties

28. Januar 2023 | 20:00 Uhr 
„Heut’ ist Tanz im Gloria!“
„Wie ein Rudel hungriger Wölfe stürzte sich das Volk auf die langen-
tbehrte Lust“ schrieb im Januar 1919 das Berliner Tagblatt. Das Tan-
zen war nicht nur ein Vergnügen für die Reichen – auch der Laden-
junge und das Tippfräulein tanzten wie besessen. Und so platzten 
die Tanzdielen aus allen Nähten.
Das Programm des Salonorchesters verspricht einen Konzertabend 
voller Lieder, die in den Goldenen 20er und 30er Jahren das Gefühl 

 
Orchestrion „Phonoliszt Violina“, 
Leipzig 1910 Foto: Bruno Kelzer

vom Neuanfang begleitet haben   
und in den Tanzcafés gespielt 
wurden. Hinter dem Titel „Heut’ 
ist Tanz im Gloria!“ stecken Tan-
go, Shimmy, Charleston oder 
Foxtrott. Die Texte sind mal al-
bern, mal romantisch – aber auf 
jeden Fall hörenswert. Die Pa-
lastperlen laden Sie ein, zu lau-
schen und zu träumen, zu wei-
nen und zu lachen. Erleben sie 
das Lebensgefühl dieser Zeit!
Seit 2003 haben sich die zwölf 
Musiker sowie Sänger Andreas 
Hohl der Salonmusik verschrie-
ben und präsentieren nun ein 
weiteres abendfüllendes Pro-
gramm.
Adresse: Jazzclub Bruchsal, 
Am Alten Schloss 22, Bruchsal
Tickets: EUR 17,00
(Mitgliederermäßigung und Abendkassenzuschlag je € 2,-)
Beginn: 20:00 Uhr - Einlass ca. 30 min vor Konzertbeginn
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!
Reservierung: www.jazzclub-bruchsal.de

MustertextDie Koralle

Weihnachtliche Räubergeschichte noch bis Februar in der Koralle 
zu sehen
Bejubelt vom begeisterten Pub-
likum feierte das jährliche Win-
termärchen „Der Räuber Hot-
zenplotz“ am 10. Dezember im 
Theater im Riff Premiere. Der 
moderne Klassiker der Kinderli-
teratur aus der Feder von Otfried 
Preußler war ein lustiges wie 
spannendes Theatererlebnis für 
Jung und Alt und ein besonderes 
Highlight der Märchentradition 
in der Koralle: Schließlich feierte 
das erste Märchen vor genau 50 
Jahren Premiere.
Oh Schreck! Großmutters Kaffeemühle ist weg! Da müssen Kas-
perl und Seppel dringend etwas unternehmen. Sie sind sicher: Der 
Hotzenplotz hat sie gestohlen und die wehrlose Großmutter in Ohn-
macht versetzt. Schnell machen sie sich auf in den Wald, um dort die 
Räuberhöhle zu finden, in der der Mann mit den sieben Messern und 
der Pfefferpistole sein Diebesgut aufbewahrt. Doch wie sollen sie ihn 
überlisten? Sie brauchen dringend die Hilfe des Publikums, um dem 
Bösewicht auf die Schliche zu kommen!
Begleitet von Live-Musik nimmt die Inszenierung von Koralle-Grün-
dungsmitglied Elisabeth Rieger Groß und Klein mit auf eine Reise in 
eine magische Welt. Begegnen Sie dem Zauberer Petrosilius Zwa-
ckelmann, dessen komplizierter Name für so manche Verwirrung 
sorgt, dem Wachtmeister Dimpflmoser, einer rätselhaften Unke und 
– mit ganz viel Glück – vielleicht sogar der guten Fee Amaryllis. Auf 
Räuberjagd wird nicht nur gerätselt, sondern mit den beiden lustigen 
Helden Kasperl und Seppel natürlich auch viel gelacht. Schließlich 
will die ganze Familie am Ende doch nur eines: Endlich wieder Groß-
mutters Zwetschgenkuchen zum Kaffee genießen!

Der Räuber Hotzenplotz
Termine: 10., 11., 17., 18., 26. und 30. Dezember; 7., 8., 14., 15., 
21., 22., 28. und 29. Januar 2023; 4. und 5. Februar 2023. Jeweils 
16 Uhr. Zusatztermine: 31. Dezember 2022, 11 Uhr sowie 15. und 
22.01.2023, 13.30 Uhr
Theater im Riff, Bruchsal
Vorverkauf unter www.diekoralle.de und in der Buchhandlung Braun-
barth. Kasse ab 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn.
Es spielen: Lea Becker, Lore Becker, Johannes Durst, Melanie Ernst, 
Felix Gärtner, Paul Hopkins, Günther Hußlik, Beate Schmidt-Gärtner, 
Petra Peter, Dominik Rieger, Judith Rieger-Tóth, Ann-Kathrin Rom-
kowski, Julian Schlichter, Anne Sessler, Vanessa Smith, Miriam 
Steinmetz, Celina Weindel, Luisa Zirpel

Gloria Blau

Palastperlen

 
 Foto: Karl-Heinz Mosthav
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Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

Das neue VHS Programm ist ab sofort verfügbar
Die Volkshochschulen begreifen sich schon immer als Ort der Be-
gegnung. Sie stehen jedem offen und schaffen digitale und örtliche 
Räume, in denen sich Menschen unterschiedlicher Kulturen und Her-
künfte miteinander austauschen und voneinander lernen können. 
Dadurch fördern sie den gesellschaftlichen Zusammenhalt und stär-
ken das demokratische Wir-Gefühl.
Unter dem Motto „VHS Bruchsal – ein Ort der Vielfalt und Sprachen“ 
hat das Team der VHS Bruchsal für das kommende Frühjahr ein Pro-
gramm zusammengestellt, welches genau das ermöglicht. Eine Mi-
schung aus interessanten und neuen Kursen, die sowohl Jüngere als 
auch Ältere zugleich ansprechen und uns gemeinsam Vielfältiges 
erleben lassen. Angefangen mit den Kursen der Jungen Volkshoch-
schule, in denen bereits die Kleinen VHS Luft schnuppern können, 
über gemeinsame Ausfahrten bis hin zu speziellen Kursen für Seni-
oren gibt es einiges Neues zu entdecken. Aber auch kreative Köpfe 
können unter Anleitung am ersten eigenen Roman feilen oder eine 
neue Sprache erlernen. Ebenso viel Spaß machen dann nur noch die 
zahlreichen Bewegungs-, Entspannung,- Koch und Tanzkurse, die 
auch immer zu einem kleinen Plausch anregen. Wem das nicht aus-
reicht, der kann entweder seine EDV-Kenntnisse verbessern oder in 
ausgewählten Kursen die eigenen beruflichen Kompetenzen erwei-
tern.
Das neue Programm ist ab dem 13. Dezember in allen Banken und 
Sparkassen sowie den Trägergemeinden (Bad Schönborn, Forst, 
Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard, Kraichtal, Kronau, Oberhausen-
Rheinhausen, Philippsburg, Östringen, Ubstadt-Weiher, Waghäusel) 
und der Geschäftsstelle Bruchsal erhältlich; ebenso im Internet unter 
www.vhs-bruchsal.de. Anmeldungen werden ab sofort angenom-
men.
Für ein Gespräch über Ideen und Anregungen steht der neue VHS 
Leiter Alexander Kabus gern zur Verfügung.
Weitere Informationen und Anmeldungen unter: Unter Telefonnum-
mer (072 51) 793 03, -304, -305 und -321 bzw. im Internet:
www.vhs-bruchsal.de oder per E-Mail: vhs@bruchsal.de.

Mitteilungen anderer Institutionen

Landratsamt Karlsruhe

Der Jugendhilfe- und Sozialausschuss beschäftigt sich mit den 
Auswirkungen der steigenden Flüchtlingszahlen
Die Zugangszahlen von Geflüchteten in den Landkreis Karlsruhe be-
finden sich derzeit weiterhin auf einem hohen Niveau. Dies betrifft 
sowohl Kriegsvertriebene aus der Ukraine als auch Flüchtlinge aus 
anderen Herkunftsstaaten. Mehr als 170 Personen werden monat-
lich dem Landkreis zugewiesen. Die größte Herausforderung ist 
noch immer deren Unterbringung.
Aktuell sind alleine rund 4.877 geflüchtete Ukrainer/-innen im Land-
kreis gemeldet. Sie sind vorläufig durch den Landkreis, kommunal 
durch die Städte und Gemeinden oder privat untergebracht. Der An-
teil der privaten Unterbringung reduzierte sich auf aktuell rund 57 
Prozent, während sich der Anteil der kommunalen Unterbringung 
beinahe verdoppelt hat auf nun 39 Prozent. Für Dezember rechnet 
die Verwaltung noch mit bis zu 70 Zuweisungen von Ukrainer/-innen 
durch das Regierungspräsidium Karlsruhe.
Daneben stiegen in der vorläufigen Unterbringung seit September 
2022 auch die Zugangszahlen von Geflüchteten aus anderen Her-
kunftsstaaten auf über 100 Personen im Monat an. Auch im neuen 
Jahr rechnet die Verwaltung mit monatlich über 100 Geflüchteten 
aus anderen Herkunftsstaaten.
Zusätzlich zur Unterbringung erfordert die steigende Zahl an Ge-
flüchteten und deren Anspruch auf Leistungen einen noch höheren 
Arbeitseinsatz des Landratsamtes. Im September und Oktober 2022 
stellten monatlich durchschnittlich 350 ukrainische Geflüchteten 
Anträge auf Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz. Zu-
sätzlich führen die erhöhten Zuweisungen von Personen aus ande-
ren Herkunftsstaaten zu einem steigenden Arbeitsaufwand bei der 
Bearbeitung der Anträge. Die Entwicklungen machen sich auch im 

Jobcenter bemerkbar. Etwa 3.500 Geflüchtete aus der Ukraine erhal-
ten derzeit Arbeitslosengeld II vom Jobcenter.
Das Land Baden-Württemberg hat sich bereit erklärt, die 2022 vom 
Bund im Hinblick auf die Ukraine-Geflüchteten überlassenen Mittel in 
Höhe von 260 Millionen Euro vollständig an die Land- und Stadtkrei-
se weiterzugeben. Dadurch werden die Belastungen der Kommunen 
teilweise aufgefangen. Auf den Landkreis Karlsruhe entfallen davon 
rund 10,7 Millionen Euro.
Auch die Situation im Jugendamt spitzt sich zu. Weitere aus der Uk-
raine geflüchtete Kinder, Jugendliche und Familien kommen im Re-
gelsystem der Kinder- und Jugendhilfe an. Insbesondere im Bereich 
„Kindertagesbetreuung“ fehlen für diese zahlreiche Plätze.
Sehr angespannt stellt sich derzeit die Situation bei den unbeglei-
teten minderjährigen Geflüchteten aus unterschiedlichen Herkunfts-
ländern dar. Die Kapazitäten für die Unterbringung in Jugendhilfe-
einrichtungen sind aufgrund der hohen Zugangszahlen in kürzester 
Zeit mittlerweile nahezu ausgeschöpft. Prognosen zufolge kommen 
bis März 2023 zu den aktuell rund 90 unbegleiteten Minderjährigen 
35 hinzu.
Eine Entspannung der Situation ist nicht in Sicht. Entsprechend ist 
das Jugendamt in Kooperation mit den Jugendhilfeträgern im Land-
kreis gefordert, langfristig angelegte Betreuungsformen zur Versor-
gungen unter Berücksichtigung und Sicherung des Kindeswohls zu 
schaffen. Der Fachkräftemangel und nicht vorhandene Wohnraum-
kapazitäten bei Jugendhilfeträgern erschweren die Arbeit, so dass 
das System der Jugendhilfe weiter an seine Grenzen kommt.

Die Wohngeldreform zum 1. Januar stellt den Landkreis Karlsruhe 
vor immense Herausforderungen
Der Bundestag hat zur Abmilderung der Mietnebenkosten in Folge 
gestiegener Energiepreise im November eine Wohngeldreform be-
schlossen. Diese wird zum 1. Januar 2023 in Kraft treten und große 
Auswirkungen auf die Wohngeldstelle des Landkreises Karlsruhe ha-
ben. Die Herausforderungen, die mit der Gesetzesänderung und Aus-
weitung der Leistung einhergehen, waren Thema im Jugendhilfe- und 
Sozialausschuss, der am Montag, 12. Dezember, in der Sporthalle 
der Jugendeinrichtung Schloss Stutensee tagte. Mit dem Wohngeld 
bezuschussen Bund und Land einkommensschwächere Haushalte 
oberhalb der Grundsicherung nach den Sozialgesetzbüchern SGB XII 
und II, um ihnen ein angemessenes und familiengerechtes Wohnen 
zu ermöglichen.
„Diese Änderungen so schnell umzusetzen, ist nur mit immensem 
Aufwand zu schaffen“, kritisierte Landrat Dr. Christoph Schnaudigel. 
„Dabei sprechen wir nicht nur von benötigtem Personal, sondern 
auch von dringenden Nachbesserungen von Seiten des Bundes, die 
das Verfahren erleichtern, und einer Infrastruktur, die eine solche 
kurzfristige Reform auffangen kann.“ Die Wohngeldstelle im Land-
ratsamt Karlsruhe ist derzeit mit 7,75 Stellen besetzt. Für 2023 sind 
bereits sechs zusätzliche Stellen eingeplant.
Da die Zahl der Anspruchsberechtigten erheblich ausgeweitet wur-
de, rechnet der Landkreis mit einer Flut von Anträgen. Im Jahr 2022 
wurden bis Oktober 1.628 Anträge auf Wohngeld gestellt. Bundes-
weit sind derzeit circa 640.000 Haushalte wohngeldberechtigt. Die 
Reform verdreifacht diese Zahl. Neben einem erneuten einmaligen 
Heizkostenzuschuss für diejenigen, die Wohngeld beziehen, kommt 
für die Fachstelle im Landratsamt zusätzlich die Umsetzung des 
„Wohngeld-Plus-Gesetzes“ hinzu.
Dabei stieg der zeitliche und personelle Aufwand der Wohngeld-Leis-
tungen zuletzt bereits ohne zunehmende Haushalte an. Bundesweit 
sollen ab 2023 rund zwei Millionen Haushalte dauerhaft, zielgenau 
und verlässlich mit Wohngeld unterstützt werden. Das Wohngeld-
recht ist im Landratsamt Karlsruhe beim Amt für Versorgung und 
Rehabilitation angesiedelt. Die Umsetzung wird durch Vorgaben und 
Regelungen des Landes bestimmt.

Öffnungszeiten des Abfallwirtschaftsbetriebs und der 
Entsorgungsanlagen über den Jahreswechsel
Über die Weihnachtstage und den Jahreswechsel ändern sich die 
Öffnungszeiten der Entsorgungsanlagen im Landkreis Karlsruhe.
An Heiligabend, 24. Dezember, sind folgende Entsorgungsanlagen 
nicht geöffnet:
die Annahmestelle für Selbstanlieferungen auf der Deponie Bruchsal 
an der B3 zwischen Bruchsal und Ubstadt-Weiher sowie die Annah-
mestelle für Elektroaltgeräte in der Lußhardtstraße 7 in Bruchsal. Für 
die Annahmestellen gelten zudem an Silvester, 31. Dezember, einge-
schränkte Öffnungszeiten von jeweils 7.30 bis 11.45 Uhr.
Die vom Abfallwirtschaftsbetrieb betriebenen Wertstoffhöfe und 
Grünabfallsammelplätze in Bruchsal, Bruchsal-Heidelsheim, Bruch-
sal-Untergrombach, bleiben am Samstag, 24. Dezember, sowie am 
Samstag, 31. Dezember, und an den Feiertagen geschlossen. 
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Am Freitag, 23. Dezember, haben Kundinnen und Kunden bereits 
zwei Stunden früher, von 13 bis 17 Uhr, die Möglichkeit, ihre Abfälle 
auf den Sammelplätzen abzugeben.
Die Öffnungszeiten über den Jahreswechsel aller anderen Wertstoff-
höfe und Grünabfallsammelplätze in den Städten und Gemeinden 
können der Abfall-App KA entnommen oder bei den Verwaltungsstel-
len erfragt werden. Außerdem informieren die Mitteilungsblätter der 
einzelnen Städte und Gemeinden über geänderte Öffnungszeiten der 
dortigen Sammelstellen.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb ist über den Jahreswechsel wie ge-
wohnt für den Publikumsverkehr geöffnet und über die gebühren-
freie Service-Hotline (0800) 298 20 20 zu erreichen.

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Die Christsugemeinde lädt zur Studienreise nach Israel ein
Die evangelische Christusgemeinde Unter- und Obergrombach lädt 
vom 16.-26. März 2023 nochmals zu einer elftägigen Studienreise 
nach Israel ein. Ein interessantes und vielseitiges Programm führt 
zunächst weit in die den Süden des Landes bis vor Eilat.
Von dort geht weiter über das Tote Meer, den Jordangraben zum See 
Genezareth. Weiter nach Rosh Ha Nikra, dem nördlichsten Punkt an 
der Grenze zum Libanon, über Haifa nach Jerusalem, einem Schwer-
punkt der Reise mit Unterkunft im Gästehaus der deutschsprachigen 
evangelischen Gemeinde inmitten der Altstadt. Vor dort aus stehen 
Bethlehem in der palästinensischen Autonomie und eine Tour durch 
die jüdäische Wüste auf dem Programm, das in Tel Aviv mit der Bau-
haus-Architektur endet.
Die Reise lädt ein, biblisch-archäologische Orte zu erkunden, den 
Wegen Jesu nachzugehen, den drei abrahamitischen Religionen zu 
begegnen, das Land in seiner vielschichtigen politischen Situation zu 
erfahren sowie die Lebenswelt der Menschen dort kennenzulernen!
Organisiert wird die Reise von Pfarrerin Andrea Knauber in Zusam-
menarbeit mit einem hiesigen Reiseveranstalter. Vor Ort wird die 
Gruppe von einer Deutsch sprechenden örtlichen Reiseleitung be-
treut. Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage der Chris-
tusgemeinde bzw. telefonisch bei Pfarrerin Andrea Knauber unter 
Tel. (072 57) 90 30 70.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Stadtkirche Heidelsheim
Die Gottesdienste in der Zeit vom 24. Dezember 2022 bis 8. Janu-
ar 2023 entnehmen Sie bitte der Gottesdienstübersicht unter der 
Rubrik „ACK Bruchsal“ oder besuchen Sie unsere Homepage unter  
www.ekg-heidelsheim.de. Die Gottesdienste der Evang. Kirchenge-
meinde Heidelsheim werden gestreamt, den Link zum Stream finden 
Sie ebenfalls auf unserer Homepage.
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute 
für das neue Jahr.

Pfarramt
Das Pfarramt ist wieder ab Dienstag, den 10. Januar 2023 wie ge-
wohnt von 10 bis 12 Uhr und Donnerstag von 15 bis 17 Uhr für Sie 
geöffnet. 
Marktplatz 9, 76646 Bruchsal-Heidelsheim, Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfr. Johannes Vortisch. 
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de.

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Melanchthonkirche Helmsheim
Die Gottesdienste in der Zeit vom 24. Dezember 2022 bis 8. Janu-
ar 2023 entnehmen Sie bitte der Gottesdienstübersicht unter der 
Rubrik „ACK Bruchsal“, oder besuchen Sie unsere Homepage unter  
www.ekg-helmsheim.de.
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute 
für das neue Jahr.

Pfarramt
Das Pfarramt ist wieder ab Dienstag, den 10. Januar 2023 wie ge-
wohnt von 10 bis 12 Uhr und Donnerstag von 15 bis 17 Uhr für Sie 
geöffnet. 
Marktplatz 9, 76646 Bruchsal-Heidelsheim, Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfr. Johannes Vortisch. 
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de.

Evangelische Luthergemeinde

Weihnachtskonzert unseres Posaunenchores
Dieses Jahr konnte endlich wieder das Weihnachtskonzert 
Voices&Brass unseres CVJM- Posaunenchors stattfinden. Corona-
bedingt war der letzte Auftritt im Jahre 2019. Traditionell spielte der 
Chor unter der Leitung von Christian Osswald am Abend des dritten 
Advents weihnachtliche Stücke in der Lutherkirche bei Kerzenschein. 
Auch waren wieder viele Lieder zum Mitsingen ins Programm integ-
riert. Barbara Ludwig ergänzte das Programm an der Orgel, drei Weih-
nachtslieder wurden von zwei Jungbläsern mit Trompeten begleitet. 
Die gut besuchte Lutherkirche erschallte vom Klang der Blechbläser, 
der Orgel und dem Gesang der Gemeinde. Eine schwungvolle Zuga-
be und ein kleines Abschiedsgeschenk beendeten den gelungenen 
Abend.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Aufgrund Krankheit konnten die Gottesdienste nicht auf der Sonder-
seite veröffentlicht werden!
24. Dezember
Paul-Gerhardt-Gemeinde:
16 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst mit Weihnachtsmusical 
und Band in der TSG-Halle mit livestream
Mit Pfr. Dr. Benedikt Ritzler, Gemeindediakonin Carmen Debatin und 
Pfr. Achim Schowalter
22 Uhr Christmette in der Paul-Gerhardt-Kirche mit Pfarrer Achim 
Schowalter, den Ältesten und der Schowalter-Band
25. Dezember
So. 10.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Chor und Pfarrer Achim 
Schowalter mit Livestream
26. Dezember
10 Uhr Weihnachtsliedersingen mit dem Posaunenchor auf dem 
Marktplatz
31. Dezember
17 Uhr Altjahresgottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter und Band 
mit livestream
8. Januar 2023
10.30 Uhr Gottesdienst zur Jahreslosung mit Pfarrer Achim Schow-
alter und Band mit Livestream

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Fon 07249 8977
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: Do, 16.30-17.30 Uhr & nach Verein-
barung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Di+Mi 9.30-12, Do 16.30-18 Uhr
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Am PREDIGT-TELEFON 0821 89 99 03 44 ist ab Sonntagmittags un-
sere Predigt eine Woche lang anzuhören.

Die KIRCHE ist über Hauptportal und im Anbau barrierefrei zugäng-
lich, an Sonn- & Feiertagen von ca. 9-17 Uhr geöffnet. Wegen Stein-
schlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche gesperrt!

Viele Gottesdienste feiern wir Winters im auf 19 °C geheizten Ge-
meindehaus (GH), Gartenstr. 29. Bei Gottesdiensten in der Ev. 
Kircheheizen wir auf 13 °C. Bitte warm anziehen, ggf. Decke oder 
Wärmflasche mitbringen!

– All unsere Gottesdienst vom Heiligen Abend bis 8. Januar ent-
nehmen Sie bitte den GOTTESDIENST-SONDERSEITEN vorne im 
Amtsblatt! –

29.12. – Donnerstag
19 Uhr Konzert zwischen den 
Jahren – mit dem Überlinger 
Liedermacher Andreas Bück-
lein: „Weiß der Himmel“ – 
Eintritt frei! – 
Spende am Ausgang. 
Catering der Konfi-Eltern zu-
gunsten der Konfi-Arbeit

11.01. – Mittwoch
18 Uhr FRIEDENSGEBET mit Versöhnungs-Litanei von Coventry, GH
Die ZUWAHL in den ÄLTESTENKREIS erfolgte in der KGR-Sitzung am 
15.12. in geheimer Wahl. Im Gottesdienst am 18.12. wurde bekannt-
gegeben, dass Frau Sabine Brossier gewählt worden ist. Voraus-
sichtlich am 15.01. wird sie im Gottesdienst in ihr Amt eingeführt.

Geschenktipps: 2. Auflage des Stafforter Bekenntnisses im Staf-
forter Buch, 2022, 188 S., Hard- oder Softcover
English Edition of the Staffort Confession in The Staffort Book, 
2022, 188 p., Hard- oder Softcover, erhältlich in Kirche, Pfarramt, J.S. 
Klotz Verlagshaus, Bürgerbüro & Buchhandel

Unsere Kontoverbindung: Ev. KG Staffort-Büchenau, IBAN DE98 
6639 1200 0004 0020 08. Vielen Dank für alle Spenden! Weiterhin 
auch für unseren Eigenanteil an der Sandsteinsanierung der Kir-
chenfassade

EKUJA - Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Bis 8.1. sind Jungschar-Weihnachtsferien!
Mini-JS: Fr 14.45-15.45 h, LGH, Seestr.3: ab ca. 3 J. – 1.Klasse
Kl. Buben-JS: Do 17.30-19 h, Ev.Gemeindehaus Staffort (EGH):Jungs 
2.-4. Kl.
Kl. Mädchen-JS: Do, 17.30-19 h: Mädels 2.-4. Kl.: EGH
Gr. Jungschar: Do, 17.30-19 h, LGH: gemischt ab 5. Kl.
JS Büchenau pausiert: Neue Mitarbeitende gesucht!

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Veranstaltungen
Donnerstag, 22. Dezember, 20 Uhr: 
Sporttreff in Kraichtal-Münzesheim, Schulsporthalle
Donnerstag, 29. Dezember, 20 Uhr: 
Sporttreff in Kraichtal-Münzesheim, Schulsporthalle
Sonntag, 1. Januar 2023, 14.30 Uhr: 
gemeinsames Kaffeetrinken
Montag, 2. Januar 2023, 19.30 Uhr: 
Posaunenchorprobe, EmK Unteröwisheim
Donnerstag, 5. Januar 2023, 20 Uhr: 
Sporttreff in Kraichtal-Münzesheim, Schulsporthalle
Montag, 9. Januar 2023, 19.30 Uhr: 
Posaunenchorprobe, EmK Unteröwisheim
Mittwoch, 11. Januar 2023, 9 Uhr: 
Online-Gebetskreis
Donnerstag, 12. Januar 2023, 20 Uhr: 
Sporttreff in Kraichtal-Münzesheim, Schulsporthalle

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen. Aktuelle Informatio-
nen gibt es unter https://emk-bruchsal-kraichtal.de/
Persönlicher Kontakt: 
Pastor Knut Neumann, Telefon (072 51) 381 30 36

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Gemeindeteam St. Maria Heidelsheim
Am Freitag, 13. Januar 2023 um 18 Uhr laden wir ein zum Vernet-
zungstreffen des Gemeindeteams mit den Ehrenamtlichen und allen, 
die am zukünftigen Weg unseres Gemeindelebens interessiert sind. 
Es ergeht noch eine Einladung mit den genauen Informationen.
Ziel des Vernetzungstreffens ist es, Dank zu sagen für die ehrenamt-
lichen Arbeit in den Gruppen und in der Gemeinde. Wir wollen aber 
auch miteinander ins Gespräch kommen, wie wir in unserer Gemein-
de und in der späteren neuen Pfarrei weiterhin in Heidelsheim ein Ort 
lebendigen Glaubens sein können.

Das Gemeindeteam wünscht allen frohe und gesegnete Weihnach-
ten und ein friedvolles Jahr 2023.
Danke allen, die uns dieses Jahr durch ihre Mitarbeit unterstützt 
haben.

Heidelsheimer Orgelforum
Weihnachtliche Orgelklänge
Am ersten Weihnachtsfeiertag 
um 19 Uhr lädt das Heidelshei-
mer Orgelforum in die festlich 
illuminierte kath. Pfarrkirche St. 
Maria Heidelsheim, Schwaben-
straße 18, zu einem weihnacht-
lichen Orgelkonzert ein. Die 
bekannte Organistin und Musik-
pädagogin Barbara Ludwig wird 
die Heidelsheimer Lenter-Orgel 
Opus 4 mit all ihren Klangfar-
ben festlich erklingen lassen. 
Mit Werken von Alexandre P. F. 
Boëly, Alexandre P. F. Boëly, Cé-
sar Franck und anderen Kompo-
nisten beschenkt Barbara Lud-
wig das Konzertpublikum mit 
musikalischen weihnachtlichen 
Raritäten in besonderer Weise zum Weihnachtsfest.
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten.

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

katholische Frauengemeinschaft Obergrombach
Frohe Weihnachten
Voller Dankbarkeit blicken wir zu-
rück auf die positiven Momente 
im vergangenen Jahr und freuen 
uns auf erholsame Festtage mit 
unseren Lieben. Ein neues Jahr 
bedeutet Neubeginn, Aufbruch 
und Weiterentwicklung, neue 
Sichtweisen und neue Wege ans 
Ziel. Wir wünschen allen Mitglie-
dern der kfd ein gesundes neues 
Jahr.

Die Gymnastikgruppe macht 
eine kleine Pause. Wir beginnen 
wieder am Dienstag, 10. Januar 
2023!

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Sternsinger-Aktion 2023
Unsere Sternsinger aus Untergrombach – unterwegs für Kinder in 
Not
Nach der üblichen traditionellen Sternsinger-Aussendung mit Seg-
nung sind unsere Sternsinger vom 4. bis 6. Januar 2023 – an ins-
gesamt 2 ,5 Tagen, vormittags und nachmittags, wieder in unseren 
Straßen unterwegs. Mit dem Kreidezeichen 20*C+M+B+23 bringen

 
Barbara Ludwig  
 Foto: Andreas Konigorski

 
Pfarrkirche St. Martin Foto: A.Sp.
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sie als die Heiligen Drei Könige den Segen „Christus mansionem be-
nedicat – Christus segne dieses Haus“ zu den Menschen und sam-
meln für Not leidende Kinder in aller Welt.

Sollen die Sternsinger auch zu Ihnen nach Hause kommen?
Ja, die Sternsinger waren schon immer bei uns. 
Sie sind in der Besuchsliste eingetragen. Die Sternsinger werden Sie 
wie gewohnt besuchen.
Ja, die Sternsinger waren aber noch nie bei uns.
Dann melden Sie sich an. Telefonische Anmeldungen sind möglich 
bei Beate Lehmann-Daubner, Tel.: (072 57) 61 66; Jürgen Weick, 
Tel.: (072 57) 47 20 und im Pfarrbüro Untergrombach, Tel.: (072 57) 
925827. Anmeldungen per Mail senden Sie an 
sternsinger-untergrombach@web.de

Die Hausbesuche der Sternsingeraktion 2023 sind am
4. Januar, morgens ab 10 Uhr Sand 2, Prälat-Kreuz-Str., Immerten-
str. – gerade, Neue Heimat – ungerade / – gerade, Wittumstraße, 
Siedlungsstraße, Schlesienstraße, Sudetenstraße, Danziger Straße, 
Mährische Straße.
4. Januar mittags ab 14 Uhr Wendelinusstraße, Pommernstraße, 
Frühlingstr., Joss-Fritz-Straße, Berta-Kempf-Straße, Fliederweg, Nel-
kenweg, Tulpenweg, Franz-Liszt-Straße, Otto-Nikolai-Straße, Hein-
rich-Schütz-Straße, Max-Reger-Straße, Anton-Bruckner-Str., Ernst-
Renz-Straße.
5. Januar mittags ab 13 Uhr Obergrombacher Str. – gerade, Kelter-
straße, Bachstraße 41-53, Steigweg, Tullastraße, Immertenstr. – un-
gerade, Im Schollengarten, Bruchsaler Straße, Büchenauer Straße, 
Raiffeisenstraße, Im Weiher, Schulstraße, Bachstraße 28a – 40, Mi-
chaelsbergstraße. 
6. Januar morgens ab 10 Uhr Weierstraße, Brühlstraße, Frühmeß-
weinberg, Obergrombacher Straße – ungerade, Mühlstraße, Obere 
Schulstraße, Mühläcker, Im Brüchle, Obere Kelterstraße, Obere Mühl-
straße, Hochstatt, Im Jüden, Weingartner Straße, Synagogenstraße, 
Bachstraße 1-25 und Allmendstraße.
Für das Sternsinger-Team
Jürgen Weick

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro St. Vinzenz bleibt vom 24. Dezember bis 6. Januar 
2023 geschlossen. 
Ihre Anfragen können Sie gerne elektronisch an 
www.info.vinzenz@se-bruchsal.de senden. 
Ab Montag, 9. Januar (9-12 Uhr) stehen wir Ihnen gerne wieder per-
sönlich zur Verfügung (Josef-Kunz-Str. 4, Bruchsal).

Wir wünschen Ihnen friedvolle und segensreiche Weihnachtsfeierta-
ge und viel Freude und Gesundheit für das Jahr 2023!
Ihr Pfarrbüroteam

Gottesdienste
Weihnachtsgottesdienste
Unsere Gottesdienste in der Weihnachtszeit vom 24. Dezember bis 
13. Januar finden Sie in der Ausgabe Nr. 50 oder unter 
www.se-bruchsal.de/gottesdienste-veranstaltungen
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben – auch im Na-
men des Pastoralteams – ein hoffnungsfrohes, besinnliches und 
friedvolles Weihnachtsfest voll positiver Überraschungen sowie Ge-
sundheit, Zuversicht und Gottes reichen Segen auf den Wegen des 
neuen Jahres 2023.
Pfarrer Dr. Benedikt Ritzler und das Pastoralteam der Seelsorgeein-
heit St. Vinzenz

Kirchliche Verbände
Groß ist die Finsternis, obwohl doch alles taghell erleuchtet ist
Eine Unzahl an Kerzen erleuchtete die Kirche St. Paul. Sie strahlte 
eine innere Ruhe aus, denn „die Sehnsucht nach Licht und Frieden in 
der Welt ist groß.“ Mit diesen Worten begrüßte Cilly Rathgeb die zahl-
reichen Kirchenbesucher beim Adventsgottesdienst der KFD. Der 
Schwibbogen aus dem Erzgebirge zeigte, wie die entzündeten Ker-
zen die Schatten der Seele berühren können. Der meditative Gottes-
dienst wurde vertieft durch die klare Stimme mit dem Solo von Vale-
ria Hirth und Raimund Glastetters Saxophon. Seelisch gestärkt war 
es allen Frauen eine Freude, im festlich geschmückten Saal des 
Pfarrzentrums bei Tee, Glühwein, Christstollen und Hefezopf gemüt-
lich beisammen zu sitzen. Frau Rathgeb freute sich über ein volles 

Haus und wünschte allen bei ihrer Begrüßung einen besinnlichen ad-
ventlichen Abend. Verwöhnt wurden die Besucher durch die Andanti-
no Veeh Harfen Gruppe, die mit zarten Klängen, wie „Seht ihr unsern 
Stern dort stehen“ zum Mitsummen einlud. Gedanken wie „Nur wenn 
wir unserer Stimme vertrauen, aufbrechen, obwohl es keine Sicher-
heit gibt, viele uns nicht verstehen und uns belächeln und spotten, 
sollten wir unsere Träume und 
Visionen doch ernst nehmen wie 
die Hirten.“ (Max Feigenwinter) 
trugen in der heutigen Zeit zur 
inneren Besinnung bei. Pfarrer 
Dr. Ritzler lobte die Dekoration 
und Bewirtung und dankte dem 
Team der KFD. Mit den Worten 
„wollen wir hoffen, dass jetzt bei 
uns die Ruhe im Advent beginnt“, 
beendete Cilly Rathgeb die ad-
ventliche Feier und dankte allen 
aktiven Mitwirkenden für ihre 
Beiträge. 
Die Frauengemeinschaft wünscht allen ein besinnliches und frohes 
Weihnachtsfest verbunden mit Segen und Gesundheit für das neue 
Jahr. Das Team lädt schon heute am 10. Januar 2023 zum Neu-
jahrsumtrunk ins Pfarrzentrum St. Paul ein. (Elisabeth Storck)

Jugendarbeit
Sternsingeraktion
Besuch der Sternsinger nur mit Anmeldung
Wer am 6. oder 7. Januar einen 
Besuch der Sternsinger wünscht, 
muss sich unbedingt vorher AN-
MELDEN! Denn leider haben wir 
aktuell deutlich weniger Sternsingergruppen als in den vergangenen 
Jahren.
In den Kirchen liegen Anmeldezettel und Boxen, in welche die ausge-
füllten Zettel bis zum 2.1. (!) eingeworfen werden können.
Alternativ können Sie ihre Anmeldung von www.se-bruchsal.de he-
runterladen und im Vinzentiushaus in den Briefkasten werfen oder 
sich per E-Mail (jugendrefrent@se-bruchsal.de) anmelden. Die 
Sternsinger werden am 1.1. im Neujahrsgottesdienst ausgesendet 
und dann am 6. und 7. Januar die Haushalte besuchen. Wann sie in 
Ihrer Straße sind, werden wir kurzfristig bekannt geben.
Vielen Dank für Ihr Verständnis! Wir freuen uns, wenn Sie uns 2023 
wieder an Ihrer Tür willkommen heißen und dazu beitragen, dass un-
sere Kinder Kindern in Not helfen.
Die Sternsinger der Pfarrei St. Vinzenz

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
Chor der Hofkirche sing in der Stadtkirche

 
Chor der Hofkirche Bruchsal Foto: Annette Göring

Der Chor der Hofkirche singt am 25. Dezember, um 10.30 Uhr die 
Weihnachtsstücke aus dem „Messias“ von Georg Friedrich Händel 
(1685-1759).
Mit dabei sind auch Esther Sieber (Sopran), Sigrun Bornträger (Alt), 
Michael Pantzier (Tenor), Joachim Herrmann (Bass), die Bruchsaler 
Hofkapelle und Bezirkskantor Dominik Axtmann (Leitung).

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

im Liebenzeller Gemeinschaftsverband

Wegen Ferien finden die Kreise nicht statt.
Die angebotenen Gottesdienste während der Amtsblattpause zum 
Jahreswechsel entnehmen Sie bitte der Sonderseite in der Kalen-
derwoche 50. Wir wünschen Ihnen gesegnete Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr 2023.

 
Veeh-Harfengruppe  
 Foto: Elisabeth Storck
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Bring & Share Dinner
Bist du an Heilig Abend allein? Dann komm dazu, genieß das Essen 
und die Gemeinschaft am 24. Dezember, im Anschluss an den Hei-
ligabend-Gottesdienst in Heidelsheim. Es laden ein: Vasti, Christian, 
Sophia und Tobit, Ort wird noch bekanntgegeben.
Meldung bitte an Sophia Hartmann:
Bolay.sophia@gmail.com oder 0157/33146664

Krippenweg nach Bethlehem
Wir möchten Sie gerne mit 
auf dem Weg zur Krippe nach 
Bethlehem nehmen: Täglich 
vom 27. November bis 6. Janu-
ar können Sie die Szenen der 
Weihnachtsgeschichte in den 
Schaufenstern anschauen und 
die Geschichten per QR-Code 
anhören.
Am Samstag, 26. November fin-
det um 16.30 Uhr die Eröffnung 
des Krippenweges auf dem 
Marktplatz beim Weihnachtsbaum in Heidelsheim statt. Lassen Sie 
sich hineinnehmen in die wundersame Botschaft der Weihnachtsge-
schichte.
Kontaktperson: Marlies Schwedes & Team, Tel. 072 51/54 04. Wenn 
Sie eine persönliche Führung wünschen, nehmen Sie gerne Kontakt 
auf.
Veranstalter: 
Ev. Kirchengemeinde und Christliche Gemeinde Heidelsheim.

Station 1 + 2: 
Verkündigung der Geburt Jesu + Weg nach Bethlehem
Marktplatz 2 – Friseursalon Capilli & Cutis Bärbel Ochs
Station 3 + 4: 
Herbergssuche + Maria, Josef und das Kind in der Krippe
Marktplatz 8 – Ingenieurbüro f. Baustatik Günter Bauer
Station 5: 
Hirten auf dem Feld
Markgrafenstr. 13 – Änderungsschneiderei Bettina Hiller
Station 6: 
Anbetung der Hirten im Stall
Markgrafenstr. 3 – Inge Schmidt
Station 7: 
Suche der Weisen nach dem „neugeborenen König“
Merianstr. 13 – Firma Harry Gramlich
Station 8: 
Anbetung der Weisen im Stall
Wettgasse 4 – Schlosserei Holger Zimmermann

Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oderwww.erlebt-bruchsal.de

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd
Programm für die Zusammenkünfte 25. Dezember bis 13. Januar
Sonntag, 25. Dezember, 13 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Auf die rettende Macht Jehovas vertrauen“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Die wahre Weisheit ruft laut“
Freitag, 30. Dezember, 19 Uhr
„Unser Leben und Dienst als Christ“
• Vortrag: „Ein Gebet bewegte Jehova zum Eingreifen“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ — Lehrpunkte aus 2. Könige 20 

bis 21
• Bibellesung aus 2. Könige 21, 1-15
• „Unsere Gebete sind für Jehova kostbar“ — Besprechung eines 

Schulungsvideos
• Interaktiver Bibelkurs — Thema: „Gottes Königreich regiert“ (Teil 2)
Sonntag, 1. Januar, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Wie man den Glauben an Gott und seine Ver-

prechen stärkt“

 
Krippenweg Foto: B.H.

• Bibelstudium anhand des Artikels: „Halte deine Hoffnung leben-
dig“

Freitag, 6. Januar, 19 Uhr
„Unser Leben und Dienst als Christ“
• Vortrag: „Warum demütig sein?“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ — Lehrpunkte aus 2. Könige 22 

bis 23
• Bibellesung aus 2. Könige 23, 16-25
• „Hochmütig oder demütig?“ — Besprechung eines Schulungsvi-

deos
• Interaktiver Bibelkurs — Thema: „Was wird das Königreich bewir-

ken?“
Sonntag, 8. Januar, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Unter Verfolgung standhaft bleiben“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Wie Jehova uns im Dienst zur 

Seite steht“
Freitag, 13. Januar, 19 Uhr
„Unser Leben und Dienst als Christ“
• Vortrag: „Vergiss nicht, in welcher Zeit wir leben“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ — Lehrpunkte aus 2. Könige 24 

bis 25
• Bibellesung aus 2. Könige 24, 1-17
• Aktuelles
• Interaktiver Bibelkurs — Thema: „Was Gott für uns getan hat und 

wie er angebetet werden möchte“
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Tel. (072 51) 89 991 angefragt werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

ADFC Ortsgruppe BruchsalADFC Ortsgruppe Bruchsal

Einladung zur letzten CM in diesem Jahr
Die letzte Critical Mass star-
tet - am Mittwoch, den 28. De-
zember leitet Nina Wienhöfer 
von den „parentsforfuture“ die 
Radfahrenden durch die be-
leuchtete Stadt - Abfahrt ist am 
Bahnhof Bruchsal m 17:30 Uhr 
auf dem Schotterparkplatz. Die 
Route führt, wenn das Tunnel 
schon freigegeben ist, zunächst 
in die Werner Siemensstraße 
und wieder zurück unter dem 
Tunnel durch in den Kreisver-
kehr über die Zollhallenstraße 
zur Balthasar-Neumann-Straße 
bis zum Krankenhaus, auf der 
Schlossachse in die Innenstadt 
und abermals über den Werner-
Siemens-Kreisel Richtung Bahn-

 
Quo vadis Radverkehr am Bahn-
hofgelände Foto: Brandstäter
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hof bis zur Salinenstraße in die Durlacher Straße. An der Ampel geht 
es in die Stadtgrabenstraße und von dort aus über die Friedrich bzw. 
John-Bopp Straße bis zum Ende der Tour ans Rathaus. Die Demonst-
ration endet um 18:30 Uhr und zum ersten Mal kann auf dem „Winter-
markt“ der Abend und das Jahr 2022 beendet werden. Wir wünschen 
allen Radfahrerinnen und Radfahrern, egal ob klein oder groß - eine 
friedvolle Weihnachtszeit und einen guten Start in das neue Radjahr 
2023!
Britta Brandstäter, Swenia Gensow und Nina Wienhöfer

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Angebote im Januar
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und 
deren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V.
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre)
Montag, 16. Januar von 19 bis 21 Uhr, 
Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Wir bitten um Anmeldung.
TrauerCafé
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Freitag, 20. Januar von 16 bis 18 Uhr, 
Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Wir bitten um Anmeldung.
Anmeldungen, Informationen und Anfragen unter Telefon: (072 51) 
320 40 10 oder per Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de
Die Ambulante Hospizgruppe ist eine Regionalgruppe der Internati-
onalen Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e.V. 
(IGSL-Hospiz), einer der größten Dachorganisationen der Hospizbe-
wegung in Deutschland.
Spendenkonto: 
Volksbank Bruchsal-Bretten IBAN: DE87 6639 1200 0000 1311 30

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Betreutes Wohnen Büchenau
Alle Jahre wieder …
Nicht nur ein bekanntes Weih-
nachtslied, sondern auch eine 
liebgewonnene Tradition vor 
Weihnachten. Das AWO Betreu-
tes Wohnen Büchenau darf sich 
bei Familie Schwander einen 
Christbaum aussuchen, der, 
festlich geschmückt, die Haus-
bewohnerinnen und -bewohner 
in der Advents- und Weihnachts-
zeit erfreut.
Am letzten Donnerstag waren 
die Hausleitung Mugader Arzi-
mann und ihre Kollegin Nicole 
Schwarz bei Familie Schwand-
ner eingeladen, um sich für einen 
wundervollen Tannenbaum zu 
entscheiden. Bei so vielen schö-
nen Exemplaren fiel die Wahl 
schwer, aber letztendlich wurde 
der schönste mit nach Hause genommen. Herr Schwandner half 
beim Einladen und wir möchten uns bei Familie Schwandner herzlich 
bedanken, dass sie uns jedes Jahr eine so große Freude machen!!!

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Drei-Königs-Schlachtfest
Endlich darf unser traditionelles Schlachtfest am 6. Januar wieder 
stattfinden. Wir starten um 11:30 Uhr und bieten Ihnen Wellfleisch, 
Schlachtplatte, Bratwürste und Schupfnudeln, natürlich alles auch 

 
Herr Schwandner mit unserem 
Tannenbaum Foto: marzimann

mit Kraut an. Gerne können Sie auch bei einer Tasse Kaffee und Ku-
chen den Nachmittag bei uns verbringen. Der 1. ASV Bruchsal freut 
sich auf Ihren Besuch in der Vereinshalle am Mittleren Schlossgarten 
neben dem Skaterplatz, Minigolfanlage. Das Restaurant ist ebenfalls 
geöffnet.

Weihnachtsgrüße
Ein langes Jahr mit vielen gemeinsamen Hohepunkten liegt hinter 
uns. Wer erinnert sich nicht gerne an unsere Teilnahme beim Bene-
fizlauf, bei vielen nationalen und internationalen Turnieren und Sie-
gen bei Landes- und Deutschen Meisterschaften. Den Bau der Be-
achwrestlinganlage und der Durchführung unseres Vereinsfestes mit 
Beachwrestlingturnier im Juni. Unsere Aktiven wurden zu Bruchsals 
Mannschaft des Jahres 2021 geehrt und für die gute Nachwuchs-
arbeit erhielten wir die Auszeichnung Siegerverein 2022 „Talentför-
derung im Sport“ des Badischen Sportbundes. Wir beteiligten uns 
am Ferienprogramm, machten Ausflüge, waren beim Tauziehen und 
beteiligten uns am Herbstmarkt mit einem Waffelverkauf. Unsere Ak-
tiven schlossen als Aufsteiger sensationell mit dem 3. Platz in der 
Oberliga ab und die Schülermannschaft sammelte reichlich Erfah-
rung. Nun geht dieses Jahr zu Ende und Weihnachten steht vor der 
Tür. Wir wünschen allen Mitgliedern, Sponsoren und Sympathisanten 
und deren Familien geruhsame Feiertage und einen „guten Rutsch“!

 
Schülerteam wünscht frohe Weihnachten Foto: ASV

BR-HOPE e.V.

Erlebe, dass Gebet wirkt!
Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen: Woher kommt mir Hilfe? 
Meine Hilfe kommt vom Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat. 
Ps 121, 1+2
BR-Hope ist der Heilungs- und Gebetsraum für Bruchsal. Mitten in 
der Stadt, frei zugänglich für jeden, außerhalb von Kirchenräumen! 
Egal, in welcher Situation Sie gerade stecken und wie hoffnungslos 
es aussieht: Bei Gott können Sie Hilfe und Zuspruch bekommen! 
Lassen Sie für Ihre Situation beten und erleben Sie, dass Gebet wirkt!
Wir bieten viele Möglichkeiten an, mit Gott in Kontakt zu treten. Sei 
es in der Stille an unseren Gebetsstationen, im Einzel- oder Gruppen-
gebet, oder lassen Sie eines unserer Gebetsteams für Sie beten! Im 
Heilungsgebet besteht die Möglichkeit, ganz persönlich Heilung von 
Gott zu empfangen. Jesus heilt heute genauso wie vor 2000 Jahren!
Folgende Termine bieten wir regelmäßig an:
• Heilungsgebet/Gebetsteams:  

dienstags 19 bis 21 Uhr, samstags 10 bis 12 Uhr
• Gebetsstationen:  

montags 17 bis 18.30 Uhr, donnerstags 15 bis 17 Uhr
Schauen Sie zu den o.g. Öffnungszeiten herein oder vereinbaren Sie 
einen individuellen Termin mit uns!
BR-HOPE e.V. – Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25 in Bruchsal
Be our hope! – www.br-hope.de – info@br-hope.de

1. Bruchsaler Budo Club

Kyu-Gürtelprüfung im Karate zum Jahresende
Zum Jahresende fand nochmals eine Kyu-Gürtelprüfung für unsere 
Karatekas statt. Zahlreiche Prüflinge hatten sich in den vergange-
nen Wochen auf diesen Tag vorbereitet um die erste oder nächste 
Graduierung zu schaffen. Die Prüfer Werner Dietrich, Thomas Herold 
und Roland Mayer hatten ein umfangreiches Programm zu bewer-
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ten, denn die Prüfung umfasste mehrere Disziplinen mit und ohne 
Partner, die von jedem Prüfling gezeigt werden musste. Doch alle 
hatten sich auf diesen Tag gut vorbereitet, so dass alle ihre Urkunden 
und die Gratulationen der Prüfer, Trainer und Zuschauer entgegen-
nehmen konnten.
Wir gratulieren allen zu dieser tollen Leistung.

 
Kinder und Jugend nach der bestandenen Prüfung  
 Foto: Simone Vollweiler

Allen wünschen wir besinnliche Festtage und einen guten Start in 
das neue Jahr.

Vorschau:
Auch während der Weihnachtsferien finden die meisten unserer Trai-
ningseinheiten statt.
Im neuen Jahr beginnen verschiedene Einstiegskurse.
Dienstag, 3. Januar 19:45 – 20:45 Uhr 
Tai Chi für Erwachsene
Montag, 9. Januar 18:30 – 20:00 Uhr 
Karate ab 15 Jahren
Dienstag, 10. Januar 19:00 – 20:30 Uhr 
Selbstverteidigung ab 16 Jahren
Für Informationen steht unsere Homepage
www.bruchsaler-budoclub.de zur Verfügung. 
Ebenfalls per Mailinfo@bruchsaler-budoclub.de oder telefonisch 
072 51 838 38.

Diakonisches Werk Bruchsal

Weihnachtsferien im KoALa
Das KoALa – Kontakt-Anlaufstelle-Laden – für ge-
brauchte Baby- und Kleinkindbekleidung hat in der 
Zeit vom 23. Dezember bis 8. Januar 2023 ge-
schlossen und öffnet wieder am 9. Januar von 15 
bis 18 Uhr. Wir wünschen unseren Kundinnen und 
Kunden frohe und besinnliche Weihnachtstage 
und ein glückliches Jahr 2023 voller Zuversicht.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Wieder Spendenvergabe durch ehrenamtliches Engagement möglich!
Durch den Verkauf von Fairtrade-
Waren hat das Weltladenteam 
auch 2022 wieder die Möglich-
keit, den Fairen Handel durch 
Spenden zu stärken. Wir unter-
stützen KunsthandwerkerInnen 
in Kolumbien, die für eine mo-
derne Metallbearbeitungsma-
schine große Investitionskosten 
stemmen müssen aber durch 
den geringeren Umsatz wenig 
Rücklagen bilden konnten. Au-
ßerdem wird zum Erhalt des 
Regenwaldes durch naturnahe 
Bewirtschaftung (Wildsamm-
lungen statt Rodung!) an den 
Regenwaldladen e.V. gespendet 
und für das Projekt „Preda“ auf den Philippinen, das sich um Stra-
ßenkinder kümmert und Einkünfte aus dem Verkauf von Fairtrade-
Mangos erzielt.
Die ehrenamtlichen WeltladenmitarbeiterInnen freuen sich, dass 
auch in Krisenzeiten noch genug Unterstützung für den Fairen Han-
del von den Bruchsalerinnen und Bruchsalern kommt, um die Men-

 
Vielen Dank an alle Ehrenamtli-
chen, die den Weltladen durch den 
Dienst in der „Gemeinnützigen 
Hütte” unterstützt haben!  
 Foto: (Wintermeyer)

schen auf unserer einen Welt, die unter schwierigen klimatischen Be-
dingungen ihr Einkommen erwirtschaften müssen, zu unterstützen.
Weltladen Bruchsal · Kübelmarkt 6
Telefon: 07251 39 2 69 60
Am 24. Dezember haben wir von 9 bis 12 Uhr geöffnet!
Öffnungszeiten ab 7. Januar 2023:
Di – Fr von 9.00 Uhr – 18.00 Uhr
Sa von 9.00 – 13.00 Uhr
(zwischen den Jahren ist der Weltladen geschlossen)
www.weltladen-bruchsal.de
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/
Instagram: @weltladen_bruchsal

Fachstelle Sucht

Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, Glücksspiel oder eine Ess-
störung? Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige und allen Inte-
ressierten. Auch Kinder aus suchtbelasteten Familien erhalten Un-
terstützung.
Wir sind für Sie da! Ihr bwlv-Team setzt sich zusammen aus Fach-
kräften der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Psychologie, Medizin und 
Verwaltung. Wir sind zuständig für die Einwohner/-innen des nördli-
chen Landkreises Karlsruhe. Die Außenstellen befinden sich in Ober-
hausen und Wiesental.
Wir beraten und behandeln.
Wir stehen unter Schweigepflicht.
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch auch anonym.
Rufen Sie uns an.

bwlv Fachstelle Sucht
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal
Tel.: (07 251) 93 23 84-0
Fax: (07 251) /93 23 84-99
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

Förderverein Stadtbibliothek

Scheckübergabe der Stiftung der Volksbank Bruchsal-Bretten
Am Tag des Ehrenamts, 5. De-
zember, bekam der Förderverein, 
vertreten durch Regina Riegger-
Trenkle, Ingrid Eßwein und Hei-
ke Elsässer als Vertreterin der 
Stadtbibliothek, von der Stiftung 
der Volksbank Bruchsal-Bret-
ten einen Scheck in Höhe von 
1.000 Euro überreicht. Damit 
werden weitere Lernspiele mit 
dem Focus auf die Sprache bzw. 
Sprache lernen für die Stadtbib-
liothek gekauft. Die Vereine der 
geförderten Projekte waren zu einer kleinen Feierstunde in die Ver-
waltung der Volksbank nach Bretten eingeladen worden. Wir freuen 
uns über diese großzügige Spende und bedanken uns auch im Na-
men der Stadtbibliothek sehr herzlich dafür.

Junge Gitarristen e.V.Junge Gitarristen e.V.

Weihnachtskonzert in der Peterskirche
Das Ensemble Junge Gitarristen gibt am 26. Dezember, 15 Uhr, ein 
kleines Weihnachtskonzert in der Peterskirche Bruchsal. Eintritt frei.
Auf dem Programm stehen Werke der klassischen Gitarrenmusik so-
wie Weihnachtslieder aus Deutschland und der Ukraine.

Kleintierzuchtverein C 20Kleintierzuchtverein C 20

Frohe Weihnachten
Der Kleintierzuchtverein C20 Bruchsal wünscht allen Mitgliedern, 
Unterstützern und allen Lesern frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins nächste Jahr.
Mögen die Feiertage für alle schön werden und uns alle etwas zur 
Ruhe kommen lassen.

 
Scheckübergabe Foto: Stiftung 
 der Volksbank Bruchsal-Bretten
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Für das nächste Jahr wünschen wir euch allen alles Gute und dass 
das nächste Jahr erfolgreich wird.
Allen Kleintierzüchtern, ob in einem Verein organisiert oder nicht, 
wünschen wir einen erfolgreichen Zuchtstart.

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Weihnachten 2022 – Krieg in Europa – kann da wirkliche Freude 
aufkommen?
Durch den Krieg in der Ukraine haben wir eine sehr große Hilfsbe-
reitschaft erfahren und konnten so gemeinsam vielen bedürftigen 
Menschen helfen.
Wir haben das ganze Jahr über sehr viele gut erhaltene Wirtschafts-
güter gesammelt, sie damit vor dem Verschrotten bewahrt und ih-
nen ein zweites Leben gegeben. Dadurch, bedürftigen und behin-
derten Menschen mit genau 50 LKW-/Container-Lieferungen in die 
Ukraine, Rumänien, Ungarn, Kosovo, Äthiopien, Eritrea und Burkina 
Faso, Hoffnung zum Besseren gemacht. Viele Sprinter-Lieferungen 
für Ukraine-Flüchtlinge sind da gar nicht mitgezählt.
Die Inklusionsschule in Uganda ist fertiggestellt und kann im Januar 
2023 ihren Schulbetrieb beginnen.
In unserer Klinik in Burkina Faso wird gerade der Innenausbau ge-
macht und wir hoffen, sie Anfang 2023 in Betrieb nehmen zu kön-
nen. Die gesamten öffentlichen Zuschüsse betrugen in diesem Jahr 
407.113 € wofür wir besonders dem Entwicklungshilfeministerium 
sehr dankbar sind.
Mit Geld konnten wir insgesamt Hilfe von über 820.000 Euro leis-
ten. Aus- und Weiterbildung, Gesundheitsversorgung und Verbesse-
rung der Lebensmittelversorgung ist nachhaltige Entwicklungshilfe 
zur Bekämpfung von Fluchtursachen aus Afrika! Zur Verbesserung 
der Ernährungssituation in Burkina Faso wurden uns vor kurzem 
zwei weitere Entwicklungsprojekte mit 75% Staatszuschuss geneh-
migt. Für all diese Projekte müssen wir aber unseren Eigenanteil von 
64.000 € noch aufbringen und bitten deshalb weiter um Ihre Mithilfe!
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 66350036 0007129481.
Allen Geld- und Sachspendern sowie unseren Mitgliedern und Mit-
arbeitenden, die ohne Vergütung arbeiten und die meisten Kosten 
selbst tragen, ein herzliches Dankeschön! Denn ohne Sie/Euch 
könnten wir nichts bewirken.
Wir wünschen Euch/Ihnen allen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie Glück, Frieden und Ge-
sundheit für das Jahr 2023!
Wegen der großen Not durch 
den Krieg in der Ukraine führen 
wir schon am Samstag, 14. Ja-
nuar 2023, von 9-12 Uhr, unsere 
nächste große Sammelaktion in 
Oberhausen, neben der Bushal-
testelle Weiherweg 22, durch. 
Für die frierenden Menschen 
wird vor allem feste, warme Klei-
dung und Schuhe, Schlafsäcke, 
warme Decken, Isomatten, usw. 
benötigt. Auch Holz-/Kohle-Öfen und Stromerzeuger wären sehr will-
kommen.
Manfred Rölleke und Team,
Tel. 07254-779770, eMail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de, 
www.konvoi-der-hoffnung.de.

Kreisjugendring

Ausbildung zum*r Jugendleiter*in 2023 - Anmeldung bis zum 26. 
Februar 2023
Die Ausbildung zum*r Jugendleiter*in stellt die Basis für dein ehren-
amtliches Engagement in der Jugendarbeit dar.
In dieser Ausbildung lernst du, wie eine Gruppe tickt, welche Metho-
den und Tools existieren, wie Maßnahmen zu organisieren sind und 
was rechtlich zu beachten gilt, wenn du die Aufsicht von Kindern und 
Jugendlichen im Verein übernimmst. Mit dem erfolgreichen Absol-
vieren der Jugendleiterausbildung erlangst du das nötige Know-how, 
um selbst Angebote in deinem Verein für die Jugendarbeit zu be-
treuen.
Du bist Mitglied in einem Jugendverband und engagierst dich ehren-
amtlich? Dann melde dich bei uns an. 
Wir freuen uns auf dich!

 
Die Menschgewordene Nächsten-
liebe ist der Schlüssel zur Weih-
nachtsfreude!  
 Foto: Manfred Rölleke

Die Ausbildung umfasst folgende Veranstaltungen:
Samstag, 11. März  Spiele mit Gruppen
Samsta,g 25. März  Kinder stärken
Donnerstag, 20. April  Ohne Moos nix los
Donnerstag, 27. April  Digitale Lebenswelten
Donnerstag, 4. Mai  Aufsichtspflicht und Jugendschutz
Donnerstag, 11. Mai  Jugendpolitik im Jugendverband
Freitag, 26. Mai  TOLEDO to do
Samstag, 17. Juni  Gruppen leiten – mit Herz und Verstand
Samstag, 1. Juli  Kooperative Spiele und Aktionen
Freitag – Sonntag, 14. – 16. Juli  
Organisation und Leitung von Freizeiten
Die Erste Hilfeausbildung kann beim DRK-Kreisverband absolviert 
werden.
Mindestalter: 14 Jahre
Kosten: 175 Euro
Anmeldung bis spätestens Montag, 26. Februar per Mail: 
sd.tornow@kjr-ka.de
Alle Veranstaltungen können aber auch einzeln und unabhängig der 
JL-Ausbildung besucht werden. Siehe dazu die einzeln ausgeschrie-
benen Veranstaltungen auf www.kjr-ka.de

Auffrischung der JULEICA:
Die Juleica ist drei Jahre gültig. Um sie verlängern zu können, muss 
an einem oder mehreren Auffrischungs-Schulungen teilgenommen 
werden. Für eine Verlängerung müssen insgesamt acht Zeitstunden 
bestätigt sein. Diese können auch digital absolviert werden. Emp-
fohlen wird außerdem der Nachweis der Auffrischung in Erster Hilfe.

 
Ein Auszug aus dem letzten Freizeitseminar Foto: Sarah D. Tornow

Kulturinitiative e.V.

Was niemals stirbt - die Hoffnung
Wir wünschen allen Teilhabe an dieser Hoffnung - 
frohe Weihnachten
Fortsetzung VI – Von einem 
Preisgeld lässt er 1.000 Kirsch-
bäume pflanzen, um den Wert 
der Schönheit für das Leben 
sichtbar zu machen.
Ab 1948 zieht er sich in eine nur 4 
qm große Hütte zurück, um sich 
in geistiger und spiritueller Ar-
mut auf den Tod vorzubereiten. 
Er nennt sie „Nyokodo“, wörtlich 
„das Heiligtum wie dich selbst“. 
Der Bezug zur Nächstenliebe 
des Evangeliums – „Liebe dei-
nen Nächsten wie dich selbst“ 
(Mk 12,31) - ist offensichtlich.
Zu seinen Kindern spricht er of-
fen: „Ich muss euch die Wahrheit 
sagen […] Bald werdet ihr Wai-
sen, und euer Kelch wird bitter 
sein. Ihr werdet gegen die Versu-
chung ankämpfen müssen, Groll 
zu empfinden ... Arm im Geist und reinen Herzens zu sein, wird euch 
vielleicht nicht viel Geld einbringen, aber dafür etwas viel Wertvolle-
res geben. Frieden im Herzen.“
Der Frieden erfordert aus Takashis Sicht „persönliche Opfer und die 
Bekehrung des Herzens. Denn ohne dies können wir uns nicht über 
den Egozentrismus erheben, der der wahre Feind des Friedens ist.“
„Ab heute müssen wir aufrichtig über uns selbst nachdenken und ein 

 
Die Familie Nagai - mit seinem 
ersten verdienten Geld für Über-
setzung kauft Nagai 1000 Kirsch-
blütenbäume Foto: Hubert Keßler
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weiteres Opfer bringen […] Das Opfer, uns selbst zu ändern, jeder für 
sich selbst. Heute, da die Welt sich in diesem Zustand befindet, lohnt 
es sich, in Demut und Entschlossenheit eine wahre Friedensbewe-
gung zu starten, in Gerechtigkeit, in Geduld und in Liebe, mit Demut 
und mit Entschlossenheit.“
Das zu Asche gewordene Stadtviertel Urakami ist für ihn zu einem 
Ort der Begegnung mit Gott geworden: „Ich bin mit Gott in der ge-
spenstischen Einöde von Urakami gewandert und habe endlich die 
Tiefe seiner Freundschaft verstanden.“
Autobiographisch schreibt er über sich selbst in der dritten Per-
son: „Was untergehen musste, war untergegangen. […] Die Früchte 
all dessen, was er im Laufe der Jahre aufgebaut und erreicht hatte, 
war zu einem Häuflein Asche geworden […]. Als er erkannte, dass er 
sein ganzes Leben dafür eingesetzt hatte, für etwas zu arbeiten, das 
schließlich zu Asche geworden war, war er verwirrt. Er konnte ein 
Leben ohne Sinn nicht ertragen! Er musste etwas finden, was nicht 
vergeht. […] ‚Himmel und Erde werden vergehen, aber meine Worte 
werden nicht vergehen.‘ Das, was Zeit und Raum übersteigt und für 
immer bleibt, ist das Wort Jesu Christi, der Gott ist. Das Leben in 
seinem Wort, … das Leben, das Gott liebt und von Gott geliebt wird, 
das Leben des Geistes: Das ist das wahre Leben, das ein Mensch 
leben muss.“

Mustertext Lebenshilfe 
für Menschen mit Behinderungen
Bezirk Bruchsal-Bretten e.V.Lebenshilfe Bruchsal-Bretten

Dambedeis für Mitarbeitende
Zur Vorweihnachtszeit gehören 
in der Lebenshilfe Bruchsal-Bret-
ten Dambedeis zwingend dazu. 
400 Stück wurden Mitte Dezem-
ber an die Mitarbeitenden in der 
Bruchsaler Werkstatt verteilt. 
Initiiert wurde die Verteilung von 
Anneliese Tinkl, die sich seit vie-
len Jahren ehrenamtlich enga-
giert, und Albrecht Schmollinger, 
langjähriger früherer Geschäfts-
führer der Lebenshilfe. Einen 
Dambedei erhielt auch der ehemalige baden-württembergische In-
nenminister Heribert Rech, der zu Besuch an den Standort gekom-
men war. Gespendet wurden die Männchen aus Hefeteig von der 
Bäckerei Nussbaumer und der Konditorei Rothermel.

Naturfreunde Bruchsal

Ein frohes Weihnachtsfest
Die Vorstandschaft der Naturfreunde bedankt sich bei allen für ihre 
tatkräftige Unterstützung im zurückliegenden Jahr und wünscht ein 
frohes, besinnliches Weihnachtsfest im Kreise der Familie und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.
www.naturfreunde-bruchsal.de

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Schnittkurs Obst - und Beerengehölze
Referent: Obstbaumeister Andreas Siegele
Termin: Samstag, 14. Januar 2023
Treffpunkt: 9.30 Uhr, Näherweg 47, 76646 Bruchsal 
(Parkplatz der alten Feuerwehrschule).
Anmeldung bis 6. Januar 2023 bei 
Bernhard Grundel, Tel. (072 51) 1 25 55
Gäste willkommen!

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

ÖHD wünscht frohe Weihnachten
Advents-Geschenk
Eine Kerze für die Hoffnung,
für die Träume und den Glauben
an sich selbst.
Eine Kerze für den Frieden,
für die Freundschaft
und die Zeit für den anderen.

 
 Foto: Jasmin Langer

Eine Kerze für die Freunde,
für das Lachen und den Mut für
neue Wege.
Eine Kerze für die Liebe,
für das Leben und das
Vertrauen
in jeden neuen Tag.
Marion Schmickler

Der Ökumenische Hospiz-Dienst 
wünscht ein besinnliches und 
gesegnetes Weihnachtsfest und 
von Herzen ein gesundes
und glückliches Jahr 2023.

Pugilist Boxing Gym e.V.

Rotary Club Bruchsal-BrettenRotary Club Bruchsal-Bretten

Rotary Club Bruchsal-Bretten spendet 4000 € an die Bruchsaler Tafel
Dr. Gerd Ringwald, Präsident des Rotary Clubs Bruchsal-Bretten e.V., 
zusammen mit Jürgen Senger, 
1.Vorstzender des Hilfeverein 
Rotary Bruchsal-Bretten und 
dem Vorsitzenden des Bruchsa-
ler Kreises Ulrich Löffler, sowie 
Clubmitglied Diethard Kokoska, 
haben sich am 9. Dezember vor 
Ort bei dem Leiter der Bruchsaler 
Tafel, Herrn Oliver Frowerk, über 
die Arbeit der Tafel in Bruchsal 
informiert. In diesem Zusam-
menhang übergaben die Her-
ren des Rotary Club Bruchsal-
Bretten eine Spende von 4000 
Euro. Die Zahl der Bedürftigen 
steigt steil an und Herr Frowerk 
war über die Unterstützung sehr 
dankbar. ‘‘Wenn man diese bein-
druckende Arbeit vor Ort sieht 
und wie die Zahl der Bedürftigen steigt, kommen einem die 4000 
Euro wie ein Tropfen auf den heißen Stein vor‘‘, so Herr Dr. Ringwald. 
Der Rotary Club Bruchsal-Bretten möchte auch weiterhin die Bruch-
saler Tafel unterstützen. Für die Tafel in Bretten wurden zeitgleich 
2000 Euro gespendet.

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und geruhsame Feiertage
Liebe Mitglieder, liebe Besucher und liebe Mitmenschen,
wir wünschen euch und Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und ge-
mütliche Feiertage im Kreise Ihrer Lieben. Den Mitgliedern des 

 
 Foto: ÖHD

 
von links Jürgen Senger, Ulrich 
Löffler, Oliver Frowerk, Dr. Gerd 
Ringwald Foto: koko
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Schützenvereines 1798 e.V. gilt   
ein besonderer Dank. Was ihr 
alle ehrenamtlich leistet, ist wirk-
lich beeindruckend! Ihr bringt 
viel von eurer kostbaren Zeit und 
Kraft für unseren Sport auf. All 
dies kann man gar nicht genug 
wertschätzen. Daher unser gro-
ßes Dankeschön an euch alle 
und wir freuen uns sehr auf eine 
weitere schöne, spannende Zeit 
mit euch. Nach den Weihnachtsfeiertagen sind wir ab dem 29. De-
zember zu den gewohnten Trainingszeiten wieder da.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de

www.tageselternverein-bruchsal.de „Kinder geben uns das, was die 
heutige Zeit uns nimmt“
Mit diesem Zitat einer Tages-
pflegeperson möchten wir uns 
nach einem ereignisreichen Jahr 
für das Miteinander, das entge-
gengebrachte Vertrauen und die 
angenehme Zusammenarbeit 
bedanken. 
Vielleicht sollten wir alle ein klei-
nes bisschen Mehr versuchen im 
Hier und Jetzt zu leben und die 
kleinen Momente zu genießen.
Ihnen und Ihrer Familie wünschen wir ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und für das neue Jahr Gesundheit, Zufriedenheit 
und Erfolg.
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Ta-
geseltern in der Bruchsaler Kernstadt ist Frau Hannah Koßmeier, 
Telefon-Nr.: 07251 981 987 817 
E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de, 
bei Fragen in den Bruchsaler Stadtteilen wenden Sie sich bitte an 
Frau Juliane Schlenker, Telefon-Nr.: 07251 981 987 814, 
E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten wer-
den.

TSG Bruchsal 1846

Turnen
Neue Kurse Canguro - Streetdance - HipHop - Zumba für Kids - 
Teens - Erwachsene starten im Januar
Montags ab 9. Januar 2023 im Gymnastikraum der TSG Bruchsal, 
Sportzentrum 4
14:30 Uhr 
Streetdance (Mixed-Dance) ein Tanzangebot für Jugendliche ab 10 
Jahren. Wir trainieren Koordination, Gleichgewicht, Flexibilität und 
kombinieren HipHop Schritte mit verschiedenen Stilen und Tanzar-
ten wie Jazz, Ballett, Latin u.v.m.
Kosten: Jahresmitgliedschaft 60 € für das ganze Jahr
15:30 Uhr 
„Canguro“ - Eltern Kind Tanz-Workout – auch für Schwangere
Du wirst fit und dein Baby/Kleinkind macht mit!
Für Schwangere und Eltern mit Kindern von 6 Monaten bis 5 Jahren. 
Egal ob in der Bauchtrage, Rückentrage im Tragetuch oder auf den 
eigenen Füßen mit Mama/Papa das Tanzbein schwingen. Wir tan-
zen einfache latin choreos bei denen schon die Kleinsten ein Gefühl 
für Rhythmus bekommen. Mama/Papa kann ganz einfach mit Spaß, 
Kraft, Ausdauer, Koordination und Gleichgewicht zu tollen Rhythmen 
trainieren während die Kleinen Spaß am Tanz haben.
Kosten für 10 Einheiten: TSG Mitglieder: 25 € / Nichtmitglieder: 60 €

Freitags ab 13. Januar 2023 im Gymnastikraum der TSG Bruchsal, 
Sportzentrum 4
14:30 Uhr 
Zumba Kids ist speziell für die kleinen Tanzfreunde von 4 – 10 Jah-
ren. Mit spaßigen kinderfreundlichen Choreos entwickeln die Kinder 
ein gutes Körpergefühl und mehr Selbstvertrauen. 

 
 Foto: SG 1798 e.V.

 
 Foto: iStock

Spielerisch werden Teamfähigkeit und Ausdauer gefördert, die Koor-
dination, das Gleichgewicht und das Taktgefühl verbessert.
Kosten für 10 Einheiten: TSG Mitglieder: 10 € / Nichtmitglieder 25 €

15.30 Uhr 
Streetdance (Mixed-Dance) ein Tanzangebot für Jugendliche ab 15 
Jahren. Wir kombinieren HipHop Schritte mit verschiedenen Stilen 
und Tanzarten wie Jazz, Ballett, Latin uvm. Dabei entstehen tolle 
Choreos in die sich jeder Tänzer und jede Tänzerin mit einbringen 
darf.
Kosten: Jahresmitgliedschaft 60 € für das ganze Jahr

16.45 Uhr 
Zumba Erwachsene. 
Dieser Kurs ist ideal um gemein-
sam und mit Spaß zu Latino-
Rhythmen und lateinamerikani-
schen Tanzstilen Ausdauer sowie 
Kraft und Taktgefühl zu trainieren 
und ist für jedes Alter, Tanz und 
Fitnessniveau geeignet.
Kosten für 10 Einheiten: 
TSG Mitglieder: 20 € / 
Nichtmitglieder: 50 €
Anmeldung: Kursleiterin Jana Mo-
nic (lizensierte Zumba und Street-
dance/Hip-Hop Trainerin).
Tel: 01525-9726324 oder E-Mail: 
jana.monic.zumba@gmail.com

Wir wünschen euch allen wunderschöne Weihnachtstage und einen 
gesunden Start in ein bewegtes neues Jahr

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Frohe Weihnacht
Wir wünschen unseren Mitgliedern und Kursteilnehmern mit ihren 
Familien eine friedvolle, besinnliche Weihnacht. Kommt gut ins neue 
Jahr 2023. Das muss ja einfach besser werden als das zu Ende ge-
hende. Bleibt alle gesund, wir haben nämlich einiges vor im kommen-
den Jahr. Einen Neujahrsempfang wird es nicht geben, dafür haben 
wir aber schon unseren Vereinsausflug geplant. Der findet am 19. 
Mai statt und führt uns zum europaweit einzigen Kaltwassergeysir 
nach Andernach. Das wird eine ganz spannende Geschichte. Zudem 
haben wir ein großes Vereinsfest geplant. Lasst Euch überraschen. 
Selbstverständlich geht es auch sportlich bei uns weiter. So freuen 
wir uns, dass wir in der Herzsportgruppe im St. Paulusheim diens-
tags von 19 – 20 Uhr einige freie Plätze anbieten können. Info bei 
Übungsleiterin Melanie Egger unter 072 51 / 932 84 59.
Zu unserem Treffen am Glühweinstand auf dem Brusler Weihnachts-
markt konnten leider nicht so viele von uns kommen. Vielleicht lag 
es an der Kälte? Wir hatten trotzdem viel Spaß, haben wir doch viele 
nette Menschen getroffen. War echt schön.
So, jetzt wünsche ich Euch nochmals, auch im Namen der gesam-
ten Vorstandschaft ein wunderschönes Weihnachtsfest. Und allen 
Kranken drücken wir die Daumen, dass es bald wieder aufwärst geht.
Birgit Streit, 16.12.22

 
Am Glühweinstand Foto: Paul Streit

 
Kursleiterin Foto: Jana Monic
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Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Persönliche Treffen:
Stammtisch: Ort und Termine werden Ende Januar hier bekannt 
gegeben.
Amsel-Talk: Einmal im Monat, donnerstags ab 18.30 Uhr im Res-
taurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 Ubstadt-Wei-
her (OT Weiher) – neue Termine folgen.
Frauen am Morgen – Famsel: immer am 15. eines Monats von 10 
bis 11 Uhr. Mehr Infos und Anmeldung unter: famsel.info@gmx.de
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Tel. (072 
44) 72 21 92, Romy Wandschneider.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Anonyme Alkoholiker
Info-Telefon: (07 21) 192 95 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freun-
de von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für 
Frauen, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. 
Treffpunkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht 
Bruchsal, Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel.: (072 51) 93 23 84-0; 
www.bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“:  Freitag, 23. Dezember
 Samstag, 7. Januar 2023
Abfuhr „Bio-Tonne“:  Dienstag, 27. Dezember
 Montag, 9. Januar 2023
Abfuhr „Graue Tonne“:  Samstag, 31. Dezember

Ablesung Zählerstand Wasseruhr
In Kürze erstellen wir die Jahresabrechnung 2022. Sie erhalten 
in den nächsten Tagen ein Schreiben (Ablesekarte) mit der Bit-
te um Mitteilung des Zählerstandes der Wasseruhr. Wir bitten 
Sie, den Zählerstand zum Jahresende selbst abzulesen und uns 
diesen bis spätestens 5. Januar 2023 mitzuteilen. Die Übermitt-
lung des Zählerstandes ist wie folgt möglich:
Internet: Unter der Adresse https://www.stutensee.de/ können 
Sie sich durch Eingabe Ihrer Kundennummer und Ihres einmali-
gen Zugangscodes (...) einloggen und die Werte eingeben.
QR-Code: Sollten Sie ein Smartphone besitzen, können Sie ganz 
einfach den QR-Code auf dem Anschreiben abscannen und Ihre 
Zählerstände eintragen.
Fax/Postweg: Sie können die Ablesewerte auch in den entspre-
chenden Kartenabschnitt des Anschreibens eintragen und uns 
die Karte per Fax an 0681/587-5011 oder auf dem Postweg 
über unser Dienstleistungsunternehmen zusenden.
Falls Sie den Rückgabetermin nicht beachten, muss der Ver-
brauch anhand Ihrer Vorjahresverbräuche geschätzt werden. 
Bitte beachten Sie, dass dann erforderliche Korrekturen erst 
bei der nächsten Verbrauchsabrechnung berücksichtigt werden 
können.
Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns.

Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“

Ortsvorsteherin BüchenauOrtsvorsteherin Büchenau

 
 Foto: Pixabay

Weihnachtsgruß
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
wenn Sie diese Zeilen lesen, sitzen Sie vielleicht schon im Kerzen-
schein vor dem Christbaum und freuen sich, dass wir dieses Jahr 
endlich wieder mit Familie und Freunden Weihnachten feiern können. 
Und doch feiern wir auch in diesem Jahr nicht ganz unbeschwert. 
Wie sehr haben wir gerade in den letzten Monaten unsere eigene 
Hilflosigkeit erlebt, angesichts eines sinnlosen Krieges, dem selbst 
willige Staatshäupter und Organisationen keinen Einhalt gebieten 
können. Wie sehr benötigen wir die Botschaft der Weihnacht als 
Zeichen der Hoffnung und Zuversicht, wenn wir die globalen Krisen 
auf unserer Erde bewältigen wollen. Doch bei allem, was uns Sorgen 
bereitet – jeder von uns hat auch mindestens einen Grund, „DANKE“ 
zu sagen. Danke für unser Leben, für die Familie und Freunde, für ein 
sicheres Zuhause, für Wärme und Mitmenschlichkeit. 
Ich danke Ihnen allen, die Sie sich in den Vereinen, den Rettungs-
diensten, der Feuerwehr, den karitativen und kirchlichen Institutio-
nen, bei der Betreuung der bei uns untergebrachten Flüchtlinge oder 
im Ehrenamt ganz allgemein einsetzen und damit Mitmenschlichkeit 
leben.
Von Herzen wünsche ich Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
Gesundheit, Glück und Frieden im neuen Jahr und dass der Stern der 
Weihnacht das ganze Jahr hell als Zeichen der Hoffnung und Zuver-
sicht über Ihrem Himmel strahlt.

Herzliche Grüße
Ihre Marika Kramer, Ortsvorsteherin
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Du kannst die Dunkelheit
nicht abschaffen,
sinnlose Kriege nicht verhindern
und den Hunger ganzer Völker
nicht stillen.
Aber jeder von uns
kann die Augen eines Kindes
zum Leuchten bringen
dem Blick des Fremden
ein Lächeln entlocken
und den Lippen des Kranken
ein „DANKE“.
Corinna Mühlstedt

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Weihnachtsgrüße der BKG
Liebe Freunde der Büchenauer Fastnacht,
bitte denkt an den Kartenvorverkauf am Freitag, 20. Januar, 19 Uhr, 
im Hummelstall. Und beachtet, dass die Prunksitzung diesmal eine 
Woche früher als bisher stattfindet: Samstag, 4. Februar, 19.33 Uhr, 
in der Grießknopfarena.
Die Büchenauer Karnevalsgesellschaft wünscht seinen Mitgliedern 
und Freunden frohe Weihnachten und ein sorgenfreies, glückliches 
neues Jahr.
Sabrina Geissler

Förderverein Büchenauer 
Karnevals Gesellschaft

Der Nikolaus bei der Grießknopfgarde

 
 Foto: BKG

Am 13. Dezember klopfte der Nikolaus während des laufenden Trai-
nings an die Fenster der Schulturnhalle. Voller Vorfreude warteten 
die Kinder, bis er zu ihnen in die Halle kam. Die Freude der Kinder war 
ihnen ins Gesicht geschrieben, endlich durfte der Nikolaus wieder 
persönlich im Training erscheinen. Nachdem die Kinder ein Gedicht, 
Reim oder Lied gesungen hatten, gab es auch schon die lange erwar-
tete Bescherung.
Aus dem großen Nikolaus-Sack verteilte der Nikolaus die Geschen-
ke. Die Kinder bedankten sich mit der Präsentation des neuen Tan-
zes und nutzen dies, um noch ein paar Hilfreiche Tipps vom Niko-
laus mitzunehmen. Der Nikolaus war begeistert von den Kindern und 
sprach ein großes Lob aus. Er freut sich schon auf die Prunksitzung 
… weil … es ist normal verrückt zu sein.
Wir danken dem Elferrat Thomas Idler, dass er den Kindern als Niko-
laus eine so große Freude gemacht hat - du bist fürs nächste Jahr 
schon jetzt fest gebucht.

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Weihnachtsgruß der Vorstandschaft
Ein weiteres Jahr neigt sich dem Ende zu, wie immer schneller als 
erwartet.
Der persönliche Weihnachtswunsch des FSV vom letzten Jahr ging 
mit dem Aufstieg der ersten Mannschaft in die A-Klasse in Erfüllung. 
Auch die zweite Mannschaft schloss die zunächst bescheidene Run-
de immerhin mit dem Staffelsieg in der Kreisklasse C2 ab. Aktuell 
können sowohl die erste und zweite Herrenmannschaft als auch 
beziehungsweise vor allem unsere ungeschlagenen Damen mit der 
sportlichen Leistung zufrieden sein.
Nachdem sich die Corona-Pandemie inzwischen nicht mehr so mas-
siv in den Vordergrund drängt, ließen sich auch wieder das Sportfest, 
die Rock and Heavy Metal Party sowie die Christmas-Party bei uns 
feiern. Am schönsten war aber natürlich das Aufstiegsfest im Som-
mer mit Dejan.
Wir wünschen uns für das kommende Jahr, dass dieses ebenso er-
eignisreich und einprägsam wird wie das vergangene Jahr, und dass 
alle Fans, Freunde und Leser, die uns im auslaufenden Jahr 2022 be-
gleitet haben, jenes Jahr gesund und munter im Kreis ihrer Familien 
abschließen können.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen allen schöne Weihnachtsfeier-
tage und einen guten Start ins neue Jahr.
Wir freuen uns schon, wenn es bald wieder auf und auch neben dem 
Sportplatz des FSV weitergeht!

Jugendabteilung
JFV ausgezeichnet - zum 9. Mal in Folge
Lauter gute Nachrichten:
Erst konnten wir nach so langer Pause am 3. und 4. Dezember wie-
der unsere Hallenspieltage in Spöck austragen. Unsere Jugenden 
erkämpften einige Siege und ertrugen gemeinsam auch die ein oder 
andere Niederlage. Spaß hatten alle. Dank vieler fleißiger Hände, wur-
den unsere Gäste und Besucher mit Kuchen, Snacks und Gestränken 
versorgt. Ein spontanes Freundschaftsspiel unser D-Jugend gegen 
die F-Junioren bereitete einen gelungenen Abschluss. Ergebnisse 
waren bei so viel Freude am Sport und der Gemeinschaft eher ne-
bensächlich.
Außerdem konnten wir uns in diesem Rahmen erneut über die Aus-
zeichnung des Badischen Fußballverbandes „Goldenes KLEEblatt“ 
freuen. Dieses Qulitätssiegel wurde bereits zum 9. Mal in Folge an 
uns verliehen. Es steht für Kinder- und Jugendarbeit, Leistungsförde-
rung, Ehrenamt und Engagement für Leistungs- und Breitensport. Be-
tont wurde hierbei, dass der JFV die vorgegebenen Ziele weit über-
troffen hat und damit herausragende Leistungen erzielt. Das macht 
uns sehr stolz und motiviert uns auch weiterhin, unser Bestes für den 
Jugendfußball zu geben.
Vielen Dank an alle, die zu dieser Ehrung beigetragen haben.

 
Feierliche Übergabe des „Goldenen Kleeblattes“ Foto: S.Zöller

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Weihnachten
Mir ist das Herz so froh erschrocken,
das ist die liebe Weihnachtszeit!
Ich höre fern her Kirchenglocken
Mich lieblich heimatlich verlocken
In märchenstille Herrlichkeit.
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Ein frommer Zauber hält mich wieder,
anbetend, staunend muss ich stehn;
es sinkt auf meine Augenlider
ein goldner Kindertraum hernieder,
ich fühl´s, ein Wunder ist geschehn.
Theodor Storm

In diesem Sinne wünschen die 
Sängerinnen und Sänger des Ge-
sangvereins Harmonie Büchen-
au allen Menschen ein besinn-
liches und Frieden bringendes 
Weihnachtsfest. Möge das Wun-
der der Weihnacht alle Herzen 
erreichen und der ganzen Welt 
Zuversicht schenken. (IB)

MustertextTraumstart e.V.

Unsere Adventsbäckerei war ein toller Erfolg!
Unserem Aufruf „Lieblingsplätz-
chen zu backen“, sind Anfang 
Dezember viele Traumstartmit-
glieder, Freunde und Mitarbeiten-
de der Villa Kunterbunt gefolgt!
Das Ergebnis: 37 kg unterschied-
lichste Weihnachtsplätzchen, 
die in 146 schön verzierten 
Tüten, mit dem Erlös in Höhe 
von 659,40 Euro auf dem Weih-
nachtsmarkt in Bruchsal ver-
kauft wurden! Eine super Sache! 
Wir danken allen Helferinnen 
und Helfern von Herzen für die Unterstützung bei dieser Aktion.
Den Erlös stockt Traumstart auf 1.000 Euro auf. Das Geld soll „Ja-
kob“, dem kleinen Jungen aus Stutensee zugutekommen. „Jakob will 
mit“ und seine Familie benötigt ein spezielles behindertengerechtes 
Auto.
Hier ein Auszug aus den BNN vom 08.12.2022:
Jakob Hauk hat ein schweres Schicksal. Der Vierjährige aus Stu-
tensee-Blankenloch ist auf den Rollstuhl angewiesen. Er kann nicht 
sprechen, laufen, selbstständig essen und trinken. Jakob ist rund um 
die Uhr auf seine Eltern angewiesen – und wird es wohl auch blei-
ben. Der Junge leidet unter dem Lujan-Fryns-Syndrom (LFS), einem 
seltenen Gendefekt. Ein normales Leben wird Jakob nie leben. „Die 
Diagnose war für uns ein Schock“, sagt seine Mutter Lena Hauk. Ge-
meinsam mit Jakob und ihrem Mann Damian meistert sie den Alltag 
– so gut es geht. Der 33-Jährige arbeitet als Physiotherapeut, seine 
Frau als Personalsachbearbeiterin in Teilzeit.
„Große Sprünge sind für uns finanziell nicht drin“, sagt Lena Hauk. 
Auf der Online-Plattform GoFundMe bittet die Familie deshalb um 
Spenden. Mit dem Geld will sie ein behindertengerechtes Auto kau-
fen, damit Jakob auch künftig mit seinen Eltern Ausflüge unterneh-
men und immer dabei sein kann.
„Unser aktuelles Auto hat nur einen behindertengerechten Kindersitz 
und wird bald zu klein“, sagt Lena Hauk. Laut ihrer Aussage über-
nimmt die L-Bank die Kosten für den Umbau des Fahrzeugs. Al-
lerdings gebe es nur wenige, sehr teure Modelle, die dafür infrage 
kämen. Ihr Traum: ein Kleinbus für Jakob. Als Spendenziel hat die 
Familie auf GoFundMe 40.000 Euro angegeben, bislang sind rund 
13.000 Euro von mehr als 300 Spendern eingegangen. „Die letzten 
Tage waren für uns sehr emotional“, schreibt Lena Hauk auf der On-
line-Plattform. „Wir sind gerührt und dankbar für so viele Menschen, 
die es gut mit uns meinen.“
Spenden an die Familie Hauk sind möglich unter
https://gofund.me/9363e80c und an 
IBAN DE37 6609 0900 3876 6406 06 mit dem Verwendungszweck 
„Jakob will mit!“.

 
 Foto: IB

 
Unsere „Verkaufshütte“ am Weih-
nachtsmarkt Foto: HHR

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr,
Dienstag geschlossen

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Mittwoch, 28. Dezember
 Dienstag, 10. Januar 2023
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 3. Januar 2023
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 4. Januar 2023

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Nächste Sprechstunde des Ortsvorstehers
Die nächste Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet 
am Freitag, 20. Januar 2023, in der Zeit von 19.30 bis 20.30 Uhr in 
der Verwaltungsstelle, Zimmer 6, statt, Zugang vom Kirchplatz her. 
Interessierte und Rat suchende Bürger sind zur Sprechstunde ein-
geladen.

Mitteilungen des Ortsvorstehers
Weihnachtsgrüße
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit Blick auf das nun endende Jahr müssen wir feststellen, wir leben 
in schwierigen Zeiten. Die Folgen einer Pandemie, der Krieg in der 
Ukraine, die Energiekrise, die steigende Inflation mit allen Implika-
tionen, die Klimakrise – alle Menschen sind von diesen Realitäten 
betroffen, wenn auch sicherlich in unterschiedlichem Maße.
Was uns bleibt, sind die Hoffnungsmomente, die Mut machen und 
Freude spenden, die es erleichtern, diesen Herausforderungen zu be-
gegnen. So erlebten wir in diesem Jahr einige dieser Momente voller 
Solidarität und Gemeinschaftssinn. Im Juli konnte das Ortsjubiläum 
mit Verspätung doch noch erfolgreich gefeiert werden. In diesem 
Rahmen wurde der Freundschaftsvertrag mit Volterra zur Städtepart-
nerschaft erweitert. Mein Dank gebührt den Vereinen, die durch vor-
bereitende Planung und hervorragenden Einsatz zu Bewirtung und 
Festzug beigetragen haben.
Das neue Heimatbuch, eine Gemarkungsputzete und die Baum-
pflanzaktion gehörten ebenfalls zu den gelungenen Jubiläumsakti-
vitäten.
Des Weiteren investierte die Stadt in den Neubau der Saalbachbrü-
cke, die hoffentlich bald wieder befahrbar wird. Für den innerörtli-
chen Hochwasserschutz wurde ein Planfeststellungsverfahren vor-
bereitet und beim Regierungspräsidium beantragt. Die Maßnahmen 
verzögern sich dadurch, aber sie kommen. Der Abwasserverband 
modernisiert und erweitert über mehrere Jahre seine Kläranlage für 
viele Millionen Euro und trägt so vorbildlich zum Gewässer- und Um-
weltschutz bei.
Auch im neuen Jahr wird es Fortschritte im Ort geben. Es besteht 
die begründete Hoffnung, dass der Kindergarten Guter Hirte nach 
langer Bauzeit noch im Jahr 2023 bezogen werden kann und Eltern 
dann mehr Betreuungsformen zur Wahl stehen. Zur Errichtung einer 
Senioreneinrichtung in der Martinstraße gibt es die Zusage der Stadt, 
zeitnah das Bebauungsplanverfahren einzuleiten. In Volterra soll An-
fang Mai bei einem Partnerschaftstreffen der Vertrag gegengezeich-
net werden, ganz im Sinne des europäischen Gedankens. Der Ort-
schaftsrat will die freie Fläche gegenüber der ehemaligen Strohhut 
neu gestalten. Dabei soll an das ehemalige Lokal „Rebstöckle“ und 
an Heidelsheim als Weinort erinnert werden. Eine Spendenaktion 
soll die künstlerische Darstellung ermöglichen.
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Auf Seiten der Bürgerschaft danke ich allen, die sich für die stetige 
Weiterentwicklung unseres Ortes eingesetzt haben, Oberbürger-
meisterin Petzold-Schick, Bürgermeister Glaser, den Amtsleitern, den 
Mitgliedern von Gemeinde- und Ortschaftsrat, den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Verwaltung. Danken möchte ich auch den Verei-
nen und Kirchengemeinden, die unter der Pandemie besonders gelit-
ten haben und die jetzt wieder ihre segensreiche Arbeit für ihre Mit-
glieder und den Ort entfalten können. Meine Anerkennung gilt auch 
der Feuerwehr und dem DRK, die jederzeit für uns da sind, wenn sie 
gebraucht werden.
Ihnen allen, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, wünsche ich ein 
frohes Weihnachtsfest, Glück 
und Erfolg sowie inneren und 
äußeren Frieden im neuen Jahr.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Haushaltsplanung der Stadt mit schlechten Nachrichten
Steffen Golka, Leiter der Fi-
nanzabteilung, stellte dem Ort-
schaftsrat die Haushaltsplanung 
für 2023 vor. Die Verwaltung 
plant mit 156 Millionen Euro an 
Erträgen und 153 Millionen Auf-
wand und einem Überschuss 
von drei Millionen Euro. Von den 
Erträgen sind allein 62 Prozent 
Steuern und 19 Prozent Zuwei-
sungen vom Land, die der Höhe 
nach von Jahr zu Jahr schwan-
ken. Zu den wichtigsten Aufwen-
dungen zählen weitgehend fixe Posten wie abzuführende Umlagen 
und Zuschüsse mit 47 Prozent, Personalaufwand mit 25 Prozent 
sowie Abschreibungen mit 6 Prozent. Für die sich daraus ergeben-
den Risiken werden in guten Jahren Rückstellungen gebildet. Die 
in 2023 vorgesehenen Investitionen in Höhe von 28 Millionen Euro, 
davon Baumaßnahmen 17,3 Millionen Euro, werden in die Verbes-
serung der Infrastruktur, in Schulen und Kindergärten sowie den Er-
werb von Grundstücken gesteckt. Die Finanzierung dieser Ausgaben 
erfolgt durch Entnahmen aus Kassenreserven, Zuweisungen vom 
Land, Veräußerungserlöse und Kreditaufnahme in Höhe von 9,2 Milli-
onen. Ende 2023 könnte die Verschuldung der Stadt auf 35 Millionen 
Euro anwachsen. Ende 2026 könnte der Schuldenstand auf Grund 
dringend erforderlicher Investitionen wie Schulsanierungen, Kinder-
gärten, Hochwasserschutz und Brückenerneuerungen bei über 50 
Millionen Euro liegen. Das hängt davon ab, ob die Maßnahmen auch 
im Planungszeitraum tatsächlich umgesetzt werden, was in der Ver-
gangenheit wiederholt nicht geschah. Die Gesamtverschuldung der 
Stadt mit Töchtern liegt Ende 2023 bei ca. 103 Millionen Euro.
Ortsvorsteher Uwe Freidinger informierte die Räte, dass die Rester-
schließung der Viktor-Renner-Straße auf unbestimmte Zeit verscho-
ben sei, die Erschließung des Gewerbegebiets Nord auf 2023-2024. 
Und er überraschte mit der Hiobsbotschaft, dass die Eisenbahnbrü-
cke im Verlauf der Altenbergstraße wegen schwerer baulicher Män-
gel künftig nur noch einspurig mit maximal 7,5 Tonnen zu befahren 
und der Neubau der Brücke beabsichtigt sei. Von der Ablastung sind 
auch Feuerwehrfahrzeuge betroffen, die dann in der Warteschlange 
vor dem Bahnübergang stehen. Die Ortschaftsräte beantragten des-
halb eine umgehende Erneuerung der Brücke. Unter Anfragen und 
Anträgen aus dem Ortschaftsrat kritisierte Henning Bader, dass in 
der Sporthalle mehr als die Hälfte der Duschen nicht funktioniere. 
Daniel Schwedes monierte, dass es für die Fahrgäste der Bahn beim 
Bahnhof und am Haltepunkt Nord keinerlei Durchsagen bei Verspä-
tungen oder Zugausfällen gebe. Der Ortschaftsrat fordert, die Fahr-
gastinformation auf den Stand der Zeit zu bringen.

 
Unser Weihnachtsbaum 2022  
 Foto: privat

 
Die Brücke aus dem Jahr 1963 er-
setzte zwei Bahnübergänge  
 oto: Gölz

VerschiedenesVerschiedenes

Weihnachtsgrüße aus der Verwaltungsstelle
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien ein gesegnetes und 
friedvolles Weihnachtsfest und 
alles Gute für das neue Jahr.
Herzlichst,
Susanne Baur und Annette Doll
Verwaltungsstelle Heidelsheim

Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Martin

Adventsbasteln
Endlich war es so weit. Die 
schönste Zeit des Jahres hat 
begonnen. Passend zur Weih-
nachtsmusik, den Lichterglanz 
und Plätzchenduft hatten die 
Kinder und Eltern die Gelegen-
heit zusammen Schneemänner 
aus Pfeffernüssen, Lebkuchen-
herzen oder Adventszüge aus 
Dominosteinen zu basteln.
Die große Herausforderung war, die gestellten Leckereien nicht 
schon beim Zusammenbauen zu essen.
Die Kinder genossen es sehr mit ihren Eltern in der Kita-Zeit zu ver-
bringen und gemeinsam in besinnlicher und harmonischer Runde die 
Weihnachtsbasteleien zu gestalten.
Zum Abschluss des Jahres war dies ein gelungener Adventsevent 
und wir freuen uns alle auf die noch kommenden Tage.
Im diesen Sinne wünschen wir allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr.

Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Heidelsheim

Frohe und gesegnete Weihnachten
Wir wünschen allen Mitbürgern 
und Mitbürgerinnen ein frohes, 
gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes, glückliches und 
erfolgreiches neues Jahr.

Das Jahr 2022 hat uns alle sehr 
bewegt. Das weltpolitische 
Geschehen, insbesondere die 
Flüchtlingskrise, die nahe an uns 
herangerückt ist. Allen Funktio-
nären und ehrenamtlichen Hel-
fern danken wir für ihren Einsatz 
und Unterstützung in diesem 
Jahr. Herzlichen Dank auch alle 
denen, die das DRK im Jahr 2022 
materiell oder finanziell unter-
stützt haben.
Unseren Mitgliedern danken wir 
für ihre Vereinstreue.
Ihr DRK- Heidelsheim

 
Verwaltungsstelle mit Schnee  
 Foto: Privat

 
 Foto: Kita

 
Marktplatz Heidelsheim  
 Foto: Hans-Jürgen Mauritz
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MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Mitgliederversammlung
Am Freitag, 27. Januar, findet um 20 Uhr im Nebenzimmer des FC-Club-
hauses die Mitgliederversammlung des Fördervereins Freibad Heidels-
heim statt. Hierzu möchten wir alle Mitglieder recht herzlich einladen.
Agenda:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Jahresberichte
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Ausblick auf 2023
8. Verschiedenes, eingegangene Anträge
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 20. Januar schriftlich 
(per Post oder E-Mail) beim Ersten Vorsitzenden einzureichen:
1.vorsitzender@freibad-heidelsheim.de
Die Vorstandschaft

MustertextFreundeskreis Volterra

Frohe Weihnachten
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Volterra-Freunde,
mit den Worten des Dichters Franco 
Arminio, die über die Weihnachts-
zeit an die Hauswand des Palazzo 
dei Priori geschrieben stehen,
wollen wir Euch und Ihnen allen ein 
schönes und friedvolles Weihnachts-
fest wünschen und für das kommen-
de Jahr viel Gesundheit, Frieden in 
Europa und alles, alles Gute.
"In dieser schlimmen Zeit,
suche Dir einen Zufluchtsort,
weg von den hastigen Tagen der 
Menschen.
Komme nach Volterra
wiederhole im Stillen
die Namen der Engel
die Du wiedertreffen willst."
Con cordiali saluti e Buone Feste!
Euer Freundeskreis Volterra

Gewerbevereinigung Heidelsheim e.V.

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
„Der Frieden kommt nicht von Gott, Allah oder Buddha, sondern 
muss von den Menschen geschaffen werden.“

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit diesen Worten des Dalai Lama und der Hoffnung und dem festen 
Wunsch auf Frieden im neuen Jahr grüßt Sie
Ihre GWV

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Frohe Weihnachten
Der OWK Heidelsheim wünscht 
Ihnen allen ein frohes und ruhi-
ges Weihnachtsfest im Kreise 
der Familie. Bleiben Sie gesund, 
genießen Sie die Feiertage und 
kommen Sie gut in das Jahr 2023!
Im nächsten Jahr feiern wir 
100-jähriges Bestehen und freu-
en uns schon jetzt, Sie an zwei 
Tagen (30. April bis 1. Mai) oben 
auf unserem Vereinsgelände an 
der Touristenhütte begrüßen zu 
dürfen.
Bis dahin: Frischauf!

 
Besinnliche Weihnachten, auch 
in Volterra Foto: V. Luti

 
Winterlicher Wald am Altenberg 
Richtung Saatschulhütte  
 Foto: B. Wormer

Reiterverein Heidelsheim

Weihnachtsgrüße
Liebe Mitglieder und Freunde des Reitervereins Heidelsheim,
wir bedanken uns für ein erfolgreiches Jahr 2022 und blicken auf 
schöne gemeinsame Veranstaltungen und Aktivitäten zurück. Wir 
wünschen allen eine geruhsame Weihnachtszeit und schöne Weih-
nachtsfeiertage. Bleibt gesund und startet gut in das neue Jahr. Wir 
freuen uns auf ein gemeinsames sportliches Jahr 2023 mit Euch.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Christbaumsammlung am 14. Januar
Die Basketballmänner vom Turnverein sammeln am Samstag, 14. 
Januar, ab 9 Uhr die abgezierten und am Straßenrand abgelegten 
Christbäume ein. Über eine kleine Spende, die an der Haustür abge-
holt wird, freuen wir uns sehr.
Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und für das neue Jahr 
alles erdenklich Gute und Gesundheit. Karin Rummel

Handball
Übungsleiter für die Ballschule gesucht!
Wir, die SG Heidelsheim/Helmsheim/Gondelsheim, suchen zur Aus-
weitung unserer Trainingsmöglichkeiten Übungsleiter im Bereich der 
Ballschule. Zielgruppe sind drei- bis fünfjährige Kinder, die bei uns 
das Werfen und Fangen, aber auch Schaukeln, Schwingen, Rollen, 
Klettern, Balancieren, Hüpfen, Rennen und sämtliche anderen Bewe-
gungsformen lernen dürfen.
Weitere Infos gibt es bei Tina Mohr unter (072 51) 392 91 74 – ich 
freue mich auf DEINEN Anruf!

Parteien

SPD-Ortsverein HeidelsheimSPD-Ortsverein Heidelsheim

Frohe Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Mitglieder,
wir wünschen allen ein frohes 
und besinnliches Weihnachts-
fest und für das Jahr 2023 vor 
allem viel Gesundheit!

Hier sind unsere Termine für das 
neue Jahr:
Sa, 11. März Radwegputzete
So, 23. April Frühlingsfest
Di, 27.  September 
Jahreshauptversammlung
Sa, 7. Oktober Putzaktion  
„Unter den Lindenbäumen“
Die Vorstandschaft

Winterwanderung des Stadtverbandes am 27. Dezember
Hiermit laden wir herzlich ein zur Winterwanderung des Stadtverban-
des Bruchsal am Dienstag, 27. Dezember. Wir treffen uns um 13 Uhr 
in der Wendelinusstraße 1 in Untergrombach vor der FC-Gaststätte 
Destino. Dort gibt es Parkmöglichkeiten und für alle, die mit der Bahn 
fahren möchten: Die S31 aus Bruchsal kommt um 12.56 Uhr am 
Bahnhof Untergrombach an. Von dort sind es nur wenige Fußminu-
ten zu unserem Treffpunkt. Ab hier führt uns Heribert mit einer ca. 9 
km langen Wanderung vorbei am Baggersee über den Michaelsberg 
und zurück zur FC-Gaststätte Destino. Dort kehren wir ein.
Auf dem Michaelsberg gibt es eine kleine Glühwein-Pause.
Hierfür bringt bitte jeder sein Trinkgefäß mit. Alle, denen es nicht 
möglich ist, mitzuwandern, sind natürlich recht herzlich eingeladen, 
direkt zur Gaststätte zu kommen. Dort ist für uns ab 16 Uhr reser-
viert.
Eure Anmeldungen bitte bis Donnerstag, 22. Dezember an: Yvonne.
Pisar@arcor.de, damit wir die Personenzahl in der Gaststätte noch 
vor Weihnachten angeben können.
Auf Euer Kommen freuen wir uns!

 
Hell leuchtet unser Weihnachts-
baum am Markplatz Foto: M.Füg
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne:  Mittwoch, 28. Dezember
Abfuhr Biotonne:  Donnerstag, 29. Dezember
Abfuhr Wertstofftonne:  Dienstag, 3. Januar 2023
Abfuhr Biotonne:  Mittwoch, 4. Januar 2023
Abfuhr Restmülltonne:  Dienstag, 10. Januar 2023
Abfuhr Biotonne:  Mittwoch, 11. Januar 2023

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Weihnachtsgruß 2022
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Wer die Kostbarkeit des Augenblicks entdeckt, findet das Glück des 
Alltags. A. Stifter
Bald ist es soweit - das schönste 
Fest des Jahres ist da.
Auch wenn vieles wie früher 
erscheint, kann keiner von uns 
sagen, dass wir zur „Norma-
lität“ zurückgekehrt sind. Mit 
den ersten Raketeneinschlägen 
in der Ukraine wurde uns allen 
bewusst, dass vieles, das wir 
für selbstverständlich gehalten 
hatten – von heute auf morgen 
nicht mehr gilt. Unsicherheit und 
Sorgen machen sich breit – er-
neut ein Krieg in Europa – das 
war für die meisten von uns 
unvorstellbar. Im März kamen 
dann die ersten ukrainischen 
Flüchtlinge an. Auch in Helms-
heim fanden viele Zuflucht. Für 
die große Bereitschaft von Sei-
ten der Bevölkerung, Wohnraum zur Verfügung zu stellen, bedanke 
ich mich herzlich.
Aktuell bedrücken uns nun Themen wie Inflation, Wirtschafts- und 
Energiekrise bereiten Sorgen.
Dennoch sollten wir den Mut nicht verlieren und den Fokus auf die 
kleinen Dinge setzen, die uns 2022 Freude bereitet hatten. Nach zwei 
Jahren, in denen wir durch Corona eingeschränkt leben mussten, war 
endlich wieder Geselligkeit möglich. Wie schön war es, endlich mal 
wieder auf einem der Feste gemeinsam zu lachen und zu feiern.
Nun werden die Tage kürzer, Weihnachten steht vor der Tür und wir 
rücken alle enger zusammen.
Zeit - wieder „DANKE“ zu sagen. Ich danke von Herzen den Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr, DRK, Patenkompanie, bei Vereinen 

 
Weihnachtslicht  
 Foto: Tatjana Grath

und Institutionen, bei der Grundschule und den Kindergärten sowie 
den geistlichen Vertretern und ihren Mitarbeitern .
Für die gute Zusammenarbeit bedanke ich mich bei den Mitgliedern 
des Ortschaftsrates ebenso bei Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick, Bürgermeister Andreas Glaser, dem Gemeinderat sowie 
allen Mitarbeitern von Stadtverwaltung und Stadtwerke für ihre Un-
terstützung.
Ein großer Dank den guten Seelen in der Verwaltungsstelle und dem 
Hausmeister Herrn Demeter.
Ich wünsche Ihnen allen von Herzen frohe Weihnachten, ein gutes 
neues Jahr - bleiben Sie gesund und behalten Sie ihre Zuversicht. 
Wenn wir alle zusammenhalten, werden wir auch diese Krise meis-
tern.

Ihre Tatjana Grath

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Weihnachtsstimmung bei unserer Patenkompanie
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zum Jahresabschluss waren wir zum Weihnachtsmarkt auf den Ei-
chelberg eingeladen.
Hüttenzauber mit Glühwein, Bratwurst und Steaks erwartete uns in 
zart verschneiter Landschaft.
Unsere Patenkompanie wünscht Ihnen allen frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Gleiches wünsche ich allen Soldaten und Soldatinnen - mögen Sie 
die besinnlichen Tage genießen und genügend Kraft tanken für die 
anstehenden Aufgaben im neuen Jahr.

 
Bei unserer Patenkompanie Foto: T. Grath

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Rückblick aus dem Ortschaftsrat
Da wir bedauerlicherweise nicht über einen ehrenamtlichen Bericht-
erstatter für unsere Ortschaftratssitzungen verfügen, der Sie über 
unsere Tätigkeit auf dem Laufenden hält, möchte ich Ihnen einen 
kleinen Rückblick über die Themen geben, die im Gremium beraten 
wurden.
Ein großes Thema, das auch unsere Vereinswelt stark beschäftigt 
hatte, war unsere Januar-Vorlage – die Überarbeitung der „Leistun-
gen und Förderung des ehrenamtlichen Engagements in der Stadt 
Bruchsal“.
Ein weiteres heiß diskutiertes Thema im Rat war die Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Behörden zum Vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan und örtliche Bauvorschriften „Kurpfalzstr. 6 und Kantstr. 42“. 
Hierbei handelt es sich um das geplante Projekt: Bäckerei / Cafe Thol-
lembeek und sechs Reihenhäuser. Über diesen Tagesordnungspunkt 
mussten wir sogar zwei Mal, im April und im September, beraten.
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Im Sommer steht dann immer die jährliche Festlegung der Mittelan-
meldung für das kommende Haushaltsjahr an. Hierzu machen sich 
alle Fraktionen ihre Gedanken, und gemeinsam beschließt dann das 
Gremium (meistens einstimmig), welche der Stadtverwaltung vorge-
legt werden. Die Auflistung hatte ich in der Amtsblatt-Ausgabe vom 
8. September veröffentlicht.
Ein detaillierter Sachstandsbericht sowie die Vorstellung der weite-
ren Vorgehensweise zum Thema Hochwasserschutz am Saalbach 
folgte im September. Für uns Räte war vor allem das Hochwasser-
rückhaltebecken Helmsheim von Interesse.
Im Oktober stand dann das Starkregenrisikomanagement für Helms-
heim, mit Präsentation der Ergebnisse, auf der Tagesordnung. Gera-
de zum Thema Starkregenrisiko möchte ich Sie für die ausliegenden 
Flyer in der Verwaltungsstelle sensibilisieren.
Im Herbst beschlossen wir dann die Neufassung der Geschäftsord-
nung des Ortschaftsrates Helmsheim. Ein spannendes Zahlenwerk 
über den städtischen Haushalt wurde uns im November präsentiert.
Und ein letztes Mal tagten wir dann am 14. Dezember – nochmals 
zum Thema Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche Bau-
vorschriften „Kurpfalzstr. 6 und Kantstr. 42“ – mit dem Abschluss 
des Durchführungsvertrags und Satzungsbeschluss stand ein weite-
rer Verfahrensschritt an.

Ihre Tatjana Grath

VerschiedenesVerschiedenes

Weihnachtsgruß

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
ein gesegnetes und friedvolles Weih-
nachtsfest und alles Gute für das neue 
Jahr.

Passen Sie gut auf sich auf und bleiben 
Sie gesund.

Herzlichst,
Susanne Hauk
Verwaltungsstelle Helmsheim

Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

Sterne leuchten in die Welt

 
Unsere Akteure Foto: MLandmann

Unter diesem Motto stand der Adventsgottesdienst unserer evange-
lischen KiTa Sonnenschein in Helmsheim am Freitagnachmittag vor 
dem 3. Advent. Sterne und Lichter strahlten und erhellten die dunkle 
Melanchthonkirche im Lauf des Gottesdienstes. In den Tagen vor 
dem Gottesdienst wurden mit Begeisterung und voller Vorfreude 
Sternen- und Lichtlieder einstudiert, das Märchen vom STERNTA-
LER als Klanggeschichte mit Rollenspiel geübt, ein Lichtersternen-

 
 Foto: Susanne Hauk

tanz entwickelt. Die Freude war groß bei Eltern und Kindern, dass 
es in diesem Jahr wieder möglich war, miteinander Gottesdienst zu 
feiern. Vom Minimi über Mini, Midi und Maxi war jede Altersgruppe 
unserer KiTa in Aktion. Pfarrer Vortisch griff in seiner Ansprache die 
Geschichte vom Sterntalermädchen auf und setzte sie in Beziehung 
zur christlichen Weihnachtsbotschaft und dem Werteverständnis 
der Bibel, wo von Hilfsbereitschaft, Erbarmen, Mitleid, Teilen aber 
auch von Hoffnung, Liebe und Zuversicht die Rede ist. Gerade in die-
ser schwierigen, teils dunklen und kalten Zeit, ist es wichtig, andere 
in den Blick zu nehmen, die unsere Unterstützung brauchen. Gottes 
Segen liegt auf denen, die mit anderen teilen und durch ihr Mitgefühl 
die Welt ein wenig heller machen.
Als Zeichen dafür, dass das Licht, das von der Krippe her ausstrahlt, 
in unseren Alltag hinein leuchtet, nahmen alle Gottesdienstbesucher 
ein hell leuchtendes Licht mit nach Hause. Und das Sterntalermäd-
chen verteilte an alle Kinder GOLDTALER. Voll Dankbarkeit und erfüllt 
vom Licht der Weihnacht gingen alle mit ihren Lichtern nach Hause.
„Es geht ein Leuchten in die Welt, weit in die Welt hinaus, weil Gott 
uns seine Liebe schenkt, drum strahlt sie von uns aus. Komm, leuch-
te, du mein Licht, Gott ist da und vergisst mich nicht!“ 
(Liedtext von Siegfried Fietz)
Für die evangelische KiTa Sonnenschein, Ulrike Schumacher

Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverein Helmsheim

Weihnachtsgrüße

Es ist wieder Weihnachtszeit.
Wir wünschen allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern ein gesegnetes Weih-
nachtsfest, ein gesundes, glückliches 
neues Jahr und eine friedliche Welt!

Bleiben Sie gesund und passen Sie auf 
sich auf.
Ihr DRK Helmsheim

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu.
Nach anfänglichen coronabedingten Einschränkungen konnten 
neben zahlreichen Einsätzen in der zweiten Jahreshälfte wieder 
Übungsabenden und Feste durchgeführt werden.
Die Freiwillige Feuerwehr Bruchsal – Abt. Helmsheim möchte sich 
auf diesem Wege recht herzlich bei Ihnen allen für Ihre zahlreich ent-
gegengebrachte Unterstützung bedanken.
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein gesegnetes Weihnachts-
fest und ein glückliches und gesundes neues Jahr.
Bernhard Specht, Abteilungskommandant

Christbaumsammlung Jugendfeuerwehr Helmsheim
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Samstag, 7. Januar 2023, sammelt die Jugendfeuerwehr Helms-
heim wieder Ihre ausgedienten Weihnachtsbäume ein.
Bitte legen Sie die Bäume gut sichtbar ab 9.30 Uhr zur Abholung be-
reit.
Über eine Spende zu Gunsten der Jugendfeuerwehr Helmsheim wür-
den wir uns sehr freuen.
Viele Dank bereits im Voraus.
Ihre Jugendfeuerwehr Helmsheim

Neujahrsempfang Feuerwehr Bruchsal
Freitag, 6. Januar 2023 um 9.30 Uhr

 
 Foto: S.F.
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MustertextGesangverein Helmsheim

Singen unterm Tannenbaum
Richtiges Winterwetter hatte sich am letzten Donnerstag beim 
Singen unterm Tannenbaum auf dem Helmsheimer Dorfplatz ein-
gestellt. Alle Besucher, der Grundschulchor und der Gesangverein 
freuten sich über eine leichte Schneedecke und trockenes, nicht zu 
kaltes Winterwetter. Schon am Nachmittag hatte der Elternbeirat al-
les vorbereitet … und den Glühwein auf die richtige Temperatur ge-
bracht. Kurz vor 18 Uhr kam dann der Schulchor auf den Dorfplatz. 
Fast 90 Schüler habe ich gezählt. Der Chor war sprachlos. Zusam-
men mit allen Eltern, Omas, Opas und Freunde war der Dorfplatz fast 
zu klein. Um warm zu werden, spendeten alle zusammen erst mal für 
den Schulchor einen lang anhaltenden Applaus. Begrüßung vom Vor-
stand und von der Schulleitung, dann ging es los. Erst ein gemeinsa-
mes Weihnachtslied, dann trugen wechselweise Chor und Schulchor 
ihre einstudierten Weihnachtslieder vor. Ein rundes Programm mit 
schönen Liedern. Der Abend klang aus mit Glühwein, Kinderpunsch, 
Muffins oder einer heißen Wurst und Waffeln, toll vorbereitet vom 
Elternbeirat der Schule. Zum Abschluss gratulierten wir noch unse-
rer Klara zu ihrem Geburtstag und wünschten ihr alles Gute. Allen 
Beteiligten von unserer Seite noch mal ein „Dankeschön“ für diese 
großartige Veranstaltung. Es hat Spaß gemacht.
Langsam neigt sich das Jahr dem Ende entgegen. Der Gesangver-
ein möchte sich auf diesem Wege für die Unterstützung und für 
die Vereinsbesuche in diesem Jahr herzlich bedanken. Allen stillen 
Spendern und besonders unsere Sponsoren ein „Dankeschön“. Inter-
essante Veranstaltungen mit neuen Chor-Ideen werden wir Ihnen im 
neuen Jahr auf jeden Fall wieder anbieten. Ein schönes Weihnachts-
fest und ein gutes, gesundes neues Jahr wünscht Ihnen von ganzem 
Herzen ihr Chor aus Helmsheim, der Gesangverein Liederkranz.

 
Der Schulchor - Singen unterm Tannenbaum Foto: Marc Märtiens

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Weihnachtsgrüße
Unser Jubiläumsjahr geht zu 
Ende und wir können auf viele 
schöne Veranstaltungen zurück-
blicken. Vielen Dank, dass Sie 
uns die Treue halten und uns un-
terstützen! Wir wünschen Ihnen 
ruhige, fröhliche, musikalische 
und vor allem gesunde Weih-
nachten und einen zuversicht-
lichen Start ins neue Jahr. Die 
Vorstandschaft

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Weihnachtsgrüße
Der LandFrauenverein Helmsheim wünscht allen LandFrauen und ih-
ren Familien, Freunden und Gönnern unseres Vereins ein geruhsames 
und besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr.

 
Frohe Weihnachten  
 Foto: LandFrauen

Mit einem Neujahrsumtrunk am 
18. Januar um 17 Uhr wollen wir 
starten in ein neues, aktives 
LandFrauen-Jahr und laden euch, 
liebe Mitglieder, aber auch Gäste, 
die sich mit uns verbunden füh-
len, schon heute herzlich ein.
Die Vorstandschaft der Land-
Frauen

Musikverein Helmsheim

Frohe Weihnachten
Weihnachten steht vor der Tür, und auch das Jahr neigt sich langsam 
dem Ende zu. Daher verabschieden wir uns in eine kurze Winterpau-
se.
Wir bedanken uns herzlich bei unseren Gästen und allen, die uns die-
ses Jahr unterstützt haben, sei es durch Spenden oder die Mithilfe 
bei unseren Festen. Wir freuen uns darauf, auch das nächste Jahr 
gemeinsam mit Ihnen zu verbringen.
Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2023 wünscht Ihnen 
der Musikverein Helmsheim!
Die erste Probe im neuen Jahr findet am 9. Januar um 20 Uhr in der 
Alten Kelter statt. Wir freuen uns auch über neue und altbekannte 
Gesichter.

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
Am Montag, 09.01.2023 findet um 20.00 Uhr in der Alten Kelter eine 
außerordentliche Mitgliederversammlung statt. Hierzu sind alle Ver-
einsmitglieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
Satzungsänderung
§ 10 Generalversammlung
§ 11 Vorstand
§ 15 Satzungsänderungen
Aufgrund von Beanstandungen des Registergerichtes Mannheim 
müssen die genannten Paragrafen neu formuliert werden.
Bekunden Sie Ihr Interesse am Musikverein Helmsheim mit einem 
Besuch der Versammlung. Wir würden uns sehr darüber freuen.
Die Vorstandschaft

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Jugendabteilung
Nikolaus bei den Minis

 
Nikolaus Foto: SG H/H/G
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Was poltert vor der Tür,
was poltert durch die Heidelsheimer Sporthalle?
Es ist gewiss, ich wette,
der heil´ge Nikolaus.
Er trägt auf seinem Rücken
"nen großen Huckepack,
viel Äpfel, viel Nüsse und jede Menge Schokolade hat er in seinen 
Sack.
Ja Kinder wart ihr alle brav?
Na klar, wer mit so viel Eifer bei den Trainings und Spielfesten dabei 
ist, hat sich einen großen Schokonikolaus verdient. Dem Nikolaus 
zum Dank, wurde von allen Minis , G-Jugend & Eltern der Sportinator 
getanzt und ein Ball ins Tor geworfen.
Wir sind auch im kommenden Jahr wieder sehr fleißig und freuen 
uns, wenn uns der Nikolaus nächstes Jahr wieder besuchen kommt.

Spielankündigungen
Samstag, 7. Januar
Männer Badenliga
SG Leutershausen II – SG H/H
18 Uhr Heinrich-Beck-Halle Hirschberg-Leutershausen
Sonntag, 8. Januar
Männer Bezirksliga
SG H/H II – TSV Rintheim II
17 Uhr Sporthalle Heidelsheim

Turnverein 07 Helmsheim

Weihnachtsgrüße des Vorstands
Liebe Sportlerinnen und Sportler, liebe Mitglieder und Freunde, lie-
be Nicht-Mitglieder (die hoffentlich bald Mitglied werden) und liebe 
Helmsheimerinnen und Helmsheimer!
Das Jahr neigt sich dem Ende 
zu, der Raureif überzieht unsere 
Laufbahn, die Hand- und Feder-
bälle fliegen nicht mehr (lange) 
durch die Halle, die Turngeräte 
ruhen in den Garagen, die Tisch-
tennisschläger verweilen in den 
Taschen, in den Gymnastikräu-
men hängen die Matten aufge-
räumt an der Wand und die Wan-
derstöcke stehen auch in der 
Ecke. Auf den Punkt gebracht, 
die Weihnachtspause nähert 
sich.
Ein tolles Jahr liegt hinter uns, 
das es doch auch ziemlich in 
sich hatte. Ob es das Ausrichten 
oder Bestreiten vieler Wettkämp-
fe, Spieltage und Turniere war, 
das Trainieren und Betreuen von 
Mannschaften, die Organisation und Durchführung unseres zweitä-
gigen Sportevents oder die Altpapiersammlungen, gemeinsam ha-
ben wir wieder viel gestemmt und unseren TV Helmsheim sehr gut 
repräsentiert. Dafür von uns ein herzliches Dankeschön an Euch alle!
Habt nun entspannte Feier- und Festtage, kommt gut in ein erfolgrei-
ches 2023 und vor allem: bleibt gesund.
Wir freuen uns auf ein gemeinsames, spannendes und mit vielen Sie-
gen und Erfolgen geschmücktes Jahr 2023!
Eure Vorstände Caroline, Matthias und Jens

Turnen
Liebe Tanzbegeisterten, liebe Eltern, liebe Ehemaligen
Nach zwei Jahrzehnten höre ich mit dem Kindertanz beim TV 07 auf.
Als ich damals die zwei Tanzgruppen (5-9 und ab 10 Jahre) gründe-
te, hätte ich mir nie vorstellen können, dass ich die eine Gruppe 17 
Jahre und die andere 20 Jahre lang leiten würde. Die meisten Tanz-
begeisterten kamen als Kindergartenkinder zum ersten Mal in meine 
Tanzstunde. Von sehr vielen verabschiedete ich mich, als sie dann, 
zum Teenager gereift, neue Wege gingen. Ganz Treue unter meinen 
Mädels durfte ich fast bist zur Volljährigkeit begleiten.
Es war eine wundervolle Zeit für mich – die Zuneigung und das Ver-
trauen, dass mir „meine Mädels“ und zu Beginn auch „meine Jungs“ 
entgegengebracht hatten, machten mich glücklich und stolz zu-
gleich.
Dafür sage ich von Herzen DANKE!

 
 Foto: Tatjana Grath

Bedanken möchte ich mich ebenso bei den Eltern, die mir ihr Wert-
vollstes anvertrauten, und bei der Vorstandschaft des TV 07, die es 
mir gestattete, über 20 Jahre dieses Ehrenamt auszuführen.
Die wunderschönen Erinnerungen nehme ich mit und sage einfach 
leise Tschüss.

Eure Tatjana Grath

Wandern
Liebe Wanderfreunde,
die letzte Wanderung in diesem Jahr, am Donnerstag, 29. Dezember, 
führt uns wie immer nach Bruchsal. Wir treffen uns um 10.45 Uhr vor 
der Verwaltungsstelle Helmsheim. Wir wandern dann über den Golf-
platz und die Langentalsiedlung nach Bruchsal, wo wir im St. Florian 
einkehren werden.
Den Rückweg können wir sowohl wandern als auch mit dem Bus 
zurückfahren. Nichtwanderer sind wie immer ab 12.45 Uhr herzlich 
eingeladen.
Zur Planung benötige ich bis zum Montag, 26. Dezember, eine An-
meldung unter Telefonnummer 566 90.
Wanderwart Kurt Bittrolff
Liebe Wanderfreunde,
das Wanderjahr 2022 neigt sich dem Ende zu.
Wir wünschen euch und euren Familien ein fröhliches und entspann-
tes Weihnachtsfest
und ein Neues Jahr voller Zuversicht, positiver Momente und vor al-
lem Gesundheit.
Kurt und Helga Bittrolff

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Weihnachtsgrüße
Ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest sowie für das neue 
Jahr alles Gute wünschen Ihnen
die Mitarbeiterinnen der Verwaltungsstelle
Claudia Zöller und Carmen Mayer

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“:  Freitag, 23. Dezember
 Samstag, 7. Januar 2023
Abfuhr „Graue Tonne“:  Samstag, 31. Dezember
Abfuhr „Biotonne“:  Dienstag, 27. Dezember
 Montag, 9. Januar 2023

Mitteilungen des OrtsvorstehersMitteilungen des Ortsvorstehers

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Weihnachten steht vor der Tür, und das Jahr 2022 neigt sich dem 
Ende zu.
Viele Veränderungen im Alltag haben unser Leben beeinflusst. Die 
Corona-Pandemie und der Krieg in der Ukraine mit seinen menschli-
chen und wirtschaftlichen Folgen haben uns zum Nachdenken und 
Handeln gezwungen. Hohe Energie- und Lebenshaltungskosten 
werden uns weiterhin begleiten. Die Leichtigkeit des Daseins ist ge-
schwunden.
Dennoch konnten wir dieses Jahr unser 21. Burgfest mit großem Er-
folg feiern. Das Engagement in den Vereinen und der Zusammenhalt 
in der Bevölkerung bildeten hierfür die Grundlage.
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Ein Nahwärmekonzept für Obergrombach, das heißt eine zentrale 
Heizung mit Hackschnitzelverbrennungs- und Solarthermieanlage 
für möglichst viele Häuser, wird unseren Ort energetisch unabhängi-
ger machen. Die Planungen sind am Laufen, und 2024-2026 wird die 
Umsetzung erfolgen.
Ich wünsche Ihnen für die bevorstehenden Feiertage und den Jah-
reswechsel alles Gute und insbesondere Gesundheit. Pflegen Sie die 
sozialen Kontakte, genießen Sie die Treffen mit Familie und Freun-
den, und beten Sie für den Frieden in der Welt.

Herzliche Grüße
Ihr
Dr. Wolfram von Müller

VerschiedenesVerschiedenes

Veranstaltungstermine 2023
Januar
6. Januar, 12 Uhr, Neujahrsempfang ARGE-Burgfest im Musikerheim
14. Januar, 18 Uhr, Jahresauftakt, Evangelische Christusgemeinde, 
Gustav-Adolf-Kirche
15. Januar, Kartenvorverkauf Melkküwwl-Prunksitzung, Faschings-
vereine, Musikerheim
18. Januar, Halbstamm-/Hochstamm-Schnittkurs, Obst- und Garten-
bauverein

Vereinsnachrichten

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Ein hörenswertes Adventskonzert 2022

 
Adventskonzert 2022 Foto: Bernd Köhler

… mit dem Lied „Sehnsucht“ von Carl Maria von Weber, zog uns 
Marcel Kehrwecker in seinen Bann und wir konnten wieder seiner 
schönen Stimme lauschen. Das daran anschließende „Advent der 
Christenheit“, gesungen von Chor und Katja Neubehler, ist ein hei-
teres beschwingtes Lied, das sich in der Kirche fast lieblich ausbrei-
tete. Vor dem nächsten Lied „Engel gucken schon ums Eck“ las uns 
Matthias Graf die Weisheitsgeschichte zum Thema Engel in Men-
schengestalt vor, und auch ihm lauschten wir bis zum Schluss. Das 
bekannte Lied „Panis angelicus“ von Cesar Franck, wurde wieder 
wunderbar gesungen von Marcel Kehrwecker. „Tollite hostias“ von 
Camille Saint-Saens, war das Schlusslied des Chors und man konnte 
uns anhören, dass wir dieses Lied sehr gerne singen. Der begeisterte 
Applaus der Zuhörer zeigte uns, dass unser Programm und unser 
Singen angekommen ist. Mit diesen Worten bedankte sich Marianne 
Lamberth bei den Konzertbesuchern, den Solisten, den Projektsän-
gerinnen und vor allem auch bei unserem Dirigenten Lukas Haag, der 
dieses Konzert so gut vorbereitet hatte. Auf die mit den Besuchern 
gemeinsam gesungenen Adventslieder „Macht hoch die Tür“ und 
„Tochter Zion“, folgten nochmals vom Chor die Lieder „Advent der 
Christenheit“ und „Tollite hostias“ und damit ging unser Adventskon-
zert 2022 zu Ende. Es hat Freude gemacht und wir hoffen, dass die 
Klänge noch eine Weile in uns weiterklingen.
Wir wünschen allen eine gesegnete Weihnachtszeit und ein friedvol-
les Jahr 2023.
Cäcilienverein und Kirchenchor Obergrombach

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Owwagrobacher Faschingskampagne 2023 - Termine
15. Januar 2023: 
11 Uhr, Kartenvorverkauf für die Obergrombacher Melkküwwl-Sit-
zung im Musikerheim, Einlass ab 9 Uhr (max. zehn Karten p. P.)
Karten für den 10. Februar nur an der Abendkasse (keine Sitzplatz-
reservierung)
10. Februar 2023: 
19.01 Uhr, Melkküwwl Sitzung der Obergrombacher Faschingsvereine
11. Februar 2023: 
19.01 Uhr, Melkküwwl Sitzung der Obergrombacher Faschingsvereine
12. Februar2023: 
10.30 Uhr, Faschingskirche mit dem Kirchenchor und der Obergrom-
bacher Guggenmusik „Die Nashörner“
16. Februar 2023: 
6 Uhr, Morgenstreich der Obergrombacher Guggenmusik „Die Nas-
hörner“
17. Februar 2023: 
18.11 Uhr, Rathausstürmung mit Ausgabe der „ Narrengazette 2023“
18. Februar 2023: 
19.61 Uhr, Turnerball des Turnvereins Obergrombach mit der Party-
band „Flash“ in der TVO-Halle
19. Februar 2023: 
15.01 Uhr, Familienfasching des Turnvereins Obergrombach in der 
TVO- Halle, Musik: Ernst Ritter
20. Februar 2023: 
14.30 Uhr, Seniorenfasching beim „FORUM Älterwerden“, Pfarrzent-
rum Obergrombach

Frohe Weihnachten und ein gutes Jahr 2023!
Das Jahr 2022 neigt sich dem 
Ende zu. Der FCO möchte sich 
bei unseren Aktiven, zahlreichen 
Schiedsrichtern, Jugendlichen, 
Helfern, Mitgliedern, Sponsoren, 
Unterstützern, Freunden, einfach 
jedem, der unseren FC Ober-
grombach irgendwie unterstützt, 
bedanken. Wir wünschen euch 
allen besinnliche Weihnachten 
im Kreise eurer Lieben, einen 
guten Rutsch ins neue Jahr und 
natürlich viel Gesundheit.
Euer FCO! Weil wir Freunde sind!

Christbaumsammelaktion
Im nächsten Jahr wird wieder die Christbaumsammelaktion durch 
den FCO durchgeführt. Der voraussichtliche Termin ist Samstag,  
14. Januar 2023. Start (wie üblich) wird in der Gondelsheimer Straße 
bei Fam. Helfrich um 8 Uhr sein.

Heimatverein Obergrombach e.V.

Frohe Festtage wünscht der Heimatverein Obergrombach e.V.
Liebe Mitglieder, Unterstützer und Freunde des Heimatvereins Ober-
grombach e.V.,
wir bedanken uns bei allen, die 
unseren Heimatverein auch in 
diesem Jahr wieder tatkräftig 
bei seinen vielfältigen Angebo-
ten und Arbeitseinsätzen unter-
stützt haben.
Auch im kommenden werden wir 
uns für den Erhalt und die Erin-
nerung an die Obergrombacher 
Geschichte und die Pflege des 
Ortsbildes einsetzen.
Wir wünschen Ihnen für die be-
vorstehenden Feiertage und den 
Jahreswechsel eine ruhige und 
besinnliche Zeit im Kreise Ihrer 
Familien.
Die Vorstandschaft und die Verwaltung des Heimatvereins Ober-
grombach e.V.

 
Winterliche Impression  
 Foto: Andreas Ritter
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MustertextKleintierzuchtverein C 88 Obergrombach

Wir möchten uns bei allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern des 
Kleintierzuchtvereins Obergrombach für die im vergangenen Ver-
einsjahr geleistete Arbeit und Unterstützung recht herzlich bedanken 
und wünschen euch allen sowie der gesamten Einwohnerschaft eine 
gesegnete Weihnacht und alles Gute für das neue Jahr 2023.
Die Verwaltung

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Das MVO Winterkonzert

 
Vorstellung neuer Musiker beim Winterkonzert des MVO Foto: MVO

Am dritten Advent freute sich der Musikverein Eintracht Obergrom-
bach, nach zweijähriger Pause endlich wieder Freunde der Blasmu-
sik in der TVO-Turnhalle in Obergrombach begrüßen zu dürfen. Wie 
schon berichtet hatten zunächst die Jüngeren winterliche Stimmung 
verbreitet, bevor abends die Seniorenkapelle die Besucher begrüßte 
und nach fast 75 Jahren aktiven Musizierens und außergewöhnli-
chen Verdiensten um den MVO Engelbert Janzer ehrte und in den 
wohlverdienten „Musiker-Ruhestand“ verabschiedete.
Anschließend übernahm das Hauptorchester und begab sich auf das 
„Abenteuer Weihnachten“. Als Erstes spielten sie das wohl bekann-
teste Werk der Barockzeit für Orgel: die Toccata in d-moll von Jo-
hann Sebastian Bach, Jan van Kraeydonck arrangierte das Werk und 
schaffte es, die ganze Dramatik im Stile des Rocks einzufangen. Da-
nach entführte der MVO seine Gäste in die abwechslungsreiche Welt 
der weihnachtlichen Filmmusiken. Durch die Ansagen des Dirigenten 
Stefan Degen angeleitet, konnte das Publikum in die abenteuerlichen 
Welten abtauchen.
Nach Beschreibung der ersten Minuten des Films „Polarexpress“ lud 
Degen die Zuhörer ein, mit geschlossenen Augen den ganzen Film 
mithilfe der Fantasie mitzuerleben.
Nach diesen anspruchsvollen Stücken stellte er Neuzugänge in der 
Hauptkapelle vor.
SCHTSCHEDRYK – auf Deutsch „großzügig“ – ist ein altes ukraini-
sches, ursprünglich heidnisches Volkslied. Bei uns und auch in Ame-
rika ist dieses Volkslied unter „Carol of the bells“ bekannt.
Die Musik zu „Nightmare before Christmas“, zeigte nur einen kleinen 
Ausschnitt, vermittelte dabei aber wirkungsvoll, welchen Ausgang 
der sehenswerte Film haben könnte.
Vor dem letzten Werk dankte der Dirigent beginnend bei „B“, dem 
begeisterten Publikum für die Treue zum MVO bis zu „V“, der Vor-
standschaft, für die gute und unkomplizierte Zusammenarbeit und 
noch vielen weiteren mehr, denn nur durch den vielfältigen und sehr 
unterschiedlichen Einsatz vieler Einzelner konnte wieder solch ein 
tolles Konzert auf die Beine gestellt werden. Er war auch froh, in der 
Kürze der Zeit nach Corona, wieder so ein eingespieltes und wohl-
klingendes Orchester zu haben.
Vor den traditionell gemeinsam gesungenen Weihnachtsliedern ver-
abschiedete sich der MVO mit „A happy winter holiday“, einem fröhli-
chen Medley mit drei internationalen Weihnachtsklassikern.
Der MVO wird auch an den Weihnachtstagen zu hören sein und 
wünscht gesegnete Weihnachten sowie einen guten Rutsch in ein 
neues Jahr voller Wunder.

VdK Ortsverein Obergrombach

Ein schöner Jahresausklang …
… der VdK-Ortsgruppe Obergrombach fand am 9. Dezember im Ten-
nisheim des TCO statt.
In gemütlicher Runde lauschten die anwesenden Mitglieder besinn-
lichen Gedichten und Geschichten, die zum Nachdenken anregten. 
Gemeinsames Singen weihnachtlicher Lieder und die adventliche 
Dekoration bescherten eine festliche Stimmung.
Das leckere Essen brachte die kulinarische Abrundung. Allen Mitwir-
kenden und Helfern ein herzliches Dankeschön für die Gestaltung 
des schönen und gemütlichen Abends.
Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes und 
vor allem gesundes neues Jahr 2023.
Der Vorstand

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Frohe Weihnachten
Liebe Mitglieder und Hunde-
freunde,
viele Menschen haben unseren 
Verein dieses Jahr unterstützt 
und uns zur Seite gestanden – 
ein Verein ist nur so erfolgreich, 
wie die Menschen, die dahinter 
stehen.
Wir danken Euch allen von Her-
zen dafür!
Das Vorstandsteam der Orts-
gruppe Obergrombach der Deut-
schen Schäferhunde wünscht 
Euch, Euren Familien und Freun-
den frohe Weihnachten und er-
holsame und besinnliche Fest-
tage, einen guten Rutsch, Glück 
und viel Gesundheit für das neue 
Jahr.

Neujahrswünsche

 
SV OG Obergrombach  
 Fotos: SV OG Obergrombach

Ein weiteres turbulentes Jahr 
neigt sich dem Ende zu. Ein 
Jahr mit Höhen und Tiefen, die 
nicht nur jeden Einzelnen von 
Ihnen und uns, sondern auch 
unseren Verein erneut vor die 
ein oder andere Herausforde-
rung gestellt haben. Aber auch 
ein Jahr, in dem wir gelernt ha-
ben, das Beste draus zu ma-
chen und dankbar für all die gu-
ten Dinge im Leben zu sein 

- egal wie klein oder groß sie auch erscheinen mögen.
Für das Jahr 2023 wünscht der Verein für Deutsche Schäferhunde 
(SV) e.V. Ortsgruppe Obergrombach Ihnen und Ihren Lieben alles 
Gute, viel Glück und vor allem Gesundheit.

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen Mitgliedern, Helfern und Freunden ein besinn-
liches und frohes Weihnachtsfest und ein gutes und gesundes neues 
Jahr.
Die Verwaltung

Das Amtsblatt ist auch online eingestellt 
unter

www.bruchsal.de/amtsblatt 
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Parteien

SPD-Ortsverein ObergrombachSPD-Ortsverein Obergrombach

Winterwanderung
Traditionell schließen wir das Jahr mit einer Winterwanderung ab. 
Wir treffen uns am Dienstag, 27. Dezember, 13 Uhr, beim Sportplatz 
in Untergrombach in der Wendelinusstr. 1.
Die etwa neun Kilometer lange Wanderung führt uns vorbei am Bag-
gersee über den Michaelsberg. Hier wird es eine kleine Glühweinpau-
se geben. Bitte einen eigenen Becher/Tasse mitbringen.
Ab 16 Uhr werden wir in der Gaststätte Destino, dem Ausgangspunkt 
unserer Wanderu
Über eine Zusage zur Teilnahme bei Michaela Taghi Aghdiri – 
rote.nelke@web.de, Tel. (072 57) 31 04, freuen wir uns.
Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern frohe Weihnach-
ten und ein solidarisches und friedliches neues Jahr.
Wir freuen uns auch 2023 auf viele Gespräche, Anmerkungen und 
Ideen. mta

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
„Grüne Tonne“:  Freitag, 23. Dezember
 Samstag, 7. Januar
„Biotonne“ Dienstag, 27. Dezember
„Graue Tonne“:  Samstag, 31. Dezember

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Weihnachtsgruß der Ortsvorsteherin
Liebe Untergrombacher,
Ihnen allen wünsche ich eine frohe und gesegnete Weihnacht und 
dass Sie in dieser weihnachtlichen Zeit zur Ruhe kommen. Lassen 
Sie uns auf das ereignisreiche Jahr 2022 zurückblicken.
Der Ortschaftsrat beschäftigte sich mit vielen Themen, genauso wie 
es ein Zitat von Konrad Adenauer beschreibt:
Und das ist das Entscheidende in der ganzen Politik: Nicht immer hin 
und her, sondern das, was man als richtig erkannt hat, immer wieder 
weiter betonen und verfolgen.
Wir betonten immer wieder, wie wichtig uns ein neuer Kindergarten, 
wie notwendig der Anbau der Kalthalle des Feuerwehrhauses ist und 
wie sehr der An- und Umbau des Seniorenheims Bundschuh benötigt 
wird. Was Konrad Adenauer bereits 1963 sagte, trifft heute noch un-
eingeschränkt auf die Arbeit in der Politik zu.
Untergrombach erhält einen neuen Kindergarten, der Bau hat ebenso 
wie der Um- und Anbau des Seniorenheims begonnen. Die Kalthalle 
wurde in Betrieb genommen.
In diesem Jahr bemerkten wir während der Hitzeperiode, dass 
Wald- und Wiesenbrände die Feuerwehr genauso stark fordern wie 
sintflutartige Regenfälle oder Stürme. Den Feuerwehr- und Rettungs-
kräften, die rund um die Uhr für uns im Einsatz sind, auch der Notfall-
hilfe, wünsche ich stets eine gesunde und wohlbehaltene Heimkehr. 
Herzlichen Dank für den allzeit großartigen Einsatz.
Im Frühjahr beschäftigten wir uns mit der Aufnahme von Kriegsflücht-
lingen. Der Ukraine-Krieg zwang viele Menschen zur Flucht. Auch hier 

in Untergrombach wurden in Not geratene Menschen aufgenommen 
und Hilfeleistungen erbracht. Dafür bedanke ich mich sehr herzlich, 
bei allen, die hier ehrenamtlich tätig waren.
Anstelle des Neujahrsempfangs veranstalteten wir einen Sommer-
empfang auf der Wiese vor der Bundschuhhalle.
Zu dieser Veranstaltung konnte ich eine Delegation aus unserer Part-
nerstadt Ste Marie-aux-Mines begrüßen. Gerade jetzt zeigt sich, wie 
wichtig solche Partnerschaften sind.
Der Ortschaftsrat setzt sich mit Ideen, Vernunft und Engagement für 
einen Weg in eine gute Zukunft Untergrombachs ein. Ich danke den 
Ortschaftsräten für die geleistete Arbeit.
Liebe Untergrombacher,
abschließend möchte ich noch erwähnen, dass es mir eine Freude 
wäre, wenn ich Sie persönlich am 20. Januar 2023 beim Neujahrs-
empfang der Untergrombacher Vereine in der Aula der Joß-Fritz-
Schule begrüßen dürfte.
Ihnen und Ihren Familien wünsche ich ein besinnliches Weihnachts-
fest und für das neue Jahr 2023 alles Gute, Kraft und Gesundheit.

Herzliche Grüße
Barbara Lauber
Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

FC Germania
Der FC Germania wünscht allen Ehrenmitgliedern und Mitgliedern, 
Aktiven, Jugendspielerinnen und Jugendspielern, Sponsoren, Gön-
nern und Freunden sowie der gesamten Bevölkerung „Frohe Weih-
nachten und ein gutes neues Jahr“.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Untergrombach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die letzten Dezembertage sind angebrochen, wir lassen das zu Ende 
gehende Jahr Revue passieren.
Auch die Feuerwehrabteilung Untergrombach schaut auf ein ereig-
nisreiches Jahr zurück.
Dabei denken wir an alle, welche uns im Laufe des Jahres in ver-
schiedenster Weise unterstützt haben und an all diejenigen, die un-
sere Hilfe benötigt haben.
Ganz besonders danken möchten wir unserer Nachbarschaft rund 
um das Feuerwehrhaus, die zu jeder Tages- und Nachtzeit den Lärm 
der eilig anrückenden Einsatzkräfte und der mit Martinshorn ausrü-
ckenden Feuerwehrfahrzeuge ertragen müssen.
Denken Sie bitte gerade in dieser Zeit daran, Kerzen und offenes 
Feuer nicht unbeaufsichtigt zu lassen und Feuerwerkskörper sach-
gerecht zu bedienen.
Wir wünschen Ihnen allen ein frohes, friedvolles Weihnachtsfest im 
Kreise Ihrer Angehörigen und alles Gute für das kommende Jahr.
Ihre Freiwillige Feuerwehr Bruchsal
Abteilung Untergrombach

Internationale Ehrung in Ste. Marie-aux-Mines

 
Kreisfeuerwehrverbandsvorsit-
zender Eckhard Helms mit Capi-
taine Michel Schifferle  
 Foto: Feuerwehr Untergrombach

Am Samstag, 3. Dezember, be-
suchte die Untergrombacher 
Feuerwehr die Partnerfeuerwehr 
in Ste. Marie-aux-Mines anläss-
lich des Barbara-Festes (Schutz-
patronin der Feuerwehr- und 
Bergleute). Ebenfalls mit ange-
reist war Kreisfeuerwehrver-
bandsvorsitzender Eckhard 
Helms. Im Oktober wurden 
schon zwei Kameraden aus 
Frankreich mit einer internatio-
nalen Ehrung ausgezeichnet und 
eine weitere Auszeichnung 
stand noch aus. Helms bat in 
seiner Ansprache Capitaine  
Michel Schifferle zu sich. Auf  
Antrag der Untergrombacher 
Feuerwehr hatte er die schöne 
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Aufgabe, Capitaine Michel Schifferle mit der Medaille für internatio-
nale Zusammenarbeit in Bronze auszuzeichnen. Michel Schifferle 
war von 2009 bis 2019 Kommandant der Feuerwehr Ste. Marie-aux-
Mines und hat sich in dieser Zeit persönlich und auch mit den Mit-
gliedern der Feuerwehr Ste. Marie-aux-Mines für eine starke partner-
schaftliche Verbindung zur Feuerwehr Untergrombach eingebracht. 
Helms dankte Schifferle auch im Namen der Feuerwehr Untergrom-
bach für sein großes Engagement und die Pfl ege der partnerschaftli-
chen Kontakte. Im Anschluss konnte die Besucherdelegation aus 
Untergrombach beim traditionellen Barbara-Fest mit interessanten 
und geselligen Gesprächen den Abend ausklingen lassen.

Heimatverein Untergrombach e.V.

Weihnachtsgrüße des Heimtvereins Untergrombach
Liebe Mitglieder und Freunde des Heimatvereins,
das Jahr geht zu Ende, ein An-
lass, um Sie über einige unserer 
Aktivitäten zu informieren. Unter 
anderem konnten wir in diesem 
Jahr das Projekt „Erfassung der 
Kleindenkmale“ erfolgreich be-
enden. Die ersten Kleindenkma-
le sind inzwischen online. Wenn 
Sie auf der Homepage des Land-
kreises Karlsruhe unter https://
geoportal.landkreis-karlsruhe.
de/kreiskarte/ unten auf „Klein-
denkmale“ klicken, können Sie 
nach Untergrombach scrollen und sich einen Teil unserer Arbeit an-
schauen. Zwei Schaukästen in der Ortsmitte an der Mauer der alten 
Verwaltungsstelle werden von uns mit Bildern und Informationen ge-
staltet. Im August fand die Krimilesung mit Toni Feller statt. Erfreu-
licherweise kamen viele Besucher, auch aus dem Umland zu dieser 
Veranstaltung. Es war uns eine Ehre, dass Toni Feller seine letzte Kri-
milesung bei uns im Heimatverein Untergrombach vor interessierten 
Zuhörern zum Besten gab. Die Vorstandschaft des Heimatvereins 
freut sich über alle, die uns bei unseren vielfältigen Aufgaben unter-
stützen. Bei allen Mitgliedern und Freunden bedanken wir uns ganz 
herzlich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein gutes Jahr 2023.
Martin Lauber, 1. Vorsitzender

Motorsportclub Untergrombach
1952 e.V. im ADAC

Allen Mitgliedern des Motorsport- 
club Untergrombach, den Familien, 
den Partnern und Freunden des Ver-
eins wünsche ich auf diesem Wege 
ein besinnliches und fröhliches Weih-
nachtsfest und ein glückliches neues 
Jahr sowie einen guten Start, viel Er-
folg und Gesundheit im Jahr 2023.
Lingott, 1. Vorsitzender

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Frohe Weihnachten!

MustertextSki-Club Untergrombach

Weihnachtsgrüße
Liebe Mitglieder und Freund/-innen des Skiclubs Untergrombach,
auch dieses turbulente Jahr neigt sich nun dem Ende entgegen.
Wir wünschen euch allen ein schönes Weihnachtsfest und einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr.
Bleibt gesund.
Die Vorstandschaft

Weihnachtsgruß Heimatverein Un-
tergrombach 
 Foto: Martin Lauber

 Foto: Lingott

MustertextVogelschutz- und Zuchtverein 1957
Untergrombach

Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Wir wünschen der ganzen Bevölkerung, unseren Mitgliedern, Spen-
dern, Freunden und Gönnern des Vereins ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute fürs neue Jahr, verbunden mit den 
besten Wünschen für Ihre Gesundheit.
Die Vorstandschaft

Distelfi nk  Foto: Franz Lechner

Parteien

SPD-Ortsverein UntergrombachSPD-Ortsverein Untergrombach

Herzliche Einladung
zur Winterwanderung des Stadtverbandes Bruchsal
Am Dienstag, den 27. Dezember 2022 treffen wir uns um 13 Uhr in der 
Wendelinusstraße 1 in Untergrombach vor der FC-Gaststätte Destino.
Dort gibt es Parkmöglichkeiten. Für alle, die mit der Bahn fahren 
möchten: Die S31 aus Bruchsal kommt um 12.56 Uhr am Bahnhof 
Untergrombach an. Von dort sind es nur wenige Fußminuten zu un-
serem Treffpunkt.
Ab hier führt uns Heribert mit einer ca. 9 km langen Wanderung, vor-
bei am Baggersee, über den Michaelsberg und zurück zur FC-Gast-
stätte Destino. Dort kehren wir ein. Auf dem Michaelsberg gibt es 
eine kleine Glühwein-Pause. Hierfür bringt bitte jeder sein Trinkgefäß 
mit. Allen, denen es nicht möglich ist, mitzuwandern, sind natürlich 
recht herzlich eingeladen, direkt zur Gaststätte zu kommen. Dort ist 
für uns ab 16 Uhr reserviert.
Eure Anmeldungen bitte bis Donnerstag, 22. Dezember an: Yvonne.
Pisar@arcor.de, damit wir die Personenzahl in der Gaststätte noch 
vor Weihnachten angeben können.
Auf Euer Kommen freuen wir uns.
Yvonne und Heribert

 - Anzeigen -
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VOM TECHNIKMUSEUM
BIS KLIMASCHUTZ

Kuriose Bräuche zu
Silvester und Neujahr
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mit vielen Vorteilen
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Reisegutschein im Wert
von 2.500 Euro
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

erfahren
ENDLICH WIEDER WEIHNACHTSZEIT.
FÜR VIELE SICHERLICH DIE SCHÖNSTE ZEIT DES JAHRES.

DIE GESCHÄFTSLEITUNG UND
DAS GESAMTE TEAM VON

NUSSBAUM MEDIEN WÜNSCHEN
FROHE UND BESINNLICHE

Einst, so erzählt es die Weihnachtsgeschichte, wur-
de in Bethlehem ein Kind geboren, in bitterer Armut,
in einem Stall, umringt von Hirten und Schafen, be-
wacht von Ochs und Esel. Ein kleines großes Wun-
der, das für viele Menschen auch heute noch Anlass
dazu gibt, die Tage vor Ende des Jahres und den
Zeitpunkt der Geburt Jesu als den Höhepunkt im
Jahreskalender zu feiern.

Über die Feiertage kehrt bei vielen eine Ruhe ein,
die im hektischen Alltag leider allzu oft auf der Stre-
cke bleibt. Wir lassen uns verzaubern von Düften,
Klängen und weihnachtlicher Dekoration.

Umso wichtiger ist es, die Zeit zu nutzen, um inne-
zuhalten, durchzuatmen, Traditionen zu pflegen, in
Erinnerungen zu schwelgen und das Miteinander zu
genießen. Denn dieses Miteinander gibt uns allen
eine gemeinsame Heimat – ganz unabhängig da-
von, woher wir kommen.

Heimat ist das Stichwort, denn Heimat stärken, Teil
Ihrer Heimat sein, das wollen wir von Nussbaum Me-
dien bereits seit mehr als 60 Jahren. Auch dieses
Jahr hat sich unser Redaktionsteam einige Gedanken
gemacht, wie Sie die Zeit der Feiertage nutzen kön-
nen – ob zu Hause beim Essen mit Freunden oder
auf Achse, um gemeinsammit Familie oder Freunden

unser Bundesland, un-
sere Heimat zu

entdecken.

Wie wäre es zumBeispiel mit einemWeihnachtsmarkt-
besuch? Auch wenn viele Weihnachtsmärkte bereits
am vierten Advent wieder Geschichte sind, gibt es in-
zwischen einige, auf denen Glühwein und Budenzau-
ber auch bis ins neue Jahr hinein Programm sind.

Der Christkindelsmarkt in Baden-Baden zum Bei-
spiel hat seine Tore bis zum 6. Januar geöffnet.
Und die Burg Hohenzollern lädt mit ihrem kö-
niglichen Winterzauber noch bis zum 8. Januar
dazu ein, ihre außergewöhnliche Atmosphäre in
prächtig illuminiertem Festglanz zu bestaunen.
Wer in der Rhein-Neckar-Region zu Hause ist,
kann bei einem Sprung „über den Rhein“ dem
Speyerer Weihnachtsmarkt vor der atemberau-
benden Domkulisse einen Besuch abstatten.

In Stuttgart feiert bis zum 8. Januar auf dem
Karlsplatz die Winterhütte Premiere. Und in
Karlsruhe, wo eigentlich die größte Open-
Air-Eisbahn in Süddeutschland zu finden
ist, kann man auch in Zeiten des Energie-
sparens bis zum 8. Januar seine Runden
drehen: ganz klimafreundlich auf Rollschu-
hen. So ist auch für den Fall, dass die weiße
Weihnacht ausbleibt, für alle gesorgt.

Die folgenden Seiten geben einige An-
regungen für Heimatentdecker und alle,
die es werden wollen. Für Mitglieder
des Nussbaum Clubs sind attraktive
Vorteile unserer Partner dabei. Und
jede Menge weitere Ausflugstipps
warten unter lokalmatador.de.
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LICHTERGLANZ UND WINTERZAUBER –
WEIHNACHTSMÄRKTE, DIE BIS INS

NEUE JAHR GEÖFFNET SIND:
https://nussbaum.de/winterzauber/
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Frohe Feiertage
und einen guten Start in 2023

FROHE
WEIHNACHTEN
und ein glückliches
neues Jahr

An der Güterhalle 2
76689 Karlsdorf-Neuthard
Tel.: 07251 94340
www.leicht-gruppe.de

WEIHNACHTEN
und einen guten Start ins neue Jahr wünscht
Ihnen

F R O H L I C H E

Ihnen

Weihnachten
Frohe



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

WARUM ES SICH AUCH – ODER GERADE – IM WINTER LOHNT, EINE TOUR IN DEN
GEBIRGIGEN SÜDWESTEN DES LANDES ZU UNTERNEHMEN? GANZ EINFACH:

WARUM IN DIE FERNE SCHWEIFEN ... ?

IM SCHWARZWALD

intererlebnisseW

VIELE WEITERE TIPPS UND IDEEN
FÜR DEN AUFENTHALT

IM SCHWARZWALD UNTER:
https://nussbaum.de/schwarzwald/

DER SCHWARZWALD IST
WINTERSPORT-HOTSPOT
Bevorzugtes Ziel der Wintersportler ist der
Feldberg, mit 1.493 Metern der höchste
Gipfel der Ferienregion Schwarzwald und
das größte zusammenhängende Skigebiet
der deutschen Mittelgebirge. 35 Lifte und
Sesselbahnen bringen Alpinskifahrer und
Boarder auf rund 70 Kilometer Pisten.

Ambitionierte Abfahrtsläufer, Snowboar-
der und Familien mit Kindern finden da-
rüber hinaus entlang der Schwarzwald-
hochstraße im nördlichen Schwarzwald
rund um St. Georgen und Schonach im
mittleren Schwarzwald weitere attraktive
Skigebiete.

Skilangläufer und Skater haben ihr Dorado
im Hochschwarzwald auf 151 Langlaufloi-
pen mit insgesamt 930 Kilometer Länge.
Das gesamte Loipennetz ist vom Deut-
schen Skiverband zertifiziert und einheit-
lich ausgeschildert.

AB AUF DIE RODELPISTE
Die präparierten Premium-Rodelhänge im
Hochschwarzwald verfügen zumeist über
einen Lift oder ein Förderband, sind be-
quem über den öffentlichen Nahverkehr

erreichbar und haben Gastrono-
mie-Angebote vor Ort. Beispiele
sind die Rodelbahn Saig-Titisee, die
Rodellifte Kalte Herberge oder Ro-
deln am Skilift Altglashütten.

AUF WINTERWEGEN
HEIMAT UND NATUR
ENTDECKEN
Wer im Schwarzwald unterwegs ist, be-
gegnet Heimat und Natur auf allen Wegen.
Das geht beim Spaziergang durch die lie-
benswerten Ortschaften genauso gut wie
beim Winterwandern in den verschneiten
Wäldern oder auf dem Schneeschuh-Trail.
Weniger anstrengend, aber mindestens
genauso erlebnisreich ist eine winterliche
Kutschfahrt. Eine solche wird beispielswei-
se angeboten vom Bartleshof bei Titisee
oder ist buchbar über die Tourist-Informati-
on Schönwald und Furtwangen.

UND BEI SCHMUDDELWETTER?
Keine Sorge, Langeweile kommt auch
dann nicht auf, wenn das Wetter einmal
nicht mitspielt. Der Schwarzwald ist als
Ferienregion bestens gerüstet und bietet
zahlreiche interessante Indoor-Angebote.
Wasserratten finden ihren Badespaß das

ganze Jahr über in den Hallen-
bädern, beispielsweise im Badeparadies
Schwarzwald in Titisee-Neustadt. Neugie-
rige stillen ihrenWissensdurst in einem der
zahlreichen Museen. Interaktive Ausstel-
lungen laden unter anderem im Schwarz-
waldhaus der Sinne in Grafenhausen oder
im Haus der Natur am Feldberg zum Mit-
machen ein.

Der
Schwarzwald

ist unbestritten eines der beliebtesten
Ausflugsziele und eine angesagte

Urlaubsregion in Baden-Württemberg.
Zahlreiche Wandertouren für Anfänger und Geübte,

ein großes Angebot verschiedenster
Freizeitaktivitäten, idyllische Ortschaften,
viel Natur und gute Einkehrmöglichkeiten –

der Schwarzwald hat viel zu bieten,
und er ist vor allen Dingen eines:

nicht weit weg.

Belchen mit Alpensicht
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WARUM IN DIE FERNE SCHWEIFEN ... ?



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Wir wünschen Ihnen allen

erholsame Festtage und einen

erfolgreichen Start ins neue Jahr.

Wir sind auch zwischen den Feiertagen

und an Heilig Drei König für Sie da.

PLANA Küchenland in Germersheim | Geißler GmbH | Münchener Straße 8 | 76726 Germersheim | ✆ 07274 /70100 | plana.de/germersheim

Weihnachtszeit
zur Ruhe kommen, sich besinnen,
Klarheit schaffen und Kraft sammeln
für das kommende Jahr.

In diesem Sinne wünschen wir
erholsame Weihnachtstage und
einen guten Start ins Neue Jahr.

»
»

Irene Schmidt
Tel. 07252 87342
www.heizoelschmidt.de

AN WEIHNACHTEN
RICHTIG WOHLFÜHLEN

Ein besinnliches Weihnachtsfest
wünsche ich all meinen Kunden, Freunden und Bekannten

Malerbetrieb Michael Adam
Karl-Friedrich-Str. 30
76646 Bruchsal-Helmsheim
Tel. 0 72 51 / 5 55 15

Gondelsheimer Str. 15
Obergrombach
Tel. 07257 1309

Es gibt keine größere 
Kraft als die Liebe. 
Sie überwindet den 
Hass wie das Licht 
die Finsternis.

Die Botschaft von Weihnachten

Martin Luther 

oa
ta
wa
_i
St
oc
k_
Ge
tty
Im
ag
es
Plu
s

Liliboas/E+/GettyImages
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BRÄUCHE AUS ALLER WELT

Baden-Württemberg gilt als Weinanbauge-
biet mit zahlreichen Reben. Daher scheint
es naheliegend, sich an den folgenden
Brauch zu halten. In Spanien soll zu jedem
Glockenschlag um Mitternacht eine Wein-
traube gegessen werden. Unglück bringt
es jedoch, zu viele oder zu wenige Trau-
ben zu essen. Nicht selten werden in der
südeuropäischen Nation Dosen verkauft,
die genau zwölf Trauben enthalten. Nach-
dem alle Trauben gegessen sind, wird wie
in Deutschland mit Sekt auf das neue Jahr
angestoßen.

Äpfel sind das meistangebaute Obst Ba-
den-Württembergs. Durch eine Tradition
aus Tschechien werden sie zum Orakel für
das neue Jahr. Dafür müssen die Äpfel in
der Mitte durchteilt werden. Sind die Ker-

ne in der Mitte sternförmig, bedeutet dies
Glück fürs neue Jahr, bilden sie in der Mitte
der Frucht eher ein Kreuz, steht das neue
Jahr dagegen unter keinem guten Stern.

FIT ZU NEUJAHR

Manche Baden-Württemberger genießen
es auch, sportlich in das neue Jahr zu
starten. So findet in Konstanz jedes Jahr
das Silvesterschwimmen statt. Etwa 200
Menschen feiern jährlich auf diese Weise
das neue Jahr. Eigentlich war die Veran-
staltung ins Leben gerufen worden, um auf
das Ehrenamt in der Region aufmerksam
zu machen. In ganz Baden-Württemberg
wird der letzte Tag des Jahres regelmäßig
mit Silvesterläufen gefeiert, wie beispiels-
weise in Heddesheim an der Bergstraße.

NEUES JAHR BEGRÜSSEN

Dass wir uns heute meist einen guten
Rutsch ins neue Jahr wünschen, kommt ei-
gentlich gar nicht vom ursprünglichen Wort
„rutschen“. Wahrscheinlich kommt es eher
nach dem jiddischen Wort Rosch, was so
viel wie Anfang bedeutet. Daher wünschen
Menschen sich mit diesem eigentlich eher
einen guten Start für das neue Jahr statt
eines guten Übergangs zwischen beiden
Jahren. Eine andere Erklärung ist, dass
bereits in Grimms Wörterbuch um 1900 die
Formulierung, sich eine(n) guten Rutsch
wünschen, vorkommt. In diesem Fall be-
deutet das, sich eine gute Reise zu wün-
schen. Auch Prosit Neujahr ist ein beliebter
Gruß, was eigentlich vom lateinischenWort
„prodesse“ kommt, was so viel bedeutet
wie bekömmlich oder zuträglich sein.
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Sternförmig angeordnete Apfelkerne sollen Glück bringen.

Silvesterbräuche
SIE WÜNSCHEN SICH GLÜCK UND ERFOLG FÜR 2023? WARUM BEFOLGEN

SIE DANN NICHT EINEN DIESER BRÄUCHE ZUM JAHRESWECHSEL?
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Foto: LuckyBusiness/iStock/Getty Images Plus

OHNE BLEI, BITTE

Bleigießen an Silvester war in Baden-
Württemberg und anderswo in Deutsch-
land lange Tradition. Doch seit 2018 ist es
wegen umweltlich und gesundheitlich be-
denklicher Gründe verboten. Alternativen
zu Blei ist das Gießen mit Wachs oder Zinn.
Blei gilt schließlich als Schwermetall, das
in die Atmung gelangen kann. Besonders
bei Kindern können bereits kleine Mengen
Hirn und Nervensystem nachhaltig schädi-
gen. Die Stiftung Warentest testete kurz vor
dem Verbot verschiedene Sets, die für das
Bleigießen verkauft werden, und stellte fest,
dasssienachgewiesenübereinenhohenAn-
teil an Blei verfügten. Gerade bei noch nicht
ausgewachsenen Menschen kann das Blei
beziehungsweise Bleigießen Intelligenz so-
wie Reaktions-Aufmerksamkeitsleistungen
negativ beeinflussen.

Doch auch aus Zinn oder Wachs können
die entstehenden Figuren Vorboten für
das nächste Jahr sein. Egal aus welchem
Material bei der Feier gegossen werden
soll, ist jedoch wichtig, nicht nur auf die
Figuren, sondern vorwiegend auf deren
Schatten zu achten.

SCHWEIN GEHABT

Auch Schweine, besonders wenn sie
aus Marzipan sind, sollen Glück brin-
gen. Dieser Ruf hat wahrscheinlich
gleich mehrere Ursprünge.

Das neue Jahr
kann kommen

Viele Menschen aus Baden-Württemberg
starten gerne sportlich ins neue Jahr.

MEHR ÜBER BRÄUCHE
ZUM JAHRESWECHSEL FINDEN

SIE HIER:
https://nussbaum.de/jahreswechsel/

Bereits bei den Germanen sollte der wil-
de Eber ein Symbol für Glück und Stär-
ke sein. In der griechischen Mythologie
brachte Fruchtbarkeitsgöttin Demeter
meist Schweine als Opfer dar. Im Mittelal-
ter erhielt bei Wettbewerben häufig der
Letztplatzierte ein Ferkel, während der
Gewinner bereits damals einen Pokal er-
hielt. Doch dieser Trostpreis stellte sich
oft als sehr nützlich heraus: Als Allesfres-
ser sind Schweine sehr kostengünstig zu
halten und werden schnell schlachtreif.
Wahrscheinlich kommt von diesem mittel-
alterlichen Brauch auch die Redewendung,
jemand, der unverdientes Glück hat, hätte
Schwein gehabt.

Wer sich in der Zeit um Neujahr und Sil-
vester im deutschen Lebensmittelhandel
aufhält, kommt wohl auch an Schornstein-
fegern nur schwer vorbei. Dass die kleinen
schwarz gekleideten Männchen Glück brin-
gen sollen, hat seinen Ursprung ebenfalls
im Mittelalter. Waren die Schornsteinfeger
in Gegenden häufig gesehen, gerieten
Häuser meist weniger schnell in Brand. Da
die Menschen zu jener Zeit noch mit Kohle
oder Holz heizten, fingen Gebäude damals
noch sehr viel schneller Feuer. Außerdem

glaubten die Menschen damals
noch eher daran, dass in ihren
Schornsteinen gruselige We-
sen wie Hexen oder Geister
wohnten.

WÄHREND DER RAUNÄCHTE

Als Raunächte gelten die Tage zwischen
Weihnachten und Silvester, die auch als Zeit
zwischen den Jahren bezeichnet werden.
Über Jahrhunderte haben sich bestimmte
Aberglauben entwickelt, was Menschen an
diesen Tagen tun sollten und was nicht. So
sollte es beispielsweise böse Geister anzie-
hen, in dieser Zeit Wäsche zum Trocknen
aufzuhängen.

In manchen Bauernhöfen werden bis heu-
te Kräuterbüschelzweige unters Futter ge-
mischt oder es wird der Stall in dieser Zeit
ausgeräuchert, um das Vieh für das nächste
Jahr vor Unglück zu bewahren. (jer)

Auch Schweine, besonders wenn sie 
aus Marzipan sind, sollen Glück brin-
gen. Dieser Ruf hat wahrscheinlich 

Viele Menschen aus Baden-Württemberg 

MEHR ÜBER BRÄUCHE 
ZUM JAHRESWECHSEL FINDEN 

SIE HIER:
https://nussbaum.de/jahreswechsel/

glaubten die Menschen damals 
noch eher daran, dass in ihren 
Schornsteinen gruselige We-
sen wie Hexen oder Geister 
wohnten.
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für die vertrauensvolle Zusammenarbeit in einem Jahr
der Turbulenzen und unerwarteten Herausforderungen.
DerWunsch nach Frieden begleitete uns Tag für Tag.
Das Jahr 2022 gab uns jedoch auch die Kraft der
Zuversicht und des Zusammenhalts.

Die Geschäftsleitung und alle Mitarbeiterinnen
undMitarbeiter wünschen Ihnen ein glückliches,
frohesWeihnachtsfest und ein friedvolles,
energiereiches, erfolgreiches neues Jahr.

In der KW 52/2022 und 01/2023 findet keine
Verteilung statt. Die erste Ausgabe im neuen
Jahr erscheint ab KW 02/2023.

Wir sagen
Dankeschön!

an alle Zustellerinnen und Zusteller für Ihr Vertrauen,
Ihre Treue und die gute Zusammenarbeit in diesem Jahr.

Genießen Sie die gemeinsame Zeit mit Ihren Familien. Wir
wünschen Ihnen ein glückliches, frohes Weihnachtsfest
und ein friedvolles, energiereiches, erfolgreiches neues Jahr.

In der KW 52/2022 und 01/2023 findet keine Verteilung statt.

Die erste Ausgabe im neuen Jahr erscheint ab KW 02/2023.

Dankeschön
Wir sagen

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 І 71263 Weil der Stadt
Tel. 07033 6924-0 І www.gsvertrieb.de
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FroheWeihnachten
und ein gesegnetes

neues Jahr

Wir bedanken uns
für Ihr Vertrauen

Bestattungen Eissler

BürosBüros
• Durlacher Straße 70

76646 Bruchsal
• Markgrafenstraße 15

76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25Kurpfalzstraße 25K
76646 Helmsheim
Tel.: 0 0 88
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de
www.bestattungen-eissler.de

Hofladen
Gisela Rapp

Produkte aus der
heimischen Landwirtschaft

Wir bedanken uns für Ihre Treue und wünschen frohe Weihnachten!
c

c cWir sind Kooperationspartner des -Centers.

REINECK GmbH
Lußhardtstraße 12 · 76689 Karlsdorf-Neuthard

07251 9 32 37-0 · www.reineck.info

Das REINECK-Team wünscht Ihnen und Ihren Liebsten
eine schöne Adventszeit, besinnliche Festage

und einen guten Start ins neue Jahr.

Bleiben Sie gesund!

Ihr und Team                           Ihr                             und Team

und ein glückliches neues Jahr

BESINNLICHE
eihnachtenW

Herzlichen Dank für das
entgegengebrachte Vertrauen
und die gute Zusammenarbeit.

Ihr

Bestattungsinstitut
Jäckle
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WIR SAGEN

Danke!
Wir wünschen Ihnen und
Ihrer Familie ein schönes
Weihnachtsfest und einen
gutenStart indasneueJahr.

Bleiben Sie gesund!

Benzstraße 8
68753Waghäusel
 07254 920200

info@jheiler-elektro.de
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RICHTIGE VORBEREITUNG
Durch den Schnee zu stapfen ist auf Dauer
anstrengender als auf befestigtem Boden.
Die Wanderroute sollte also nicht zu lang
sein. Auch auf Strecken von drei bis acht
Kilometern kann man viel entdecken. Dabei
sollte man auf die richtige Kleidung ach-
ten. Wasserfeste Winterstiefel sind ebenso
wichtig wie eine dicke Winterjacke, Schal,
Mütze und Handschuhe. Eine Thermoskan-
ne mit Tee oder Kaffee und kleine Snacks
helfen beim Warmhalten.

VOM BODENSEE BIS HEIDELBERG
Schöne Wanderrouten gibt es in Baden-
Württemberg zuhauf. In der Bodenseeregi-
on lohnt sich der Rundwanderweg „Hoh-
entwiel“. Ein besonderer Höhepunkt sind
die verschneiten Mauern der Festungsru-
ine Hohentwiel. Weitläufige Schneeland-
schaften lassen sich auf der Schwäbischen
Alb bewundern. Der Premium-Winterwan-
derweg „Schneewalzer“ bei Albstadt führt

über verschneite Wiesen zum Heersberg,
von dem man mit einem Panorama über
Albstadt belohnt wird. Bei Heidelberg emp-
fiehlt sich eine Wanderung auf den Heili-
genberg. Hier kann man die Ruhe der Ruine
des Michaelsklosters genießen oder seinen
Blick über die schneebedeckten Dächer
der Altstadt und das Schloss Heidelberg
schweifen lassen.

SCHNEESCHUHWANDERUNG
Auch der Schwarzwald wird im Winter
mit seinen verschneiten Baumwipfeln zu
einer wahren Augenweide. Vom National-
parkzentrum Ruhestein führen zahlreiche
Wanderrundwege in die Umgebung. Wer
hier das volle Wintererlebnis haben will,
sollte eine Schneeschuhwanderung pro-
bieren. Schneeschuhe, Stöcke und Gama-
schen kann man sich im Wanderzentrum
ausleihen. Von da an geht es über unbe-
rührte Landschaften beispielsweise zum
Mummelsee. Auf dem Weg bietet sich ein

herr l icher
Blick auf
die Rhein-
ebene bis
ins Elsass.

IMMER EINEN
AUSFLUG WERT
Winterwanderwege finden sich in nahezu
jedem Winkel Baden-Württembergs, oft
lohnt sich die Nachfrage bei Tourist-Infos,
oder man geht einfach raus und erkun-
det die Landschaft auf eigene Faust. Die
malerischen Schneelandschaften im Länd-
le sind immer eine Wanderung wert.

Übrigens: Für die Festungsruine Hoh-
entwiel, das Heidelberger Schloss und
Schneeschuhwanderungen gibt es Vortei-
le in unserem Nussbaum Club.

(km)

MALERISCHE SCHNEELANDSCHAFTEN ZU FUSS ERKUNDEN

Wer kennt es nicht – das sanfte Knirschen unter den Winterstiefeln, wenn man über unberührten Neuschnee
läuft. Ein Erlebnis, das zum Draußensein einlädt. Zwar sind Outdoor-Aktivitäten im Winter oft beschwerlicher
und bedürfen mehr Vorbereitungen. Doch gerade im Wanderland Baden-Württemberg lohnt sich ein Aus-
flug auf die vielen Wanderwege, die auch im Winter begehbar sind.

Der Blick auf die Altstadt von Heidelberg ist ein beliebtes Fotomotiv. Im Hintergrund: der Heiligenberg.

Mit Schneeschuhen lässt sich die Landschaft
auch abseits der Wege erkunden.

Winterwandern
IN BADEN-WÜRTTEMBERG
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ABONNENTEN
von Nussbaum Medien

nutzen den
Nussbaum Club
mit mehr als

7.500 2:1-Coupons
KOSTENLOS.

SCHNEESCHUHWANDERUNGEN
IM NORDSCHWARZWALD:

ALS NUSSBAUM CLUB-MITGLIED
ERHALTEN SIE 10 % RABATT.

https://nussbaum.de/schneeschuhwandern/

Foto: VivviSmak/iStock/Getty Images Plus
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Besinnliche Weihnachten
und einen guten Start in das neue Jahr

Besinnliche Weihnachten Besinnliche Weihnachten Besinnliche Weihnachten 
und einen guten Start in das neue Jahrund einen guten Start in das neue Jahrund einen guten Start in das neue Jahr

Schreinerei
Gerd LindenfelserGerd Lindenfelser
Wir verwirklichen Ihre Ideen und
Wünsche, fachgerecht nach Maß!

Im Schollengarten 12
76646 Bruchsal/Untergrombach

Tel. 07257 1820
Fax 07257 4449

2023
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WIR SAGEN

Danke!
Wir wünschen Ihnen
und Ihrer Familie ein
schönes Weihnachts-
fest und einen guten
Start indasneue Jahr.
Bleiben Sie gesund!

Martin Kackschies
76646 Bruchsal
k 07251 88229
martin.kackschies@t-online.de

Kochshow, Service,
Beratung, Verkauf
Termine sichern!
Aktionen im Januar 2023

AMC Handelsvertretung

wünschen wir unseren Kunden, Geschäftspartnern,
Mitarbeitern und Freunden. Auch im kommenden Jahr
sind wir gerne wieder an Ihrer Seite.

FROHE, LEUCHTENDEWEIHNACHTSTAGE
UND EIN FRIEDVOLLES NEUES JAHR

Eugen Krieger GmbH & Co. KG
Elektrounternehmen
www.eugen-krieger.de

Theo Weiß Elektroinstallation
und Freileitungsbau GmbH
www.theo-weiss.de

FROHE, LEUCHTENDEWEIHNACHTSTAGE
UND EIN FRIEDVOLLES NEUES JAHR
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Weihnachten
Frohe
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Abwechslung und Spannung
ZWISCHEN DEN JAHREN

W ENN DIE FEIERTAGE VORBEI SIND, KÖNNEN FAMILIEN DIE GEMEINSAME ZEIT GENIESSEN. IN BADEN-WÜRTTEMBERG BIE-
TEN SICH NEBEN AUSFLÜGEN IN DIE NATUR VIELE WEITERE MÖGLICHKEITEN, DIE TAGE „ZWISCHEN DEN JAHREN“ ZU GE-
STALTEN. DIE HIER AUFGEFÜHRTEN AUSFLUGSTIPPS SORGEN DAFÜR, DASS BESTIMMT KEINE LANGEWEILE AUFKOMMT.

MITGLIEDER DES NUSSBAUM CLUBS GENIESSEN BEI DIESEN UND VIELEN WEITEREN PARTNERN JEWEILS ATTRAKTIVE VORTEILE.

Das Technoseum Mannheim stellt Technik nicht nur zum Anschauen, son-
dern auch zum Anfassen und Mitmachen aus. Die neue einjährige Son-
derausstellung „Auf Empfang! Die Geschichte von Radio und Fernsehen“
ist am 17. November gestartet. Die Ausstellung beschäftigt sich dabei so-
wohl mit dem Aufstieg von Radio und Fernsehen als Massenmedien als
auch mit Social-Media-Plattformen. Auch TV-Helden der Kindheit wie das
Sandmännchen, die „Augsburger Puppenkiste“ oder „Die Sendung mit der
Maus“ sind in der Schau präsent. Zu den Ausstellungsstücken zählen zu-
dem ein Original-Filmset der Fernseh-Soap „Gute Zeiten, schlechte Zeiten“
sowie ein SWR-Hörfunkstudio der 1960er-Jahre.

TECHNOSEUM MANNHEIM

Technoseum Mannheim
Nussbaum Club-Vorteil:
Ermäßigter Eintrittspreis von 6,00
statt 9,00 Euro

https://nussbaum.de/technoseum/

Klima Arena Sinsheim
Nussbaum Club-Vorteil:
Zwei Erwachsene zahlen nur
einmal Eintritt

https://nussbaum.de/klimaarena/

Staunen, erleben – und dabei auch noch
viel Neues lernen? All das bietet die Klima
Arena Sinsheim. Diese bietet der ganzen
Familie die Möglichkeit, aktiv und spiele-
risch etwas über Klimaschutz zu lernen.
Dabei setzt die Einrichtung auf erzähleri-
sche, partizipative und interaktive Elemen-
te. Die spannendsten Fragen zum Thema
Klima werden beispielsweise an der inter-
aktiven Climate-Wall beantwortet. Der „Kli-
ma-Supermarkt“ hilft großen und kleinen
Besuchenden dabei, einzuschätzen, wie
klimafreundlich der eigene Einkauf ist und
wie groß der eigene CO2-Fußabdruck ist.
Vor allem für Kinder bietet die Klima Arena
des Weiteren zahlreiche Veranstaltungen
wie Kreativwerkstätten oder Schnupper-
kurse im Programmieren an.

KLIMA ARENA SINSHEIM

AUSFLUGSTIPPS AUS DEM
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Ravensburger Kinderwelt
Nussbaum Club-Vorteil:
20 % Rabatt auf das Tagesticket

https://nussbaum.de/ravensburger-kinderwelt/

Kinder- und Jugendmuseum
Donaueschingen
Nussbaum Club-Vorteil:
Kostenlose Teilnahme am
Tages-Workshop für Kinder

https://nussbaum.de/kijumu/

EISTREFF WALDBRONN
„Eislaufen, bis die Kufen glühen“ und richtiges Winter-Feeling
– das verspricht der Eistreff Waldbronn. Die Eishalle ist für
verschiedene Zwecke nutzbar. Eissportbegeisterte, die keine
Lust haben, sich in einer größeren Menschenmenge auf die
Kufen zu schwingen, können auch mit einer kleineren Gruppe
die kleine oder die große Eishalle belegen. Gerade für beson-
ders umweltbewusste Gäste ist der Eistreff eine gute Wahl.
Denn anders als in anderen in Eishallen wird Nachhaltigkeit
dort großgeschrieben. So werden alle Leuchten im Gebäu-
de mit energiesparender LED-Technik betrieben. Darüber
hinaus wird als Eis sogenanntes Real Ice verwendet, das ohne
Chemie, Filter sowie heißes Wasser produziert wird.

Eistreff Waldbronn
Nussbaum Club-Vorteil:
15 % Rabatt auf den Eintrittspreis

https://nussbaum.de/eistreff/

Das Kinder- und Jugendmuseum Donaueschingen bietet verschie-
denste Workshops für kleine Nachwuchsforscher an. So können die
Besuchenden unter anderem erfahren, wie der kleine Vogel Paul
seine Angst vor dem Fliegen überwindet. Hinter dem Kinder- und
Jugendmuseum steht der Verein Mach mit e.V. Zu den Förderern
des Vereins zählen die Universitäten Stuttgart und Hohenheim sowie
die Stadt Donaueschingen. Mitmach-Exponate sollen den Forscher-
drang der jungen Gäste befriedigen. Viele Exponate werden dabei
nach dem sogenannten Cradle-to-Cradle-Design (von Wiege zuWie-
ge) entworfen. Das heißt, es werden lediglich Stoffe verwendet, die
nach ihrer Nutzung die Grundlage für neue Produkte bilden können.

Die Ravensburger Kinderwelt bei Kornwestheim bietet für Kinder
verschiedensteMöglichkeiten, sich auszutoben. Allein der Abenteu-
erparcours „Das verrückte Labyrinth“ bietet ihnen 75 Quadratmeter
zur Bewegung. Beim Memory-Flug haben alle Besuchenden die
Möglichkeit, sich mit anderen in dem bekannten Gedächtnisspiel zu
messen. Fast alle Attraktionen sind dabei schon für Kinder ab drei
Jahren geeignet. Die können dabei nicht nur viel Spaß haben, son-
dern durch bestimmte Attraktionen auch ihre Fähigkeiten trainieren.
So kann das Quips-Bällebad Sinne und Motorik von Kindern schär-
fen. Zu den Events der Ravensburger Kinderwelt zählen unter ande-
rem besondere Bastel- und Spielenachmittage in den Schulferien.

Warum beim Ausflug mit der Familie nicht mal etwas Neues auspro-
bieren? LaserTag ist ein futuristisches Teamspiel, bei dem gemeinsam
verschiedene Parcours und Hindernisse überwunden und Aufgaben
gelöst werden müssen. Dafür benötigt werden lediglich eine Schutz-
weste und ein sogenannter Phaser. Mit diesem Phaser müssen Tref-
fer erzielt und Punkte gesammelt werden. Das Team mit den meis-
ten Punkten gewinnt. Das Spiel fördert verschiedene Fähigkeiten
wie Teamfähigkeit, Taktik oder die Kooperation mit anderen. In der
PowerLaser-Arena ist die angebotene Ausrüstung auf alle Spieler ab
zwölf Jahren zugeschnitten. Für jüngere Spieler wird eine spezielle
LaserTag-Kids-Variante angeboten. (jer)

KINDER- UND JUGENDMUSEUM
DONAUESCHINGEN

RAVENSBURGER KINDERWELT

POWERLASER STUTTGART

PowerLaser Stuttgart
Nussbaum Club-Vorteil:
Zwei Schnupperpakete zum Preis
von einem

https://nussbaum.de/powerlaser/
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Weihnachtsduft,
Plätzchen backen,
Geborgenheit...
Natürlich in der Küche!
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Weihnachtsduft,
Plätzchen backen,
Geborgenheit...
Natürlich in der Küche!

Das Küchenstudio
Peter Fuchs

wünscht Ihnen ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr 201
Peter Fuchs und das Varia-Team

Amalienstr. 3 · Ortsmitte Karlsdorf · www.varia-kuechen.de

2023

Fröhliche
WEIHNACHTEN

DENIS HELBIG
STEUERBERATER

Schwanenstr. 42 • 76694 Forst
Tel. 07251 3679610

info@steuerberater-helbig.de

Landkost-Hofladen
Anette & Siegbert Schäffner

Neutharder Str. 19
76646 Bruchsal
Tel. 07257 931315

www.landkostladen.de

WIR SAGEN

Danke!
Wir wünschen Ihnen und
Ihrer Familie ein schönes
Weihnachtsfest und einen
gutenStart indasneueJahr.

Bleiben Sie gesund!

AUF FROHE FESTTAGE
UND EINEN GUTEN START INS NEUE JAHR!

MIT DEN
BESTEN
WÜNSCHEN
UND DANKE
FÜR IHR
VERTRAUEN:

T 0171 4 88 52 44
riffel-massivhausbau.de | riffel-wohnraum.de

Quelle: www.kaffee-oder-tee.de

1.  Eier und Zucker mit dem Rührgerät 30 Minuten schaumig schlagen. Dann 
Schnaps, Zitronenschale und das gesiebte Mehl dazugeben. Gut kneten, den 
Teig ein wenig ruhen lassen.

2.  Portionsweise Teig 1cm dick auswellen und die glatte Seite bemehlen (mit Fin-
gerspitzengefühl). Dann in das Holz- oder Tonmodel drücken. Darauf achten, 
dass alles abgedruckt ist und der Teig nicht hängen bleibt. Herausnehmen und 
entsprechend ausschneiden bzw. ausradeln.

3.  Fertige Teiglinge auf ein bemehltes Backblech legen und über Nacht trocknen 
lassen. Am andern Tag überschüssiges Mehl abpinseln, evtl. Löcher einstechen 
(falls sie mit Schleife an den Weihnachtsbaum gehängt werden sollen).

4.  Vorsicht! Springerle möglichst nicht oben berühren, so lange sie noch nicht 
gebacken sind. Vor dem Backen kurz auf ein nasses Tuch legen. So bekommen 
die Springerle schöne, gleichmäßige „Füßle“, denn dadurch geht der Teig beim 
Backen nach unten auf.

5.  In der Zwischenzeit Blech mit Backpapier oder Fett vorbereiten. Anis darauf streu-
en und die Springerle draufsetzen. Langsam bei 120 – 150 Grad Celsius ca. 30 min 
backen. Sie sollten oben weiß bleiben und unten eben ihre „Füßle“ bekommen.

S
ZUBEREITUNG

ZUTATEN
500 g   Puderzucker
500 g   Mehl
4   Eier
2 EL      Obstler 
    abgeriebene 

Zitronenschale
  Anis (ganz)pringerlepringerleSpringerleSSpringerleSpringerlepringerlepringerlepringerlepringerle  
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Weihnachten
Frohe



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Wir wünschen Ihnen
und Ihren Familien ein
schönes Weihnachtsfest und
bleiben Sie gesund.

Tel 07251 - 59231
info@zahnarztpraxis-redweik.de

Gesundheitszentrum
Heidolfstr. 9,11
76646 Bruchsal-Heidelsheim
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UND EINEN GUTEN START INS JAHR 2023
W E I H N A C H T E N
röhlicheF

Weiherer Str. 74 • 76698 Ubstadt-Weiher
Tel. 07251 60333 • Fax 07251 6474
E-Mail: boeser-engler@gmx.de

Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen/
Baumfällarbeiten

g 0176 -
21738645

Frohe
Weihnachten
ein gutes neues jahr



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

DIE CMT 2023
Die CMT 2023 findet vom 14. bis 22.
Januar auf dem Stuttgarter Messege-
lände statt. Die Urlaubs-Messe wird von
ihren Töchtern Fahrrad- und Wander-Rei-
sen, Golf- und Wellness-Reisen sowie
Kreuzfahrt- und Schiffs-Reisen ergänzt.
Die Fahrrad- und Wander-Reisen wird zum
ersten Mal auf drei Tage Laufzeit verlängert
undschließtnebendemerstenCMT-Wochen-
ende den Montag ein (14. bis 16. Januar).
Erstmals wird 2023 die in Friedrichsha-
fen entwickelte Internationale Tauchmesse
„Interdive“ vom 19. bis 22. Januar Bestand-
teil der CMT sein.
Öffnungszeiten/Tickets
Aktuelle Informationen, auch zu Öff-
nungszeiten, Hygienebestimmungen und
Tickets, gibt es unter:
www.messe-stuttgart.de/cmt/

NUSSBAUM MEDIEN
AUF DER CMT
„Heimat erleben“ und „Heimat stärken“ –
mit diesen Slogans wird Nussbaum Medien
auf der CMT vertreten sein und präsentiert
den Messebesuchern, wie die Nussbaum
Freizeitwelt dazu beiträgt, die schönen Sei-
ten Baden-Württembergs zu entdecken.
Sie finden das Medienunternehmen in
Halle 6 am Stand 6D80.

U rlaubsträume werden wahr:
Neue Ziele, Länder, Regionen,
Städte, Individual- und Pau-

schalreisen, Caravans, Reisemobile,
Ausrüstung, Insider-Tipps und Reise-
Trends bieten für jeden Urlaubstyp das
passende Angebot. Die weltweit größ-
te Publikumsmesse für Tourismus und
Freizeit, die Urlaubs-Messe CMT, prä-
sentiert im kommenden Jahr vom 14.
bis 22. Januar 2023 in Stuttgart alles
rund ums Reisen sowie attraktive Tou-
rismuspartner. Die CMT stellt zusam-
men mit ihren vier Partnern attraktive
und aktuelle Themen vor, die perfekt
in die heutige Zeit passen. Die Palet-
te reicht dabei vom naturnahen Urlaub
in Baden-Württemberg über die Bun-
desgartenschau BUGA 23 in Mann-
heim bis zu Abenteuern in den weiten
Steppen der Mongolei.

NATIONALPARKREGION
SCHWARZWALD –
WILD UND VIELFÄLTIG
„Wild, echt und unglaublich vielseitig“, so
wirbt Baden-Württembergs erster Natio-
nalpark für Natur und außergewöhnliche
Erlebnisse in einer populären Urlaubsku-
lisse. Dazu gehörten abenteuerliche Ent-
deckertouren, barrierefreie Wanderwe-
ge, Gleitschirmflüge und vieles mehr in
einem abwechslungsreichen Sport- und
Freizeitprogramm.

Abgerundet werde das Angebot aus
dem Schwarzwald mit regionaler Kuli-
narik auf höchstem Genussniveau.

NATUR, WELLNESS, KULTUR
Die 27 Gemeinden der Nationalparkregi-
on Schwarzwald verteilen sich rund um
den 10.000 Hektar großen Nationalpark
Schwarzwald. Wer hier einen Urlaub
plant, hat also die Wahl zwischen der
Übernachtung im Wellness-Hotel oder im
gemütlichen Bauernhof bis hin zum Cara-
vaning-Stell- oder Campingplatz. Eine
Vielzahl von Angeboten sportlicher, kul-
tureller oder kulinarischer Natur garan-
tiert einen abwechslungsreichen Urlaub.

BUGA 23 – SCHAUFENSTER
FÜR NACHHALTIGE ZUKUNFT
Eingebettet in farbenprächtige Gärten
zeigt sich die Bundesgartenschau in
Mannheim 2023 als Schaufenster für
eine nachhaltige Zukunft. In zahlrei-
chen Beiträgen geht es anschaulich
um klimagerechtes Gärtnern, alter-
native Energieformen, Nahrungs-
mittelerzeugung der Zukunft, Kli-
malösungen in Wohnung, Haus und
Stadt. Denn die BUGA 23 möchte
ihren Gästen eine Vielzahl gärtne-
rischer Eindrücke bieten und auch
ganz praktische Tipps und Inspira-
tionen für einen nachhaltigen All-
tag mitgeben. (red)

Baden-
PRÄSENTIERT SICH AUF DER
URLAUBS-MESSE CMT

Baden-Baden-
PRÄSENTIERT SICH AUF DER PRÄSENTIERT SICH AUF DER 
Württemberg

Der Nationalpark Schwarzwald ist zu allen
Jahreszeiten einen Besuch wert.
Der Nationalpark Schwarzwald ist zu allen 

Foto: DennisWegewijs/iStock/Getty Images Plus
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Landesmesse Stuttgart GmbH
Messepiazza 1
70629 Stuttgart
www.cmt-messe.de

1 € Nachlass auf das Tagesticket

Genießen und erleben Sie einen Urlaubstag mit den schönsten Reisezielen in nah und fern und
den neuesten Caravans und Reisemobilen. Was auch immer Sie im Urlaub erleben möchten, die
besten Ideen und Angebote finden Sie auf der Stuttgarter
Januar 2023. Mehr Infos unter www.cmt-messe.de.

Bitte bestellen Sie Ihr Ticket online über www.messe-stuttgart.de/vorverkauf. Klicken Sie auf „CMT“ und weiter auf
„Vorteilscode einlösen“. Bitte den Vorteilscode „nussbaum“ eingeben und auf „Code prüfen“ klicken. Preisnachlass
wird automatisch abgezogen. Rechtzeitiges Einlösen des Coupons wird empfohlen!

Gültig von 14.01.2023 bis 22.01.2023

Urlaubs-Messe

Urlaubs-Messe CMT vom 14. bis 22.

CMT - die weltweit größte

WEITERE INFORMATIONEN
FINDEN SIE HIER:
https://nussbaum.de/cmt/



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

WIR SAGEN

Danke!
Wir wünschen Ihnen und
Ihrer Familie ein schönes
Weihnachtsfest und einen
gutenStart indasneueJahr.

Bleiben Sie gesund!

Tel. 07251 - 3678646
E-Mail: info@kuestner-fenster.de

www.kuestner-fenster.de

Kronauer Straße 5a
68753 Waghäusel-Kirrlach
www.nicole-brautmode.de
info@nicole-brautmode.de
Telefon 07254 60776
Unsere Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 10:00-13:00 und 15:00-18:30 Uhr
Sa. 9:00-13:00 Uhr
Mi. nachmittags geschlossen
Terminvereinbarungen bitte per Telefon

FroheWeihnachten
und ein gutes
neues Jahr!

K K

K

K K
K

K

FROHE WEIHNACHTENFROHE WEIHNACHTEN
und erholsame Feiertage

Happy-Care-GmbH
Schwimmbadstr. 6
76646 Bruchsal
Mobil 0152/54179792
Tel: 07251/9308648
info@happy-care-gmbh.info

Ambulanter Pflegedienst

Ein schönes Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins neue Jahr

Das wünschen wir allen Kundinnen
und Kunden sowie unseren Lieferanten
und allen Freunden unseres Hauses

City Textilreinigung Bruchsal • Schloßstraße 3 • Telefon 30 89 053
www.city-textilreinigung-bruchsal.de

Julia_Sudnitskaya/iStock/Getty Images Plus

1.  Ingwer schälen und in grobe Stücke schneiden. Vanille-
schote längs halbieren. Apfelsaft, Ingwer, Vanilleschote, 
Orangenschale, Gewürze und Kandis in einem Topf 
aufkochen und bei schwacher Hitze ca. 20 Minuten 
köcheln. Vom Herd ziehen, Rum einrühren.

2.  Bratapfellikör durch ein feines Sieb gießen, in saubere 
Flaschen abfüllen und sofort verschließen. Schmeckt 
am besten leicht warm mit  Sahnehäubchen!

1 St.   Ingwer (ca. 1,5 cm)
1   Vanilleschote
800 ml  klarer Apfelsaft
   abgeriebene Schale 

einer 1/2 Bio-Orange
2   Gewürznelken
1  Sternanis
1  Zimtstange
100 g  Grümmel Kandis
200 ml  brauner Rum

Quelle: www.lecker.de
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

A dventszeit ist Spendenzeit. 900
Millionen Euro haben die deut-
schen Bürgerinnen und Bürger im

vergangenen Jahr im Dezember gespen-
det. Es war kein Rekordjahr, eine stolze
Summe war es allemal. Die Menschen in
Deutschland sind also durchaus bereit,
etwas Gutes zu tun, sei es in Form von
Spenden oder mit ehrenamtlicher Arbeit.
Es muss also eine Triebfeder geben. Diese
Triebfeder heißt Mitgefühl. In Baden-Würt-
temberg ist es offensichtlich besonders
stark ausgeprägt, denn das Land gehört
zu den spendenfreudigsten der Republik.

Und 2022? Noch gibt es keine statistischen
Zahlen über das Spendenverhalten. Im Vor-
feld der Adventszeit war in Umfragen von
Angst die Rede. Angst vor den explodieren-
den Energiepreisen, vor der Inflation, vor
demKrieg. Ein Gefühl jedochwar offensicht-
lich stärker als diese Sorgen. Das Glücks-
gefühl, etwas geleistet zu haben, um dem
Leid eines ande-
ren entgegen-
zuwirken.

Auf der Spendenplattform gemeinsamhel-
fen.de lassen sich diese starken Gefühle
gut ablesen. Die Bereitschaft, der Gesell-
schaft etwas schenken zu wollen, nimmt
sogar wettbewerbliche Züge an. Die von
der Nussbaum Stiftung veranstalteten
Spendenmeisterschaften mit dem Spen-
dentopf von 20.000 Euro führten auch in
dieser Adventszeit zu „sportlichen“ Erfol-
gen. Damit wurden viele Menschen glück-
lich gemacht.

Es gibt wunderbare Beispiele von ehren-
amtlicher Arbeit auf gemeinsamhelfen.de.
In Linkenheim-Hochstetten arbeitet eine
kleine Selbsthilfegruppe von Menschen
mit und ohne Autismus mit autistischen
Kindern zusammen. Sie zeigen ihnen, wel-
ches Obst und Gemüse bei uns wächst,
wie Minze riecht und wie die Bienen Honig
sammeln. Sie schenken den Kindern die
Chance, sich über etwas
Selbstgemachtes
zu freuen.

Mit anderen Worten: Sie schenken Glück.
Der Freundeskreis Asyl in Karlsruhe –
alles Ehrenamtliche – erleichtert Menschen
mit Flucht- und Migrationshintergrund die
Integration bei uns. Nicht erst seit dem
Krieg in der Ukraine, nein, seit 1987!

Der Verein Bürger helfen Bürgern in
Schwaikheim hat sich zusammengesetzt
und das Projekt „Fahrspaß zu zweit“ erfun-
den. Sie bauen ein Fahrrad-Tandem. Mit
ihm können ältere Menschen mal gefahr-
los vom Rollstuhl auf das Pedal-Tandem
umsteigen. Können Sie sich das Glücksge-
fühl dieser Menschen vorstellen?

Es gibt die Alltagsheldinnen und Alltags-
helden. Überall im Land sind sie. Die stil-
len ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer.
Ohne sie würde unsere Welt und unsere
Gesellschaft ganz anders aussehen: dunk-
ler, trister und hoffnungsloser.

Auf
WERDEN IHRE ARBEIT UND IHRE LEISTUNG SICHTBAR

DIE STILLEN

UNTER UNS
Alltagsheldinnen
und -helden

INFORMATIONEN ZU
ALLEN AKTIONEN UND
PROJEKTEN DER
SPENDENPLATTFORM
GIBT ES HIER:
https://nussbaum.de/gemeinsam/

Wir wollen Ihnen heute
aus tiefem Herzen
Danke sagen.

Grafik: Yevhenii Dubinko/iStock/Getty Images Plus



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Friedliche Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr.

Mergelgrube 3, 76646 Bruchsal-Helmsheim

Frohe Weihnachten
und die besten Wünsche

zum neuen Jahr

TREUHAND STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT MBH
Kaiserstraße 25 · 76646 Bruchsal · Tel. +49 7251 9714-0

office@treuhand-steuerberatung.de · www.treuhand-steuerberatung.de

Wir wünschen Ihnen
ein friedvolles Weihnachten und
einen guten Start ins neue Jahr.

Fröhliche

besinnliche Zeit

Weihnachten

zwischen den Jahren

und eine
METZGEREI PARTYSERVICE STÜBLEMETZGEREI  METZGEREI    PARTYSERVICE    STÜBLE

Heidelsheimerstr. 2 • 76646 Bruchsal • 07251 4412633

FroheWeihnachten!
God Jul!

Hyvää Joulua!
Rezept für
schwedischen
Glögg



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

HILDABRÖTCHEN –
EIN WEIHNACHTSGEBÄCK-
KLASSIKER

D ie einen nennen sie „Plätzle“, die anderen
„Brötle“, wieder anderen sind sie als „Loible“

oder „Gutsle“ bekannt. Plätzchen sind im Südwesten
unter den verschiedensten Begriffen zu finden. Doch in
einem ist man sich einig: Die süßen Köstlichkeiten dürfen
in der Weihnachtszeit keinesfalls fehlen!

Eine Besonderheit sind die Hildabrötchen, auch unter den
Begriffen Spitzbuben oder Linzer Augen bekannt. Sie sind vor
allem in Baden so beliebt, dass sie mittlerweile das gesamte Jahr
über in Bäckereien erhältlich sind. Das Gebäck wurde nach Großher-
zogin Hilda von Nassau benannt, die die Hildabrötchen angeblich gern
selbst gebacken und gegessen hat. Charakteristisch für die kreisrunde
Backware sind ein Boden und Deckel aus Mürbeteig sowie eine Füllung aus
fruchtigem Johannisbeer- oder Himbeergelee.

Und so werden sie gemacht ...

AUS BADEN-WÜRTTEMBERG

Royale

Zutaten:
300 g Weizenmehl
125 g Zucker
1 Ei
150 g kalte Butter
200 g Himbeergelee
Puderzucker zum Besieben

Foto: vaaseenaa/iStock/Getty Images Plus

Nascherei

ZUBEREITUNG:
1. Mehl, Zucker, 1 Ei und Butter zu einem Mürbeteig

verkneten, in zwei Kugeln formen und in Frischhalte-
folie gewickelt mindestens 30 Minuten in den Kühl-
schrank legen.

2. Backofen auf 180 Grad Ober-/Unterhitze vorheizen.
3. Eine der Kugeln auf einer bemehlten Fläche ca. 3

mm dick ausrollen, mit einem gewellten Plätzchen-
ausstecher ausstechen und auf ein mit Backpapier
ausgelegtes Blech legen.

4. Zweite Rolle ebenso ausstechen, bei jedem Kreis
mittig ein kleines Loch ausstechen und zu den an-
deren Plätzchen legen.

5. Für 10-15 Minuten goldgelb backen.
6. In der Zwischenzeit Marmelade in einem Topf leicht

erwärmen und bei Fruchtstückchen sieben.
7. Marmelade auf die Kreise geben,

die kein Loch haben und anschließend die ausge-
stanzten Kreise daraufsetzen.

8. Plätzchen mit Puderzucker bestäuben.

In einer Dose verschlossen sind Hildabrötchen
ein bis zwei Monate haltbar.



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Kfz-Meisterbetrieb
Neu- &Gebrauchtwagen

Zum Heckgraben 3 . 76646 Bruchsal-Büchenau
Telefon 07257 4909

Den Kunden und Freunden unseres Hauses

wünschen wir frohe Weihnachten
und ein friedvolles 2023

UND EIN GUTES NEUES JAHR!
Frohe Weihnachten

Krankenfahrten – Rollstuhl – Flughafentransfer
Hauptstraße 176, 76297 Stutensee-Blankenloch
Tel. 07251 985410, info@brueckmann-faehrt.de

www.brueckmann-faehrt.de

Wir sagen Danke
für Ihre Treue und

Ihr Vertrauen!
Fahrdienste GmbH

... eine wunderschöneWeihnachtszeitWeihnachtszeit
Eberhardstr. 8 | 76646 Bruchsal-Helmsheim | 07251 56483
Internet: www.Kaufmann-Bruchsal.de

2022was für ein Jahr ! Danke,
dass Sie uns auch in dieser chaotischen, schweren Zeit die Treue

gehalten haben! Es tut gut, solch tolle Kunden zu haben!

Möge jeder Tag dir strahlende, glückliche Stunden bringen,
die das ganze Jahr bei dir bleiben! (Irischer Segen)

In diesem Sinne wünschen wir allen unseren
Kunden froheWeihnachten und ein

gesegnetes neues Jahr!
Ihre Bäckerei Björn Pfeifer

Am 27.12.22 bleibt unser Geschäft geschlossen.
Vom 01.01.2023 - 09.01.2023 haben wir Urlaub.
Ab dem 10.01.2023 sind wir wieder für Sie da.

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes
und besinnliches Weihnachtsfest!

Viel Gesundheit, Glück und Erfolg im neuen Jahr!

Weihnachten
Frohe



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

WELCHE ESSENSBRÄUCHE GIBT ES ZU SILVESTER UND NEUJAHR?
WIR STELLEN IHNEN HIER EINIGE KULINARISCHE

KLASSIKER FÜR DEN LETZTEN TAG DES JAHRES VOR.

RACLETTE
Für zahlreiche Menschen in Ba-
den-Württemberg, aber auch ganz
Deutschland ist das gemeinsame
Raclette-Essen fester Bestandteil des
Silvesterabends – bei sämtlichen
Rankings nach dem beliebtesten Ge-
richt des Jahres landet das Gericht
mit den kleinen Pfännchen stets ganz
oben. Besonders gern überbacken die
Deutschen in ihren Pfännchen Mais,
Kartoffeln, Fisch oder Fleisch. Das Ori-
ginal des heutigen Silvester-Klassikers
stammt aus der Schweiz, wobei dort
anfangs nicht die heutigen Raclette-
Pfännchen benutzt wurden. Stattdes-
sen wurde ein großes Stück Käse über
dem Ofen erhitzt und die oberste ver-
laufene Schicht jeweils abgekratzt und
auf Kartoffeln oder Fleisch verteilt.

LINSENSUPPE
In Baden-Württemberg, besonders
im Schwäbischen, gilt dieses Gericht
ganzjährig als sehr beliebt, in Italien
ist die Linsensuppe ein Glücksbringer
zum Jahreswechsel. Dieser Glaube
hängt wohl mit der runden Form der
Hülsenfrüchte zusammen, die an Geld-
stücke erinnern sollen. Linsen sollen
demnach Wohlstand für die Zukunft
bringen. Daher werden sie auch zu Sil-
vester, Hochzeiten oder anderen Fest-
lichkeiten verschenkt.

BERLINER
Der Berliner ist sowohl als Faschings-
als auch als Silvestergebäck berühmt.
Woher der Brauch kommt, sie beson-
ders in der kalten Jahreszeit zu essen?
Gerüchte sagen, dass sie mit ihrem
hohen Kalorien- und Fettgehalt auf die
bevorstehende Fastenzeit vorbereiten
sollen. In ihrer klassischen Form ist das
Gebäck meist in der Pfanne gebraten,
mit Zucker bestäubt und mit Marmela-
de gefüllt, wobei es mittlerweile zahl-
reiche Varianten des Berliners gibt:
sei es mit Zuckerguss überzogen oder
gefüllt mit Schokolade oder Eierlikör.

In einigen Gegenden Deutschlands
gibt es zudem auch einen weiteren
Brauch, der Glück bringen soll: Es wer-
den der Familie oder dem Freundes-
kreis Berliner serviert, wobei einer von
ihnen mit Senf gefüllt ist. Wer in diesen
Berliner beißt, soll im nächsten Jahr
besonders Glück haben.

KARPFEN
Der Karpfen gehört für zahlreiche Fa-
milien in Deutschland zu den Silves-
terklassikern. Der magere Fisch soll
Geldsegen bedeuten. Nicht selten
ließen Menschen ihren Silves-
terkarpfen auch vor der Zube-
reitung in der Badewanne
schwimmen, um den Fisch
zu reinigen. Wem dieses
Mahl besonders Glück
bringen soll, der sollte
sich an einen Brauch
halten: Eine Schuppe
des Karpfens sollte im
Portemonnaie aufge-
hoben werden.

NEUJAHRS-
BREZEL
Die Neujahrsbrezel ist
ein beliebtes Mitbringsel
zu Neujahr. In vielen Regi-
onen in Baden-Württemberg
ist sie an Silvester der belieb-
teste Artikel in den Bäckereire-
galen. Die Größe der Brezel drückt
dabei die Wertschätzung gegenüber
dem Beschenkten aus. Unter ande-
rem schenken Paten das Gebäck
gern. Nicht selten enthält das Gebäck
auch Münzen, um zum Geldsegen im
nächsten Jahr beizutragen. Anders
als die normale Brezel ist die Neu-
jahrsbrezel nicht aus Laugenteig,
sondern aus süßem Teig gebacken.
Auch ist sie mit bis zu 600 Gramm
deutlich schwerer als eine gewöhnli-
che Brezel. (jer)

Das letzteMahl des Jahres WEITERE INFORMATIONEN UND
TIPPS RUND UM DAS LETZTE

MAHL DES JAHRES GIBT ES HIER:
https://nussbaum.de/silvesteressen/

Der Karpfen gehört für zahlreiche Fa-
milien in Deutschland zu den Silves-
terklassikern. Der magere Fisch soll 
Geldsegen bedeuten. Nicht selten 
ließen Menschen ihren Silves-
terkarpfen auch vor der Zube-
reitung in der Badewanne 
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Fröhliche Weihnachten und ein schönes neues Jahr

Wir haben Betriebsferien vom 23.12.2022 bis 06.01.2023
- Termine nur nach telefonischer Vereinbarung -

WIR WÜNSCHEN UNSEREN KUNDEN, FREUNDEN UND BEKANNTEN

Zuversicht, Gesundheit und
Erfolg für das neue Jahr
Zuversicht, Gesundheit und
Erfolg für das neue Jahr

frohe Weihnachten,frohe Weihnachten,
Steuerberatungsgesellschaft mbH
info@ehret-gmbh.de

Wassergasse 12 | 76669 Bad Schönborn
Tel. 07253 / 959040

Eichendorffstr. 12 | 75056 Sulzfeld
Tel. 07269 / 911014

froheWeihnachten
Wir wünschen

und ein erfolgreiches neues Jahr!

ENGLER
Stuckateure & Restauratoren

Weiherer Str. 72 - 74
76698 Ubstadt-Weiher
Tel. 07251 6455
Fax 07251 6474

Kreisverband Karlsruhe-Land e.V.

Die Weihnachtsbotschaft stützt sich nicht auf
Angst, sondern auf Vertrauen, auf Hoffnung
und Liebe. In der Liebe ist mehr Kraft als in
irgendeiner anderen Macht. Jeder Mensch
kann sie erfahren, sie einem anderen
zugänglich machen. Sie ist der Frieden.
Richard von Weizsäcker

WirwünscheneinebesinnlicheWeihnacht
undeinglückliches Jahr 2023

IhreAWOvorOrt www.awo-ka-land.de
Kinderp

un
sch

1.  Einen Liter Wasser zum Kochen brin-
gen und 5 Beutel Früchtetee (z. B. 
Waldbeere) etwa 10 Minuten darin 
ziehen lassen.

2.  Anschließend den Apfel- und Oran-
gensaft hinzugießen und mit dem Zi-
tronensaft, den Nelken, der Zimtstan-
ge und dem Vanillezucker verfeinern. 
Die Mischung für den Kinderpunsch 
circa 15 Minuten lang bei geringer 
Hitzezufuhr ziehen lassen.

3.  Zum Schluss die Gewürze heraus-
nehmen und den warmen Kinder-
punsch in Tassen servieren.

ZUTATEN
für sechs Gläser

1 l   Früchtetee
250 ml  Apfelsaft
250 ml  Orangensaft
1      Spritzer Zitronensaft
5   Nelken
1  Zimtstange
1 Pk.  Vanillezucker

Quelle: www.brigitte.de/rezepte
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße
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Raben-
vogel

rundes
Blumen-
beet

Leb-
kuchen
zutat

Balea-
ren-
Insel

einer der
Heiligen
Drei
Könige

Gestalt
der jüdi-
schen
Sage

For-
schungs-
ein-
richtung

veraltet:
jetzt

Dreh-
griff

Kose-
name für
‚Vater‘

Toilette,
WC (ugs.)

arabisch:
Sohn

Begleiter
v. Santa
Claus
(Mz.)

Orts-
verbin-
dungs-
linie

junge
Rinder

Körper-
stellung

dt.
Schrift-
steller
(†, Erich)

engli-
scher
Männer-
name

Weih-
nachts-
bäckerei-
gewürz

38. US-
Präsi-
dent

eigentl.
Name
Seals-
fields

franz.-
rumän.
Dichter †
(Tristan)

Krippen-
figur

int.
Kfz-K.
Senegal

nicht
dahinter

Fremd-
wortteil:
Sonne

schädl.
Stoff in
Tabak-
waren

Mar-
schall
bei Na-
poleon I.

... in
excelsis
deo
(Lied)

pein-
liche
Verle-
genheit

südafri-
kanische
Anti-
lopen

US-
Bundes-
staat

in der
Nähe
von

Gesangs-
stück

Christ-
baum-
schmuck

Abk.:
laut

Berg bei
Lugano
(Monte ...)

euro-
päische
Volks-
gruppe

Soldaten-
mantel
(schweiz.)

Wachs-
leuchten

gerad-
linig

Stadt an
Blau
und
Donau

Meeres-
vogel

englisch:
Zucker

Stoß-
gerät

Heimat
der
Minoer

Frauen-
kurz-
name

israel.
Politi-
kerin
(†, Golda)

elliptisch

bringt
der
Niko-
laus

kubani-
sche
Münz-
einheit

orienta-
lische
Rohr-
flöte

König
von
Juda

Feuer-
land-
indianer

Tier-
produkt

israel.
Schrift-
steller
(Amos)

Busch-
wind-
röschen

ein-
stellige
Zahl

Getreide-
schalen

einge-
schaltet

DEIKE 1420-1217-1

5x 100 €
kaufinBW-
Gutschein
einlösbar unter
www.kaufinbw.de

www.kaufinbw.de

Lokal einkaufen,

aus Liebe zur Heimat

Lokale Deals entdecken

Getreide-

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Weihnachts-DAS

GEWINNSPIEL

2.500 €
Reisegutschein
von DERTour

55" Samsung
LCD-TV
im Wert von 700 € inkl. Versand

Foto: skynesher/E+/Getty Images Plus

Jetzt mitmachen

und gewinnen

Schreiben Sie uns per E-Mail an
gewinnspiel@nussbaum-medien.de
Nennen Sie uns das richtige
Lösungswort im Betreff sowie
Ihren Namen und Ihre Adresse.

Oder per Post an

NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
- Nussbaum Club -
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot

Oder über
https://nussbaumclub.net/weihnachtsgewinnspiel/

Teilnahmeschluss ist der
11. Januar 2023.

Unter allen richtigen Teilnahmen entscheidet das Los. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner werden
schriftlich oder telefonisch benachrichtigt. Sachgewinne können nicht ersatzweise ausgezahlt werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. – Ein Gewinnspiel von: Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG · Merklinger Str. 20 ∙ 71263 Weil der Stadt · www.nussbaum-medien.de

Fotos: layritten/iStock/Getty Images Plus
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Das hochwertige Regional-Magazin für und aus Baden-Württemberg!
Freuen Sie sich auf jede Menge Freizeit, Abenteuer, Genuss, Lifestyle,
regionale Produkte und interessante Menschen aus Baden-Württemberg.
*Beim Zeitschriftenhändler, im Supermarkt oder Bahnhofsbuchhandel.
Händler in der Nähe finden: www.mykiosk.com/

Das Magazin „Heimat entdecken“ ist ein Produkt von Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot

Heimat entdecken – 4,80 €

Exklusiv
in dieser Ausgabe

mitHighlights aus der
KARLSRUHER

REGION

AB 1.12.
IMHANDEL*
ERHÄLTLICH
ODERONLINE
UNTER

https://kaufinbw.net/he-magazin-1-23/



TRAUER

Anzeigen  |  41Amtsblatt Bruchsal  •  22. Dezember 2022  •  Nr.  51/52

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

www.bestattungen-nagel-oszter.de

· Grabmale

· Natursteine

· Treppen

· Fensterbänke

2

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

E rinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten. o. V.
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Foto: deymos/iStock/Thinkstock

SILVESTER
FEIERN
www.lokalmatador.de/silvester/

Zack!Wieder geht ein Jahr zu Ende. Ein Jahr voller Freude und Enttäuschung, voller Spaß und Langeweile – ein Jahr pures Leben. Und wie
immerwollenwir dasEndedesAltenunddenBeginndesNeuengebührend feiern.KulinarischeHighlights, guteMusikund liebeMenschen
sind die Zutaten, dieman für eine gelungene Silvesternacht braucht.

Stellt sich die Frage: Wo feiern?
Bei jemandem zuhause? Dann
muss man sich im Klaren sein,
dass die Gastgeber die ganze Ar-
beit haben werden. Von der Vor-
und Zubereitung des Essens bis
zum Aufräumen danach. Arbeit
einsparen, zumindest in der Kü-
che, kann man, indem man die
Dienste eines Cateringservice in
Anspruch nimmt. Es muss näm-
lich nicht immer Raclette oder
Fondue sein. Eine größere Ge-
tränkeauswahl, auf dieman selbst
vielleicht gar nicht gekommen
wäre, inklusive. Auch Geschirr,
Gläser und weiteres Partyzube-
hör kann man direkt mitmieten,

sollte die Silvesterparty doch grö-
ßer ausfallen. Oder man bestellt
sich ein Menü zum selbst fertig
kochen. Viele Gastronomen ha-
ben erst im Zuge von Corona an-
gefangen, solche Menüs anzubie-
ten, und haben sie aufgrund der
großen Beliebtheit nicht mehr
aus dem Angebot genommen.
Sehr zum Vorteil aller, die gerne
sicher in den heimischen vier
Wänden feiern, dabei aber nicht
auf ein professionell gekochtes
Essen verzichten wollen.

Glamourpur
Die Wohnung ist zwar weih-
nachtlich dekoriert, aber für eine

Silvesterparty sollte man auch an
eine entsprechende Deko den-
ken. Luftballons, Luftschlangen
und Tischfeuerwerk lassen Sil-
vesterfeeling aufkommen. Am
entspanntesten für alle ist es je-
doch, sich einfach in einem Lo-
kal, einer Bar, einem Club oder
einem Restaurant zu treffen und
dort gemeinsam ins neue Jahr
zu „rutschen“. Konzerte, Events
und Shows sorgen für spannende
Unterhaltung am Silvesterabend.
Einige Hotels bieten besondere
Silvester-Arrangements. Meist
gibt es noch Karten für Kurz-
entschlossene und Last-Minute
Angebote – einfach anrufen und

nachfragen. Kulinarische High-
lights warten praktisch an jeder
Ecke. Ob regional, saisonal und
vegan, gutbürgerlich-traditionell
oder exotisch-ungewöhnlich: Für
alle Geschmäcker hat die heimi-
sche Gastronomie sich wieder
tolle Gerichte und auch einige
Überraschungen ausgedacht.
Auch die Form variiert, von
schick und glamourös bis zu läs-
sig-leger kann sich jeder in Schale
werfen und von seiner Schokola-
denseite zeigen. Kurz vor 0 Uhr
heißt es dann „Zehn, neun…“
und zack…! Willkommen, 2023.
Mögest du uns positiv überra-
schen. (ao)

Der große Countdown

Beim Feiern gehören Spaß und Genuss, gute Gespräche, Wiederse-
hensfreude und große Gefühle einfach zusammen. Das Wichtigste
für unvergessliche Feste: Nette Gäste, die sich gut miteinander ver-
stehen. Gut ist es, wenn man schon bei der Zusammenstellung der
Speisen und Getränke darauf achtet, dass alle Gäste zufrieden sein
können.

So sollte man bei der Geträn-
keauswahl auch an Autofahrer,

Schwangere und Kinder denken.
Sie freuen sich über tolle Säfte

Festliche Cocktails selbermachen

und oft auch über einen lecke-
ren alkoholfreien Cocktail. Für
alle anderen darf es aber gerade
an den Feiertagen ein geistvoller
Cocktail sein. Cocktails selber
machen, das macht – bei ge-
schickter Auswahl – auch nicht
allzu viel Arbeit.

Was fürsAuge
Ein feiner Drink kann gut vor-
bereitet werden und lässt sich
passend dekorieren. Winterlich
kann bei weißen oder creme-
farbenen Cocktails ein Glas mit
Zuckerrand wirken. Dazu wird
das Glas kopfüber in Zitronen-
saft getaucht, den man auf einen

Teller gegeben hat. Den feuchten
Glasrand drückt man dann in
Kristallzucker, der am Saft haften
bleibt. Dabei gibt farbiger Deko-
Zucker eine geeigneteZutat ab.Er
sieht zu buntenDrinks besonders
schick aus. Hübsch sind festliche
Süßigkeiten wie die kleinen, rot-
weiß gestreiften Spazierstöcke,
die es zu Weihnachten gibt, oder
Glücksbringer wie Schweinchen
zum Silvestercocktail. Auch Sü-
ßigkeiten aus Fruchtgummi sind
für dieDekorationderDrinks gut
geeignet.Oderman schmückt die
Getränkemit Früchten. Somacht
es nochmehr Spaß, Cocktails sel-
ber zumachen. (RGZ/red)

Der Einhorn-Cocktail ist toll für Silvester. Zum Rezept:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3168/

Foto: ViewApart/iStock/Getty Images Plus

2022-51-52_Silvester1



Anzeigen  |  43Amtsblatt Bruchsal  •  22. Dezember 2022  •  Nr.  51/52

2022-51-52_Silvester2

Ein liebevoll dekorierter Tisch, leckeres Essen und eine ausgelas-
sene Stimmung verbunden mit netten Gesprächen – so stellt man
sich das perfekte Silvesterdinnermit Freunden vor. Ob aufwändiges
Drei-Gänge-Menü oder Fingerfood, zu einem gelungenen Abend
gehören neben gutemEssen definitiv auch ein entspanntes Ambien-
te und eine passende Tischdeko, die das Gesamtbild abrundet und
auf denAnlass oder das Essen abgestimmt ist.

An Silvester oder zum Neujahrs-
empfang soll der Tisch feierlich
aussehen. Kreative Details wie
Platzkarten, Servietten, Blumen
und Kerzen lassen aus einem ge-
deckten Tisch eine einladende
Festtafel werden. Für ein gemüt-
liches Silvesterdinner mit Freun-
den oder eine Feier mit der Fa-
milie einfach einen rustikalen
Holztisch mit natürlichen Ma-
terialien wie Kiefernzapfen und
Holzsternen dekorieren und mit
farblichen Akzenten wie rote
Servietten oder Kerzen etwas
auflockern. Im Winter sind pas-

send zur Jahreszeit kleine Tan-
nenbäumchen, Christrosen oder
Alpenveilchen in modernen
Pflanzgefäßen eine schöne Al-
ternative zu Schnittblumen und
sorgen für frisches Grün auf der
Tischmitte. Hier machen sich
auch ein Glücksklee oder ver-
schiedene Sukkulenten gut als
Dekoration. Mit einem kleinen
Neujahrsgruß versehen, sind die
bepflanzten Gefäße schöne Ge-
schenke für die Gäste und eine
tolle Erinnerung an die gemein-
same Feier zum Jahreswechsel.
(TrendXpress/LECHUZA/red)

Foto: TrendXpress/LECHUZA

ZuTisch, bitte!

Die Gäste sind da, der Tisch ist gedeckt und die Vorfreude auf al-
len Seiten groß. Nur noch schnell hingesetzt und schon kann das
Schlemmen starten. Doch Achtung!

„In einem unbedachten Mo-
ment werden Kabel von Rac-
lette oder dem elektronischen
Tischgrill schnell durch den
Raum gespannt und so zu Stol-
perfallen. Daher die Leitungen
am besten immer an der Wand
entlang und keinesfalls quer
durch das gesamte Zimmer füh-
ren“, raten Versicherungsexper-
ten. Herunterfallende Geräte
können nicht nur Teppich und
Laminat ruinieren, sondern
auch zu starken Verbrennungen
führen. Beim Entzünden von

Fondue und Grill gilt: Finger
weg vom Spiritus. Der flüssige
Brandbeschleuniger hinterlässt
nicht selten eine getropfte Spur.
Die entflammt beim Anzünden
der tatsächlichen Feuerstelle
schnell mit. Fürs Fondue ist
Brennpaste eine bessere Wahl.
Durch ihre feste Konsistenz
ist sie einfacher und dadurch
sicherer zu entzünden. Grill-
Freunde sollten beispielsweise
zum Paraffin-Würfel greifen.
(ots/DVAG Deutsche Vermö-
gensberatung AG/red)

Tipps zumKochen amTisch inkl. Videos auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3309/

Vorsicht bei Raclette und Co

Sie sind ein jahrhundertealterBrauch, doch inden letzten Jahrenge-
winnen sie gerade in den jüngeren Generationen wieder mehr An-
hänger: Die Raunächte. Sie liegen zwischen Weihnachten und dem
6. Januar und werden rituell dazu genutzt, um sich von den nega-
tiven Energien des alten Jahres und bösen Geistern zu befreien. Es
ist eine Zeit des Innehaltens, des Insichgehens – und des Räucherns.

Die Tradition der Raunächte geht
entwederzurückaufdasalteWort
rau für pelzig oder haarig, was
auf Dämonen hindeutet, oder auf
Rauch. Mit dem sollen diese Dä-
monen vertrieben werden. Und
nicht nur die! „Es geht drum,
schlechte Energien zu vertreiben
und um Schutz und Segen zu bit-
ten, denn jederMensch und jedes
Tier hinterlässt durch Gedanken
und Stimmungen seine eigenen
Energien in denRäumen oder im
Stall und wenn dann buchstäb-
lichmal dicke Luftherrscht, dann
kannman eben durchs Räuchern
sehr gut diese negative Stimmung
vertreiben“, so die Bio Landwirtin
Mirjam Sichler. Die Wirkung des
Räucherns ist seit Jahrhunderten
bekannt, hilft Mensch und Tier
gleichermaßen und kann sowohl
körperlich als auch emotional
unterstützen. „Und je nachdem,
in welcher Situation man gerade
ist, kann man da auf bestimm-
te Kräuter zurückgreifen, zum
Beispiel Wacholder und Salbei
dienen zur Reinigung und Klä-
rung, Almkräuter für Balance
und Fröhlichkeit oder auch Thy-
mian zur Stärkung von unserem
Immunsystem. „Bei den verwen-
deten Kräutern überlässt die Bio-
Landwirtin natürlich nichts dem
Zufall. „Wir sammeln bereits im
Sommer zu Maria Himmelfahrt

unsere Kräuter für unsere tra-
ditionellen Kräuterbuschen, die
dann an Maria Himmelfahrt ge-
segnet werden und imHerrgotts-
winkel getrocknet werden. Und
diese luftgetrockneten Kräuter
geben wir dann in ein Räucher-
gefäß – das kann auch ein feuer-
festes Gefäß einfach sein - das
füllt man mit Sand und gibt die
glimmende Kohle drauf und
dann Weihrauch, der stark reini-
gend wirkt, und dann eine Kräu-
termischung und mit der kann
man dann starten.“

Räucherritual
Am besten fängt man in Küche
undWohnzimmer an und arbei-
tet sich dann vonRaumzuRaum
durch die ganze Wohnung oder
eben den Stall – wichtig ist, auch
in die Ecken hineinzuräuchern,
weil hier die alten Energien fest-
sitzen. „Es gibt auch fertige Räu-
chermischungen, die ganz gut
sind, hier würde ich nur immer
drauf achten, dass man keine
pulvrigen Mischungen her-
nimmt, sondern wirklich reine,
unbehandelte Kräuter. Ganz
wichtig ist, danach gut lüften,
damit alle schlechten Geister
sich verflüchtigen können und
Platz für neue machen!“ (ots/
Milchwerke Berchtesgadener
Land/red)

Negative Energien wegräuchern

Das Sonnenjahr hat 365 und das Mondjahr 354 Tage. Somit blei-
ben elf Tage und zwölf Nächte übrig. Diese Tage „fallen aus der
Zeit“ undwerden im europäischen Brauchtum als Raunächte oder
auch Rauchnächte bezeichnet.Traditionell wurde undwird anden
Tagen zwischen dem25. Dezember und dem6. Januar zu rituellen
Zwecken geräuchert, in der Kirche ebenso wie privat. Die Grenzen
zwischen denWelten sollen an diesenTagen besonders dünn und
durchlässig sein. Genau die richtige Zeit also, um zu orakeln und
böse Geister zu vertreiben. Die können den Rauch nämlich nicht
leiden. Diverse weitere Rituale und Praktiken sorgen an diesen Ta-
gen für Kurzweil im dunklenWinter. (ao)

Bräuche für Silvester und die Raunächte finden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2954/

Was sind die Raunächte?
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ÄRZTE

Rufen Sie uns an unter 07033 5266 75
Wir stellen den Kontakt für Sie her!

Grünes Investment
Nachhaltig, fair und verantwortungsvoll
in eine Geldanlage mitWeitblick.

Solarbeteiligung ab einer Mindestbe-
teiligung von 10.000 EUR bei einer Laufzeit
von 9 Jahren und ca. 5 % Rendite p. a. (IRR).

Emil-Haag-Straße 27 - 71263Weil der Stadt - info@brigittte-nussbaum.de
Brigitte Nussbaum

GmbH und Co. KG

Interesse?

Werbung bringt Erfolg!
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AUTO

VERANSTALTUNGEN

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Margit Lipsius
Mediaberaterin (Innendienst)
Tel. 06227 5449 1106
margit.lipsius@knvertrieb.de

Wünschen Sie eine persönliche
Beratung in Ihren Räumlichkeiten?

Erika Baumgärtner
Mediaberaterin im Außendienst
Tel. 0172 5193351
erika.baumgaertner@knvertrieb.de

K. NussbaumVertriebs GmbH
im Auftrag von NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · www.nussbaum-medien.de

Wünschen Sie eine persönliche 
Beratung in Ihren Räumlichkeiten? 

Mediaberaterin im Außendienst

erika.baumgaertner@knvertrieb.de

A
CH

TU
N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Die Rollschu
hbahn

am Karlsruhe
r Schloss

24.
November

bis
8. Januar

1 Euro Rabatt
auf eine Tageskarte für die Rollschuhbahn

stadtwerke-winterzeit.de

Herzlichen
Dank!
an alle Spenderinnen und Spender

Die Spendenmeisterschaft erreicht
das fantastische Ergebnis von

106.885,61
Euro

+20.000 €
legt die Nussbaum
Stiftung drauf

EINE BESINNLICHE WEIHNACHTSZEIT ...

WÜNSCHT IHNEN FAMILIE NUSSBAUMER UND DAS GESAMTE TEAM IHRER BÄCKEREI MIT HERZ

Am 1. + 2. Weihnachtsfeiertag ist unser Hauptgeschäft in Busenbach
von 7 bis 12 Uhr geöffnet, alle weiteren Filialen bleiben geschlossen
Am Ne u j a h r s t a g b l e i b e n a l l e G e s c h ä f t e g e s c h l o s s e n
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 3,5 %, staatlich abgesichert,
langfristige Pachtverträge über 20 Jahre,
ab 166.000,- Euro, Bestands- und Neubauobjekte.

Günstige KfW-Konditionen möglich.
Wir stellen für Sie den Kontakt her!

HAUS GESUCHT in
BÜCHENAU, UNTER-oder OBERGROMBACH, KARLS-
DORF-NEUTHARD, GRABEN-NEUDORF, STUTENSEE,
LEOPOLDSHAFEN, LINKENHEIM, bis Energieeffizienz-
klasse F ca. 350.000,-- €, G+H bis 270.000,-- €. Freue
mich über Ihre Nachricht an hauskaufen2023@web.de

Kaufe Immobilien
von Privatpersonen als Kapitalanlage: Haus, Wohnung,
Grundstück oder Gewerbe - gerne alles anbieten. Eine Fi-
nanzierungszusage bis 900.000€ besteht. Erreichbar tele-
fonisch unter der Nummer: 0176/83090583
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STELLEN

IMMOBILIEN

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine inter-
essante und abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilen
die Zusteller der G.S. Vertriebs GmbH wö-
chentlich über 1Million Lokalzeitungen in über
400 verschiedenen Städten und Gemeinden.

Ihre Vorteile auf
einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im
Angestelltenverhältnis,
fester Verteiltag

■ pünktliche und regel-
mäßige Bezahlung

■ gesetzlicher Urlaubs-
anspruch

■ gesetzeskonformer
Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle
gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■Mitarbeitervergünsti-
gungen bei namhaften
Anbietern

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren

■ in Heidelsheim

für das Amtsblatt Bruchsal

Verteilung: Donnerstag

Wir suchen ab sofort

zur Übernahme eines Bezirks

Wir suchen DICH! Werde-einer-von-uns.de

 Brief-/ Paketzusteller (m/w/d)
in deiner Region
 Verladekraft (m/w/d) im

Paketzentrum in Bruchsal

Wir bieten
 Vollzeit
 Teilzeit
 Mini-Job

Du kannst
sofort starten!

Jetzt scannen und bewerben!
Per Mail:

Postjobs-Karlsruhe@deutschepost.de

Tel. 0721 / 47 659-0 www.garant-immo.de

Suche für eine Familie ein neues
Heim. Kann auch gerne ein Zwei- bis
Dreifamilienhaus sein. Ich freue mich
auf Ihren Anruf. Dirk Achhildes

Vom italienischen Marktführer zum europaweit aufgestellten
Experten für Bauprodukte! Haben Sie Lust auf eine
abwechslungsreiche Tätigkeit in einem dynamischen Team?
Für unsere Produktionsstätte in Ettlingen suchen wir zum nächstmöglichen Termin eine/n

Staplerfahrer / Kommsissionierer (m/w/d)
Zu den Hauptaufgaben gehören u.a.:
• Sie bedienen die Flurförderfahrzeuge zur Abnahme der palettiertenWare
• Sie übernehmenVerladetätigkeiten
• Sie sind verantwortlich für die Ladungssicherung
Ihr Profil:
• Sie haben Berufserfahrung in der Lagerlogistik
• Sie verfügen über einen gültigen Staplerschein
• Sie zeigen Engagement, Eigeninitiative und Verantwortungsbereitschaft
• Sie besitzen Kenntnisse in der Ladungssicherung
• Sie sind freundlich, serviceorientiert und teamfähig

KaufmännischenMitarbeiter (m/w/d)
Zu den Hauptaufgaben gehören u.a.:
• Organisation der Disposition
• die Bearbeitung der Eingangsrechnungen
• die Erstellung von Kundenrechnungen
Ihr Profil:
• idealerweise besitzen Sie eine kaufmännische Ausbildung
• Sie sind freundlich, serviceorientiert und teamfähig
• rasche Auffassungsgabe und eigenverantwortliches Handeln

Anlagenführer / Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
Zu den Hauptaufgaben gehören u.a.:
• Bedienung der Mischanlage und der Verpackungsmaschine
• Steuerung und Überwachung des Verwiegungs- und Mischvorganges
• Disposition der Ausgangsprodukte
• Rohstoffbestellungen undWarenbuchungen
• Kontrolle der angelieferten Rohstoffe
• Durchführung von Pflege- undWartungsarbeiten
• allgemeine Produktionstätigkeiten
Ihr Profil:
• Idealerweise haben sie ein gutes technisches Verständnis, eine handwerkliche Ausbildung oder
praktische Erfahrung in einem solchen Bereich.
• Sie sind motiviert und belastbar und haben die Bereitschaft zur Übernahme vonVerantwortung
• Staplerschein ist von Vorteil

Wir bieten:
• unbefristete Festanstellung
• interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• attraktive Vergütung
• Mitarbeiterrabatte

Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte in einem PDF-Dokument direkt an:
d.kanzler@grigolin.de oder per Post an: Fornaci Calce Grigolin GmbH, zu Hd. Herrn Kanzler,
Siemensstr. 26, 76275 Ettlingen.

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Fachrichtung Einkauf, Warenwirtschaft, Buchhaltung
Wir bieten Ihnen:
• eine interessante und verantwortungsvolle Position
• familiäres Umfeld mit bestem Betriebsklima
• leistungsgerechte Vergütung mit Zukunftsperspektiven
• sofortiger Einstieg möglich
• erstklassige Einarbeitung
• viel Raum für selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• individuelles, kreatives und abwechslungsreiches Aufgabengebiet

Fachrichtung Einkauf, Warenwirtschaft, Buchhaltung

Wir suchen eine/n motivierte/n, engagierte/n und sorgfältige/n
Bürokaufmann/-frau (Vollzeit)

Ihre Aufgaben:
• Identifizierung, Bewertung und Einholung von Kostenvor-

anschlägen von geeigneten Lieferanten, Logistikunternehmen
• Verantwortung für die Steuerung des Lieferrhythmus der Lieferan-

ten zur Sicherstellung eines kontinuierlichen Warenverkehrs
• Bearbeitung, Überprüfung und Ausführung hochwertiger und

kostengünstiger Einkäufe
• Qualitätssicherung und Überprüfung der gelieferten Ware
• Erstellung von Bestellvorschlägen, sowie Statistiken
• Überwachung der Lagerbestände und Ermittlung des Einkaufsbedarfs
• Pflege und Verwaltung der Datenbanken
• Erstellung von Angeboten an Kunden
• Prüfung von Rechnungen und Buchungen
• Bearbeitung von Reklamationen
• Mitarbeit bei der Vorbereitung von Messen und Ausführung

von Kundenaufträgen
Sie bringen mit:
• Kundenorientierte, analytische und unternehmerische Denkweise
• Fähigkeit sowohl eigenständig zu arbeiten, als auch im Team
• Zuverlässigkeit, Verbindlichkeit, Belastbarkeit sowie Leistungsbereitschaft
• Eigeninitiative sowie verantwortungsbewusstes Arbeiten
• Ausgezeichnete Kommunikations- und Organisationsfähigkeiten
• Kenntnisse über die Programme von Microsoft, insbesondere Excel
• Gute Verhandlungsfähigkeiten und Englischkenntnisse
✓ Sie sind motiviert und denken über den Tellerrand hinaus?
✓ Sie haben Interesse sich tiefergehendes Wissen über Beschaffungsprozesse
und Management anzueignen?

✓ Können Sie sich Ihre berufliche Zukunft in einem der führenden Vertrieb- &
Verlagsgesellschaften in der Branche Bild & Rahmen vorstellen?

Dann bewerben Sie sich bitte mit Lebenslauf, Lichtbild und Arbeitszeugnissen.
Werden Sie Teil einer Erfolgsgeschichte!

International Graphics 2020 GmbH | Goethestr. 54A, 68753 Waghäusel
Tel. 07254 95939-0 | E-Mail: info@ig-team.de

KUNDENDIENSTMONTEUR
(m/w/d)

Seit über 40 Jahren ist KLAIBER MARKISEN einer der führenden Hersteller
von Sonnen und Wetterschutz. Wir produzieren und präsentieren auf über
10.000 m² am Standort Forst/Baden unsere technisch hochwertigen Systeme.

WIR BIETEN:
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Keine Einsätze am Wochenende
• 13. Monatsgehalt
• Überdurchschnittliche Spesenvergütung
• Kostenübernahme bei Schulungen/Weiterbildungen

JETZT BEWERBEN!

KLAIBER GmbH • Graf-Zeppelin-Str. 11-13 • 76694 Forst
Tel. 07251/9733-0 • info@klaiber.de • www.klaiber.de

WIR STELLEN EIN!

Stellenausschreibung
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

mehrere Mitarbeiter (m/w/d)
für die Betreuung der Wertstoffhöfe, Grünschnittsammelplätze und Biomüll-
Annahmestellen im Landkreis Karlsruhe. Wir sind eine Tochterfirma des Ab-
fallwirtschaftsbetriebes des Landkreises Karlsruhe und in dessen Auftrag mit
dem Betrieb von Entsorgungsanlagen betraut.

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst die selbstständige Organisation des
Platzbetriebes während der Öffnungszeiten mit:

• Überwachung der Anlieferungen
• Beratung der Anlieferer
• Organisation der Containerleerungen
• Betreuung und Instandhaltung des Platzes.

Die Arbeitszeit ist von Montag bis Samstag im Wechsel mit anderen Kolleginnen
und Kollegen an mindestens 3 Tagen. Die Arbeitszeit beträgt bis zu 10 Stunden
pro Woche.

Ihr Profil:
Sie sind zeitlich flexibel und möchten gerne etwas hinzuverdienen. Sie haben
Spaß am Arbeiten im Freien und sind dazu in der Lage. Ihre Arbeitsweise ist
zuverlässig und selbstständig. Sie sind Menschen gegenüber aufgeschlossen,
treten sicher und kompetent auf und verfügen über Ortskenntnis. Sie sind mobil
und besitzen den Führerschein der Klasse B.

Wir bieten:
interessante und abwechslungsreiche Aufgaben mit vielen Kontakten zu Men-
schen. Sie werden fachlich qualifiziert eingearbeitet und erhalten die erforder-
liche Arbeitskleidung. Die Anstellung ist als geringfügige Beschäftigung (520-
Euro-Minijob) mit einer stundenweisen Vergütung vorgesehen.

Wenn Sie diese Aufgabe wahrnehmen wollen, dann bewerben Sie sich bis
zum 05.01.2023 schriftlich (mit Lebenslauf und Lichtbild) bei der Gesell-
schaft für Biomüll und Recycling im Landkreis Karlsruhe mbH, Werner-
von-Siemens-Str. 2-6, 76646 Bruchsal. Telefonische Auskünfte erhalten
Sie unter der Telefonnummer 07251/9820 6414.

Der Caritasverband
Bruchsal e.V. sucht für die

Verbandszentrale einen

Referent
Öffentlichkeitsarbeit

(m/w/d)

Vorstandsvorsitzende Sabina Stemann-Fuchs
freut sich auf Ihre Bewerbung. Senden Sie Ihre
vollständigen Bewerbungsunterlagen im PDF-
Format direkt per E-Mail an:
sekretariat@caritas-bruchsal.de

Caritasverband Bruchsal

Mehr Infos unter:
www.richtigwichtig-
caritas.de

Saisonkalen
der

Heimische Produkte

Frisch aus heimischem Anbau verfügbar

Aus Lagerhaltung aus heimischem Anbau verfügbar

Gemüse
Jan. Feb. Mrz. April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Auberginen

Blumenkohl

Bohnen (grün)

Bohnen (dick)

Brokkoli

Butterrüben

SAISONKALENDER SaisonkalenderHeimische Produkte
Frisch aus heimischem Anbau verfügbar
Aus Lagerhaltung aus heimischem Anbau verfügbar

Salat
Jan. Feb. Mrz. April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Batavia
Chicorée
Eichblatt
Eisberg
Endivien
Feldsalat
Kopfsalat
Lollo Rosso
Portulak
Radicchio
Rucola

Obst & Gemüse: Was gibt es wann?
Jetzt kostenlos herunterladen https://lokalmatador.net/saisonkalender/
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Als international erfolgreiches Unternehmen konzentriert sich
die Terex Deutschland GmbH in Bad Schönborn mit rund 380
Mitarbeitern auf die Entwicklung, die Produktion und den welt-
weiten Vertrieb von Fuchs-Lademaschinen für den Einsatz in
der Schrottindustrie, auf Recyclinghöfen, im Hafen und in der
holzverarbeitenden Industrie. Die Terex Deutschland GmbH
gehört zum amerikanischen Terex Konzern aus Westport/
Connecticut, einem global tätigen Hersteller des Maschinen-
und Anlagenbaus.

Mit Ausbildungsstart zum 1. September 2023 suchen wir für un-
seren Standort in Bad Schönborn engagierte, flexible und
teamfähige Schulabsolventen/-innen für unsere

Ausbildung zum Industriemechaniker (m/w/d)
Ausbildung zum Mechatroniker (m/w/d)
Ausbildung zum Elektroniker (m/w/d)

Wir bieten Dir eine qualifizierte und zugleich zukunftsorientierte
Ausbildung mit guten Perspektiven und attraktiven und ab-
wechslungsreichen Aufgabengebieten. Zu Beginn Deiner Aus-
bildung erlernst Du in unserer Ausbildungswerkstatt zunächst
die Grundlagen der Zerspanung. Später wirst Du verschiedene
Abteilungen kennenlernen, um Dich optimal auf Deinen Be-
rufseinstieg nach der Ausbildung vorzubereiten.

Du verfügst mindestens über einen (Werk-)Realschulabschluss
mit guten Noten in Mathematik, Deutsch und Technik oder
hast Dein Abitur erfolgreich abgeschlossen? Du hast optima-
lerweise bereits ein Praktikum im technischen Bereich absol-
viert und kannst Dich für Technik begeistern?

Dann sende uns Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen
inklusive Kopien Deiner vier letzten Schulzeugnisse – vorzugs-
weise online – an:

Terex Deutschland GmbH,
Industriestraße 3, 76669 Bad Schönborn

Timo Bleiholder, Ausbilder, E-Mail: timo.bleiholder@terex.com

UNTER- ODER OBERIRDISCH:
AUF JEDEN FALL SPANNEND!

Think Local. Act global. Waswir in Bruchsal entwickeln, wird auf
der ganzenWelt erfolgreich eingesetzt. Wir verwirklichen Projekte
bei denen Abenteurer und Bürohelden an einem Strang ziehen.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir derzeit:

Neugierig? Dann findest du Details zu den
Positionen sowie weitere offene Stellenangebote
unter www.vmt-gmbh.de/jobs

- IT-Assistenz (m/w/d) – in Teilzeit
- Assistenz Projektmanagement (m/w/d)
- Controller (m/w/d) – befristet auf 1 Jahr

Der Caritasverband Bruchsal
e.V. sucht für unsere TagesOase

in Karlsdorf-Neuthard eine

Betreuungskraft
(m/w/d)

Einrichtungsleiterin Heike Fischer-Schäfer freut
sich auf Ihre Bewerbung. Senden Sie Ihre voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen im PDF-Format
direkt per E-Mail an:
bewerbung-AuG-TO@caritas-bruchsal.de

Caritasverband Bruchsal

Mehr Infos unter:
www.richtigwichtig-
caritas.de

Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Wir suchen

Pädagogische Fachkräfte
(m/w/d)

für unsere kath. Kindergärten
in Ubstadt-Weiher

Weitere Informationen finden Sie unter
www.vst-bruchsal.de/stellenangebote

Fühlen Sie sich angesprochen?
Nähere Informationen zu den Stellen finden Sie auf unserer

Homepagewww.stutensee.de.

S T A D T V E R W A L T U N G S T U T E N S E E
R A T H A U S S T R. 3 7 6 2 9 7 S T U T E N S E E

E-MAIL: r a t h a u s @ s t u t e n s e e . d e

Die Große Kreisstadt Stutensee (ca. 25.000 Einwohner) ist eine
aufstrebende Stadt in der TechnologieRegion Karlsruhe. Als
„Familienbewusste Kommune Plus“ wurde Stutensee zertifiziert
und bietet ein vielfältiges Angebot für Menschen in allen
Altersgruppen. Als bevorzugter Wohnort und attraktiver
Gewerbestandort bietet Stutensee einen hohen Wohnwert in
naturnaher Umgebung. Stutensee hat ein umfassendes
Betreuungsangebot für Kleinkinder sowie attraktive und moderne
Schulangebote.

Aktuell bieten wir an:

Große Kreisstadt Stutensee
Landkreis Karlsruhe

• mehrere Stellen als Mitarbeiter/in
im städtischen Bauhof in Vollzeit (m/w/d)

• Sozialarbeiter/Sozialarbeiterin oder Sozialpädagogen/
Sozialpädagogin für die Schulsozialarbeit (m/w/d)

• mehrere Stellen als pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
in Vollzeit sowie in Teilzeit

Med. Fachangestellte
(m/w/d)

für Urologische Praxis in Bad Schönborn in Teilzeit
oder Vollzeit gesucht; gerne bilden wir Sie auch aus.
Dr. J. Hoang info@uromedic-kraichgau.de

Praxis für Urologie

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten
und alles Gute für 2023

Praxisurlaub vom 2.–5.1., 20.2.+21.2. sowie 3.–14.4.2023
Dr. J. Hoang, M.Westrich und das UroMedic-Team

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

NUSSBAUM MEDIEN ist mit einer wöchentlichen Printauflage von
über 1Mio. ExemplarenMarktführer für Amtsblätter undwöchent-
liche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Aktuell befinden
wir uns inmitten der digitalen Transformation zum crossmedialen
Kommunikations- und Plattformanbieter. Wir suchen eine Verstär-
kung, die uns dabei unterstützt, die werbliche Kommunikation
unserer lokalen Gewerbekunden in die Zukunft zu führen.

Veränderung

gestalten

Ihre Aufgaben

■ Entwicklung und Umsetzung von B2B-Marketingaktionen
(über verschiedene Kanäle)

■ Weiterentwicklung der bestehenden B2B-Marketing- und Ver-
triebskonzepte/-prozesse im Bereich derWerbevermarktung

■ Aufbereitung von Verkaufsreports und Marktanalysen in
Zusammenarbeit mit der Assistenz der Verkaufsleitung

Das bringen Sie mit

■ Abgeschlossenes kaufmännisches Studium
■ Fundierte Marketingkenntnisse, wünschenswert Berufserfah-

rung in der Medienbranche
■ Freude daran, eigene Ideen einzubringen wie auch Organi-

sations- und Teamfähigkeit, um die Projekte gemeinsam zum
Erfolg zu führen

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein
wertschätzendes Miteinander

■ Einen zukunftssicheren und modernen Arbeitsplatz bei einem
familiengeführten, sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

■ Fachliche und persönlicheWeiterbildungsmöglichkeiten
durch unsere hausinterne Akademie

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt einen

Referent B2B-Marketing
und Vertrieb (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden/Woche) am Standort St. Leon Rot.

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de



Anzeigen  |  51Amtsblatt Bruchsal  •  22. Dezember 2022  •  Nr.  51/52

Der Caritasverband Bruchsal
e.V. sucht zur Verstärkung im Julius

Itzel Haus für das Projekt WOW
- Wohnungslosen Menschen Optimal

Weiterhelfen - einen

Sozialarbeiter (m/w/d)

Bereichsleiter Sebastian Benz freut sich auf Ihre
Bewerbung. Senden Sie Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen im PDF-Format direkt
per E-Mail an:
bewerbung-wm@caritas-bruchsal.de

Caritasverband Bruchsal

Mehr Infos unter:
www.richtigwichtig-
caritas.de

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

jobsuchebw.net/traumjob-karlsruhe

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Bürokraft DF Bauservice GmbH Ettlingen 104875271

Reinigungskräfte Adragna Dienstleistung Waghäusel 104876512

Pädagogische Fachkraft Verrechnungsstelle für Ubstadt-Weiher 104875190

Reinigungskraft Stefan Klinger Finanzdienstleistungen GmbH Karlsruhe 104875001

Elektroniker für die Produktion MG Industrieelektronik GmbH Ettlingen 104883455

Auszubildender zum Industriekaufmann Ronal GmbH Forst 104875006

Sachbearbeiter in Sach-Spezialschaden Württembergische Versicherung AG Stuttgart 104817407

Sachbearbeiter Leistungsbearbeitung Vorsorge und Rehabilitation Techniker Krankenkasse Stuttgart 104875732

Foto: abdoudz/Getty Images/iStockphoto

Das Stellenportal für Baden-Württemberg
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Tagespflege Isabel Goll
Isabel Goll g 0174 - 9498373

Tagesmutter

Hegelstraße 7 • 76646 Bruchsal-Heidelsheim
g 0174 - 9498373 • isabelgoll.ig@gmail.com

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

Die K. Nussbaum Vertriebs GmbH hat sich auf den Vertrieb von
Anzeigen spezialisiert und übernimmt im Auftrag der Nussbaum
Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG den Anzeigenverkauf für
deren Amts- und private Mitteilungsblätter. Eventmagazine, das
Online-Portal lokalmatador.de und die NussbaumCard ergänzen
das Produktangebot.

Verkaufstalente
aufgepasst!

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Verkaufs-Teams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Mediaberater / Verkäufer
im Innendienst (m/w/d)
in Vollzeit (39 Stunden/Woche) am Standort St. Leon-Rot.

Ihre Aufgaben

■ Telefonische Beratung und Betreuung unserer Anzeigenkunden
■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte
■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks und Pflege
Ihres Kundenstamms

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten und Auftrags-
abwicklung

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Das bringen Sie mit

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung wünschenswert
■ Gute EDV-Kenntnisse (MS Office)
■ Kommunikationsstärke sowie freundliches und kompetentes
Auftreten

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise
■ Berufserfahrung im Vertrieb erwünscht

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein
wertschätzendes Miteinander

■ Einen zukunftssicheren und modernen Arbeitsplatz bei einem
familiengeführten, sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
■ Fachliche und persönlicheWeiterbildungsmöglichkeiten
durch unsere hausinterne Akademie

K. NUSSBAUMVertriebs GmbH
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Glühweinauf demMichaelsberg

Café – RestaurantMichaelsberg
Steigweg 55, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Unser Restaurant ist weiterhin durchgehend für Sie geöffnet!
Unser neuer Saal mit voller Aussicht und Platz für
ca. 90 Personen steht ab sofort für alle Feierlich-
keiten zur Verfügung.
Wir haben an allen Feiertagen geöffnet!

Im Straßenverkauf bieten wir Ihnen täglich
von 11.00 bis 20.00 Uhr an:
Eis, Kaffee, Kuchen, Pittabrot mit Gyrosfüllung, Bifteki,
Fisch oder Veganes, unserWildgulasch mit Spätzle oder
anderen Beilagen nach Wunsch und unsere weiteren
Speisen an.

Wir wünschen besinnliche Feiertage und alles
Gute für den Start ins nächste Jahr!
Wir nehmen auch noch Bestellungen für unsere
Silvesterfeier auf dem Michaelsberg entgegen.

Ihre Familie Tsiouprou
k 07257 / 93 16 881 und 0151-70243565
E-Mail: gtsiouprou@gmail.com

VIELEN DANK FÜR IHRE TREUE UND DAS VERTRAUEN!

Fröhliche Weihnachten

Weingartener Str. 2
Untergrombach
Tel. 07257-4450

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Raumgestaltung, Sonnen- & Insektenschutz

Hirschstr. 38 – 40, Ubstadt-Weiher, Tel. 0 72 51 / 96 17 85
www.wohnchic-westermann.de

Stutensee-
Friedrichstal

Stutensee-
Friedrichstal

Ettlingen

Stutensee-
Blankenloch

Wir bedanken uns für die gute und
vertrauensvolle Zusammenarbeit,

auch in der aktuell schwierigen Zeit!

Wir freuen uns Sie auch im neuen Jahr
als unsere Kunden begrüßen zu dürfen!

Ihre Hornung Gruppe

Wir freuen uns Sie auch im neuen Jahr 

EINE BESINNLICHE

WEIHNACHTSZEIT
UND EIN GUTES UND

ERFOLGREICHES

JAHR 2023
WÜNSCHEN WIR IHNEN!

Zahnärztliche leistungen
Ästhetische Zahnheilkunde | Prophylaxebehandlung
Kinderzahnheilkunde | Parodontosebehandlung
Implantologie | Zahnärztliche Chirurgie

Blumenstr. 36 | 76698 Ubstadt-Weiher (OT Zeutern)

Termine
nach Vereinbarung
Tel. 07253 845385-1
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

Sehr geehrte LeserInnen,

sowohl aufgrund gesetzlicher Vorgaben (z. B. Arbeitssicherheitsgesetz)
als auch wegen des demographischen Wandels und des
Fachkräftemangels gewinnt die arbeitsmedizinische Betreuung Ihres
Unternehmens zunehmend an Bedeutung. Die Hauptaufgabe unserer
Betriebsärzte ist es dabei, die Gesundheit der Beschäftigten zu fördern
und zu erhalten.

Zu unserem Selbstverständnis gehört, dass wir uns als Dienstleister im
Bereich Arbeitsmedizin, Arbeitssicherheit und Arbeitspsychologie
verstehen. In unserem großen und modernen Zentrum in Bruchsal bieten
wir sämtliche arbeitsmedizinische Untersuchungen an. Eine
Vorortbetreuung der Mitarbeiter in Betrieben ist ebenfalls möglich.

Dank einer hochspezialisierten Software arbeiten wir zeitsparend,
effizient und papierlos. Moderne medizinische Geräte und unser
Fachpersonal gewährleisten überdies eine hochwertige Betreuung. Eine
sehr gute Erreichbarkeit und die zeitnahe Terminvergabe sind für uns
selbstverständlich.

Wir freuen uns, unsere Dienstleistungen in der Region anbieten zu
dürfen.

Geschäftliche Information -Anzeige-

Neueröffnung Arbeitsmedizinisches
Zentrum in Bruchsal seit 01.11.2022 !

Dr. Tobias Hilger
Ärztlicher Leiter
Facharzt für Arbeitsmedizin
ascatu GmbH, Hoheneggerstr. 1, 76646 Bruchsal

Arbeitsmedizin | Arbeitssicherheit | Arbeitspsychologie

Facharztstandard

Betreuung nach DGUV Vorschrift 2

und nach Arbeitssicherheitsgesetz

Modernste Geräte

Alle arbeitsmedizinischen

Vorsorgen und Eignungs-

untersuchungen

Unsere Dienstleistungen im Überblick

Untersuchungen nach Fahr-

erlaubnisverordnung

(Verkehrsmedizin)

schnelle Terminvergabe

Exzellente Erreichbarkeit

Kurze Reaktionszeiten

Neueröffnung Arbeitsmedizinisches
Zentrum in Bruchsal seit 01.11.2022 !

ascatu GmbH
Hoheneggerstr. 1
76646 Bruchsal

Weitere Infos unter:
www.ascatu.de

Kontaktieren Sie uns:
kontakt@ascatu.de
07251 322 10 40

Gewinnzahlen
Adventskalender 2022
Tag Losnummer Sponsor
15. Dez. 1776, 2098 Brillen Steiert

455, 1449, 3549, 2339, 777,
1205, 3934, 1829, 2473, 1503

Stadtwerke Bruchsal

1931, 3911 Gasthaus Zum Löwen

16. Dez. 2663, 3714, 418, 1967, 3963,
4023, 2955, 3553, 3798, 259

Schnittpunkt Faszination der Sinne

999, 1481, 1235, 3858, 2675 Sparkasse Kraichgau

17. Dez. 2695, 2646, 3272, 26, 1293 Bauzentrum Steinbach
434, 3898, 486, 2499, 273,
916, 2921, 3202, 209, 3056

Zartbitter

3610, 424, 2965 EhrmannWohn-&EinrichtungsGmbH

18. Dez. 438 Händel GGG GmbH

19. Dez. 1778, 1603, 3304, 2358, 1453,
575, 3851, 1210, 2670, 2236,
347

Gärtner Sportpark Fitnessstudio

2094, 3165, 2249, 3654 Sport-Fabrik

20. Dez. 792, 3118, 325, 507 Bärle am Friedrichsplatz
3178, 1813, 306, 2032, 2119,
1112, 1478, 3214

Dermotheke

21. Dez. 1380, 552 Autohaus Zschernitz
1773, 319, 2303, 1647, 2849 Füllhorn Biomarkt
3461, 3846, 3919, 1361, 1835 Bio-Metzgerei Bohn

22. Dez. 240, 831, 7, 1489, 3589, 212,
1592, 3962, 2934, 3838

medfit

3813, 1237, 3443, 3198 Kosmetikstudio Christina Dörr

23. Dez. 2857, 662 TUI ReiseCenter - Reisebüro
Dietmar Kiefer

3144, 173, 1328, 907, 2796,
1636, 619, 2481, 3200, 2638

Cafe Pavillon

frohe Weihnachten
Wir wünschen

und ein erfolgreiches neues Jahr!
frohe Weihnachten
Wir wünschen

und ein erfolgreiches neues Jahr!
frohe Weihnachten

und ein erfolgreiches neues Jahr!
frohe Weihnachten

Gebäudesicherheit
ThomasWolf
Beratung-Verkauf-Einbau

Merianstr. 40 • 76646 Bruchsal-Heidelsheim
Tel.: 0176/ 41938890
E-Mail: sicherheitswolf@web.de
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Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...


Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Natur, Ruhe & Erholung

Hotelresort Waldachtal
72178 Waldachtal
Schwarzwald

Tel. 07443 240 770
info@hotel-waldachtal.eu
www.hotel-waldachtal.eu

3 x Übernachtungen
3 x Verwöhnpension
30 € Vorteilsgutschein

Winter Relax Tage
Kurzurlaub im Nordschwarzwald

Aktionsangebot 1.1.-19.3.23

ab 249 € je Person

nur249€

Holzbau Zimmerei Hörner GmbH
Im Eiselbrunnen 19 l 76703 Kraichtal

Tel. 0 72 51 / 36 74 73

info@hoerner-holzbau.de

Schöne Weihnachten
und viel Glück im Jahr 2023

Die ideale Lösung für kleinere Betriebe
zur Erledigung Ihrer anfallenden Büro-
und Buchhaltungsarbeiten. Kurz- oder
längerfristig - egal. Nutzen Sie über 35 J.
Berufserfahrung. Interesse? Einfach
nachfragen unter Tel. 07251 - 391 79 82

Anke Steiner oder per Mail ASteiner@mobkffr.de
www.diemobilekauffrau.de

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen



Nina ist Apothekenhelferin mit Tick. Sie muss 
die Decke eng um sich ziehen und fotogra-
� ert mit wachsender Begeisterung kleine 
Kräuter. Mit diesen kleinen Macken ist sie im 
„Club der Spinnerinnen“ im Kreise ihrer fünf 
Freundinnen nahezu perfekt aufgehoben. 
Da gibt es neben Nina auch die Voyeurin 
und die Fransenfetischistin. Sie alle sind der 
Feder von Ingrid Noll entsprungen, als Prot-
agonistinnen des neuen Romans „Tea Time“.  

Die Autorin grinst, als sie nach dem Spaß-
faktor beim Entwerfen ihrer Figuren gefragt 
wird. Der, gibt sie zu, ist hoch. Doch geht 
es hier nicht nur um Fantasie. „Jeder hat so 
seine kleinen Macken“, gibt Ingrid Noll zu 
bedenken – und ihren Frauen in „Tea Time“ 
folglich nur das mit, was eh jede und jeder in 
sich trägt. Noll selbst nimmt sich da nicht aus: 
So trinkt sie zum Beispiel keine Milch. Und so 
lebt auch „Tea Time“ von schrulligen Frauen-
� guren, die – vielleicht ein bisschen unver-
schuldet und am Ende doch wieder nicht – 
ins Morden schliddern. Also alles beim Alten 
also im neuen Roman? Nicht ganz.

HEIMSPIEL
Mit „Tea Time“ legt Ingrid Noll ihren ersten 
Krimi vor, der in ihrer Heimatstadt Weinheim 
spielt. Viele Fans hätten darauf gewartet, 

sagt sie und schiebt gleich nach, dass der 
Handlungsort Weinheim auch seine Tücken 
hat: „Ich musste bei den Charakteren schon 
aufpassen, sonst heißt es schnell: Den kenn 
ich.“ Zwar ehre es sie, wenn man Figuren für 
real hält, aber gewollt sei das nicht, sagt die 
Autorin. Also verfremdet Ingrid Noll – wie 
bei allen Figuren in ihren Romanen. Das 
gilt auch für viele Orte, an denen der Ro-
man spielt. Etwa für das Haus am Weinhei-
mer Marktplatz, in dem Protagonistin Nina 
wohnt oder die Apotheke, in der sie arbeitet. 
„Das ist alles o� en, sodass keine  Beschwer-
den kommen können“, lächelt Noll. 

Dass die titelgebende „Tea Time“ nicht un-
bedingt nur Genuss ist, daran lässt sie kei-
nen Zweifel. Es sei die „� nale Tea Time“. Ein 
Punkt, an dem – bei allen liebenswerten 
Macken ihrer Figuren – tödliche Boshaftig-
keit die Oberhand gewinnt. Die arbeitet sich 
langsam durch die feucht-fröhliche Truppe, 
und sie beginnt, als Nina auf den unliebsa-
men Finder ihrer Handtasche tri� t, der nicht 
unbedingt Gutes im Sinn hat.

PSYCHOLOGIE
Von Rosemarie Hirte aus „Der Hahn ist tot“ 
über Hella Moormann aus „Die Apothekerin“ 
bis zu Nina und Franzi aus „Tea Time“ – Ingrid 

Noll malt ihre Haupt� guren in kleinen Psycho-
grammen. „Man muss sie nicht lieben, man 
sollte sie verstehen, das ist mein Anliegen“, 
erklärt die Autorin ihre Herangehensweise. 
Das entlässt die Mörderinnen in ihren Augen 
aber nicht aus der Verantwortung ihrer Taten. 
Und so mischt sich auch in ihrem neuen Werk 
Schrulligkeit mit Bosheit. Dazu portioniert In-
grid Noll die Prise des ihr so eigenen Wortwit-
zes und ergänzt das alles mit schwarzem Hu-
mor. Bei der Leserschaft kommt die Melange 
an: „Tea Time“ scha� te es nach Erschienen aus 
dem Stand auf Platz 9 der Spiegel-Bestseller-
liste. (cs)

 „TEA TIME“ MIT INGRID NOLL – 
SCHRULLIGE TRUPPE SORGT FÜR LEICHEN

BUCHTIPP

BaWue-Seite1

Warum es meistens Frauen sind, die Ingrid 
Noll morden lässt, ob sie auch eine gute 
Psychologin geworden wäre und für was sie 
selbst töten würde, verrät die "Lady of Crime-
heim" im ausführlichen Artikel mit Interview 
(plus Video). 

Dort können Sie ihr neues Buch "Tea Time"

auch direkt versandkostenfrei bestellen:

https://lokalmatador.net/noll/

Ingrid Noll bei der Lesung von 
"Tea Time" in der Weinheimer 

Traditionsbuchhandlung Beltz.

Zuhause im Wohnzimmer präsentiert 
Ingrid Noll ihren neuesten Roman, der 
in ihrer Heimatstadt Weinheim spielt.

Verlag: Diogenes 

Foto: oe
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Daten. Fakten. Überblick.

Der Immobilien
Marktbericht 2022/23

www.schmidt-schurig.dewww.schmidt-schurig.de

EinMuss für alleImmobilieneigentümer
in Bruchsal, Brettenund Umgebung!

Ausführliche Marktdaten & sämtliche Fakten zur Immobilienlandschaft in

Bruchsal | Bretten | Karlsdorf-Neuthard | Ubstadt-Weiher | Kraichtal

Jetzt herunterladen oder gedruckt anfordern:

Zentrale: 07251 - 30 272 00


